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Ge biet und· :eevö"ike;r~ .. .. 1 -

,-- . 
. . . 

Mit 15 700 · qkm ;iet .Wür~temberg-Ba.d:en _eines der· 
· kieinerefi Länder der westdeutschen Bundesrepub'lik. Se~ . 

. ~· . .. ... . 

Anteil ari der Ge-samtfÜi'ohe . des B,undeagep'iets l;)etioägt, .. 

6,4 vH~ In der GrlS.13enordnung· der .:B~völker.ung hat e·e · 
gegen ein· wesentlich stärkere_s Gewicht mit. ;, 9 Mill, Ein:- '. 
wohnern und eine~ 4nteil von 8,2.vH~ Der Bevölkerung$-

-dichte ('246)- -~ach s"teht ~s_. unmittelbar _hint_er N!-rdrhe}i;,.­
Weatfa-len -(--378)- ·und übertrifft· .den ,Bunde·sdt.µ'cl::tsohni tt ( 193) . ;. . 

e~hebl·ich·. ·-nier Zunahme de:r · Bevt:51-k:er,.µig-_,i)e-~r.µ.g in Württem-
berg~Bn.den von ·1939 bis Mi'tte 1949 :~9 _vH gegenüber e'iner. 

· Zunahme im Vereinigten W~rts·che:ftsg~biet -von 23 vH tmd 
in der fran.zösischen Zone .von -nur: 1; 4 vH •. - . . . . 

Die Vi:!rteilung der Bevö_lkenui.g naqh GeII1-eindegröSen- . - . . . - . 
klaesen z,e-igt in .. Württ~mbe!g~Baden µii1i _nur , g:eringfü~\gen 
Abweichungen 'dasselbe Bild w-1~ _ ;Lm. ge_~api~eµ.. Bwtd.esgebiet„ 

Be~ der Gliederung:nach dem Religionsbekenntnis- .er­
gibt ~ic~_für-Württemberg-Baden mit 58,8 ·vH ein gegenqber 
.dem Bundesdurchechni tt · (50,2 vH) etwas höhere1• Ante~l 

der evangel.Bev~lkerung. 
Die Al t.e:regliade·rU??,g der Bev~lkeru,ng in 'Württemberg-

, ' ' 

Baden-entspricht_der des Bundesgebiets. Be~·der· Al~er~._ 
gruppe 15. bis 1,mter 6.5 Janr~~ dez: männlichen Bevc!lkerung 

.. • • " • .,; 

erge.ben. sich .nur grtlßere Unterschiode zwischen dem -V.er-

einigt_ en :Wirt~ c hnft s~e b:i~ t (.6 3 , 4 · vii) · und franzc5 s i s eh~ 

Zone ( 6p, 9 vH)., die durch 'die unt_erschi'edliche A~nahme . . . . - . 

- von ·Heimat·~~rtrf.ebenen bedingt ist9 Im Vereinigten Wirt-

.schaftsgebiet bet~ä~t ·de~ Xnte-~l 'Äer 'Hei~a_tvertr:t~benen. 
und Zuwanderer.n.-us der sowjetischen Zone und Berlin ~n 
der Bevölk~rung am 30.6_.1949 rd. 1~f-vH--gegenüber nur 0 3;5 

. vH in ·der fr~nzö_sischen- Zon_~ .·: ("Y?ürttemberg,;,.Ead:e~ 18, 6 vH) 
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Wirtschaftliche Gliederung 

-
Die Jlufteilung der berufszugehörigen Bevölkerung 

nach Wirtschaftsnbteilungen und selbständigen Berufs­
losen (Berufszählung 29e10o1946) zeigt ebenfalls wieder 
ffir Wiirttemberg-Baden eine ähnliche Struktur wie für 
das gesamte Bundesgebieto Mit einem Anteil von 36,6 vH 
der Wohnbevölkerung beider flbteilung Industrie und 

Handwerk steht Württemberg-Baden (nach N~rdrhein -
Westfalen Iil.i t 42, 3 vH) an zweiter stelle. Der /,.nteil 
der Erwerbspersonen an der Wohnbevölkerung liegt in 
Württemberg-Baden mit 48,3 vH erheblich über dem Anteil 
des Ewidesgebietes (43,5 vH), weil die Kleinlandwirt_ 
schaft mit ihren zahlreichen mithelfenden Frunilienange­
hHrigen entsprechend ins Gewicht fällt. Einen sehr hohen 
Anteil.haben aus dem gleiohe:i.Gru.nde die Länder Württem­
berg-Hohenzollern (49,0) und Bayern (48,7). Unter dem 
Durchschnitt des BWldesgebietes liegen die Länder 
Sohleswig-H::-1stein (37,5), N0rdrhein-West:falen (39,1) 

-und Niedersachsen ( 40, 9) 
,,. •' 

Pcli"tische Struktur 

Nach den Ergebnts.sen der Bund!=!stagswahl vom 14. 
Aug~st· 1949. liegt' ne_:p-:Anteil der stimmen ~ur· die FDP 
(.FPP, BDV, DVP), · -· de1. '_?PD <md, de_r 11 Sonst_igeh ._Parteien 

und unabhängigen Gruppen"· in Württem.b~rg-Baden über dem 
::Bundesdurchschnitt, der ilnteil der Stimmen für die SPD 
darunter,. währe·nd der Anteil der CDU, CSU dem Bundes­
durchschnitt entsprichta Die Wnhlbeteiligung·blieb mit 

. . 
71, 3 vH in. :Vürttsrr."'.:,cr_g-~ B~:a"'r... urJ.ter dem Bundesdurchschnitt 

·,· (_78, 5 vij), 
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Bevölkerungsbewegung 1 
1 

1 
" Heiraten und Geburten sowie die Sterblichkeit zeigen 

in Württemberg-Baden 1948 dieselbe ~~l:l~igkeit wie im 
Bundesgebiet. Stärkere Unterschiede ergeben sich zwischen , 

/1 
den Ländern des Vereinigten Wirtschz,!_tsgebietes und 

den Ländern der französischen Zone c. Di~ Säuglinzs•--- ... 
eterbl_ichkeit lag 1948 in Wür_ttem~erg-Bsden mit 6, 0 vH 
U?lter der Ziffer des Bundesgebietes mit 6,9, sie war 
allerdings auch sch~n 1935/36 in Württemberg-Baden 

· · ·· 'gü.nst_iger. Erheblich über dem BundesdUTchschni tt lag 

'•:: 6ie. _Ziffer des Landes Rife_inl:::md--Pfalz; hier starben 

1948 von 100 Kindern unter .einem Jahr 8,2. 
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B, Landwirtschaft 

Bodenbenutzung 

Von der gesamten Wirtschaftsfläche des Landes 
Württemberg-Baden entfallen 59,8 vH auf die landwirt­
schaftliche Nutzfläche gegen_57,6 vH im Durchschnitt 
des Bundesgebietes, Gleichzeitig aber gehört das Land 
Württemberg-Baden zu den waldreichsten Ländern, Die 
P'eratfläche macht 31 vH, also fast ein Drittel der 
Wirtsehaftläche aus gegen nur 28 1 6 vH im Bundesgebiet. 
-Entsprechend dem hohen i,nte_il der landwirtschaftlichen 
Nutzfläche und der Forsten an der gesamten Wirtschafts­
fläche ist der JJnteil der weder land- noch forstwirt­
eoha.ftlioh genutzten Flächen im Land Württemberg-Baden 
a.ußergewo"1llllieh klein. 

Die Gliederung der landwirtschnftlichen Nutzfläche 
läßt für das Land Württemberg-Baden einen überdurch­
schnittlichen Anteil des Ackerlandes erkennen. Nimmt 
doch das Ackerland hier fast 40 vH der Gesamtfläche ein 
gegen ;2 vH im Durchschnitt des Bundesgebietes, Das Lan 
Württemberg-Baden zeichnet sich ferner durch Wiesen­
:reichtum aus, Rund 17 vH der Gesamtfläche entfällen auf 

den Wiesenbau gegen 15 vH im Bundesdurchschnitt. Da­
gegen ist es ausgesprochen arm an Viehweiden, die -mit 
19 353 ha nur 1,2 vH der Gesamtfläche ausmachen gegen­
iiber 8 vH im Bundesgebiet, D~. Württemberg ein Land der 
bäuerlichen Klein- und Mittelbetriebe ist, die für die 
Züchtung besonders geeignet sind 1 \Werden durch den Mang 

an Weiden hohe Anforderungen an unsere Züchter gestellt 
Ein verhältnismäßig gr~ßer Teil der Einnahmen unser 

Landwirtschaft stammt aus dem Weinbau. Das Rebland mach 
0,8 vH der Wirtschaftsfläche aus, also relativ mehr als 
das doppelt so viel wie im gesamten Bundesgebiet. Auf 
das Land Württemberg-Baden entfallen von der gosrunten 
w:i.rtsOhnftsfläche des Bundesgebd.(!)ts nur 6,4 vH, vom 
Rebbau dagegen fast ein Fünftel. 
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.V•rläufiges Ergebnis der ßodanbanutzungssrhebung 1949 

--~ 
K~Uu,. bzw. 

Bundesgebiet Württemborg Baden 

FN.iohtarten 1000 h;:i 1 vH 1000 ha 
1 ~vH 

Wirtschaft&fläche 

-I!!.fs~mt 24534,0 100,0 1551,6 100,0 

-und zw11r 

- Lanclwirtacha..ft.1J'1.a.lt.t'1äeha14011 1 5 57,6 927,9 5918 

davon 

Aokerlard 7056,6 32,3 600,9 39,3 

Gar:tenland 
1) 

_ 497 ,4 2,0 23,6 1,6 

Wiesen 3701,4 15,2 252,3 16,9 

vl!!lde11 '1006,0 1,a 19;3 ,,2 

l<orbweider, 3,8 o,o o, 1 _o,o 
Rebland . 64,3 0.;3 1_1,1 o,a 

f~sto,i u. HahuzH!" 6958,.7 20,5 481,6 31,0, 

.lll9 ang, Fltiohe,n 3363;8: 13,8 14211 9~2 

"ckorl;,.nd 

lM9esaint 7856,6 100,0 600,9 100,0 

und t-.nr 

~ctl'1,1ide 2) 39'n,9 50,6 26610 43,7 

davon 

Winto"."'Qi~en u. &pelz 7a8;6 1010 .10,~9 16, 7 
Soll'lfflergorste 364:6 4,6 so,o 8,2 

Hafer 13,7 57,0 9,4 
lflllgenf„uohh 130,6 1,1 o,9 1,5 

t.lckfl'üchte 2029,6 2510 116,2 19,1 

davon 

Kal'toffo!n 1109.9 111. 1 o'.3, 6 10.4 

Z11okerrlibcn 157,0 . 2, 1 910 1,5 

Ma ndols 9c111äcn:,~ 138,6 1,a 15JO 2,s 
l'uth!:!;fla.nzon 
p 

140311 17,9 184,0 3072 

- 1) oinschl. (l:)s_tanlagon, :Journschulon·: Haus- und r-Ltzgärtc:n, priv.P:irl(o.nl.c.gon 

2) elr14chl. l<al'narmaia-

lin vH dos 
Clundesgab. 

6,4 

6,6 -

-7 0 '· -
5, 1 . 

7,1 

, 1:,0 

.2,6_ 

1e,2. 

6,9 

4,2 

7tg 

6,7 

12l9 -

13,.7 ·-. j-, .. 

5,3 

51n 

s,7 

s,1 
s,,i 

io,a 
13, 1 
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Die A.ckernutzung ist im Land Württemberg-Baden ausge­

sprochen intensivu Nicht nur infolge des verhältnismäßig 
guten Bodens und Klimas wird die Grenze der Ackernahrung 
e.tark hem.bgesetzt, sondern auch infolge des beachtlichen 
Anbaues der Intensivku.J.turen 1 bei denen auf verhältnis­
mäßig kleinen Flächen schon hohe Roherträge erzielt wer­
den. Im besondern ist dabei neben dem Weinbau der Ji.nbau 

von Tabak, Gemüse, Zichorie und Hopfen zu nenneno Natur­
gemäß erfordern diese Intensivkultu.ren einen hohen Ar­
beitsaufwand. So ist z„B„ der J\rbei tsaufwnnd beim Tabak­
bau etwa zehn.mal so.hoch wie bei Getreideb~u. Der Getreiä 
bau tritt anteilmäßig bet:rächtlich zurück_. Er nimmt im 
L.':l.nd Würt.temherg-Ba.<1.en nu;r- knapp 44 vH .des ~· .. ckerlandos 
ei~ gegen etwa .51 vH im Bundesgebiet„ Unter den Getreide-

. . . . . •: ·. :. . . . :· " ' 
arten steht entsprecJ;iund . d_em guten Boden ·una Klima der 

• - ' 1 ' ._ • • • : ' • ' - -

Weizenbau im Vordergrwid 1 auf den faat·eiri.-Fi.inftel des 
Ackerlandes entfäll-~"- Während auf Württemberg-Baden nur 
7,ß -vH des Ackerlandes im B'Wldesgebiet kcmmenr ist es 

- - . . . -

am gesamten Weizenbau Wes-tdeutschlr:mds ml-i···mehr als 12 vH 

be;teilig~ .. Auch der_. Karto:f'fel- und Zupke:r;~benbo.u ni.m.mt . . .. 
in unserem Land eine b;;;:achtliche Stellung einu „illerdings 

sind beiqe in den le.tzten 0 JnbJ::en mehr ~11d mehr einge-
· schränkt ,wordeno Diese E1{twicklung. muß ~ei- der großen ; .. b­

h~kei t des L-:1nde_s von· .ausläi."'1.dischen Zu.ckerzufuhron und 

be.j.. dem ~ichtbaren.,Bzstre_ben der vmrt~ew.~e~g-badischen 
. . .-:,. .. ·, ... -. 

Landwirtschaft, die. Sch~einehaltung aµ~z~~tocken, be-
. . "· ~· .. . ,, ., 

dauert werdeno 

. . 

Betriebsstruktur , . 

Der vorwiegend.klein-· und mittalbä~e~li?he Charakter 
der wiirttemberg-badischen Lendwirtschaft wird besonders 
de'2tlich sichtbar bei einem Vargle.ich I.Di t q__er Betriebs­
struktu; des Bunde sg·ebi .. ets Vol'l.· 1 ÖO ;t.and:.:... U1:1-d forstwirt­

schaftlichen Betrieben entfru.ler1 auf d."i~ .- . 
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Gr!Sßonklaaae 
(Oetriebagruppe) 

-c:-;-~-;-;-~;;-·-·-
in im 

WUrttell'CGrgR Bundes• 
Baden oebiet ------~---~---=------+·--~=---

015 bis unter 5 ha 
5 H n 20 II 

20 II II 100 11 

100 ha und 11111hr 

-im Bwidesgebiet sind ~lso _die gr;:,ßbäuerlichen :Betriebe 

doppelt sc stark vertreten wie im Land-Württemberg -

Baden. De.r Schwerpwikt liegt hior noch etwas .mehr bei 
. . den bäuerlichen Kleinbetrieben bis ou. 5. ·ha.. Auf diese 

·Gruppe entfallen in unserem Land fast 70_vH gegen 60 vH 
im Bwidesgebiet. Diese ausgesprocheife 11 Kl·ein-Betriebs­

struktur11 ist eine Folge der Erbrechteverhältnisse und 
der Br.1den- und Klimaverhältnisse -a In· Württemberg-Baden 
finden wir vorwiegend die Realteilung. Neben den Erb­
rechtsverhältnissen dürften aber auch die berufliche 

Zusammensetzung der Bevölkerung und die S~edlungsstruktu~, 
insbesondere die enge Verbindung von Stadt und Land in 

-. den Mittel- und Kleinstädten, die k:'leinbäuerliche Be­

triebeetruktu.r beeinflußt haben. Gtinstige Bezuge- und 
Abeatzverhäl tnisse bei•. verhältnismäßig hohen landwirt­

schaftlichen Erzeugnispreisen und verhältnismäßig niedri­
gen Betriebsmittelpreisen ermöglichen eine starke Inten-

-
sivierung des Landbaues·, w(·-bei die Grenze für die /.1,,cker-
nahr\lllg eines Betriebes sich nach unten verschjebto 

Ernten, 

Die Bodenzerspli~terung des Landes WiJrttembarg-Bade~ 
setzt gerade bei der Getreidc.prod1.2ktj_,-n der Steigerung 

. . . 
der Ji,'"llctarerträge größten Widerstf."!.nd entgegen. Bei den 
schmalen Pnrzellen ist nicht nur die.Bodenbearbeitung 
an den Rändern schwieriger, sondern auch die Düngung 
schlechter, wodurch es begreiflich wird, daß die Erträge 
des Landes Württcmberg-TI?den etwa den Erträgen des Bundes­
gebiets entsprechen oder sie sognr etwas witersohreiten~ 
Do.s gilt aber nicht für den Gc-müse- und Obstbau. 
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Der .Anteil der wiirttemberg~b8..disc·hen Brotgetreido­

ernte an·der Bundesernte lag im Durchschnitt des Wirtschc. 

jahres 19~-8/ 49 bei 6 1 3 vH. Die heimische Weizenernte 

ma.cht ab.er fa.st 12 vH> die heimische Gerstenernte 11 vH 
der. entsprechenden Ernten des Bundesgebietes aus„ Die 

Brotgetreideernte.des Landes reicht nur zur Hälfte aus, 

um den Dedarf der Bevölkerung zu decken,;, 
Hek111 rBf'trilge im 2 jilhr"Dul".chschnitt 19-iS/49 n'lch dor besonderen Erntoormittlung 

-----~-·-- ----~-
Hokt.i.r.irträg1:, 1940/49 Erntemengen 1_948/49 

Bozoichnung Bundes- Wür-tt,,- in vH Bundos--1· • vlürtt.,-· in vH 
ge_bj~t · Dadon Uundas- ~et Badon 01.mdes 

-"t ----=--
<!_; ___ ~btq~ 1000 t qebiot 

, . . a,~r.e!de insgesamt 21„5 21 10 97,7 904.1,:s 539.0 6;5 
~. ' • 

a 

.davon~--
Rogg~n 21 ;o 20,0- 99;0 3012;0 59;'1' 2,0 

Weizen u. 5pelz 24-2 • 22,4 92;6 2213 ,3 253·:2 11,9 . 
Wintormenggatroide 201 6 19,2 g'3;2· 161; 1 16.3~ 10:1 

Gerste 21:6 20,9 96;:-0 1031_,6 113-;9 .-. 11,0 

Hafer u.Sömmormung-
20 ·1 94.0 getrelcJo 18:9 2626,3 136,5 5,2 . ,I ·-'· . 

Brotgetretdo 22„2 ?~19 . 98;6 5386„4 338:,6 6,3 

F uth.-gotroi de ·20~5 19,8 9·5_5 3G57f9 250;4 s,o 

Kartoffeln{oinschl 0Früh-
kortoffeln 182„4 150;3 82 .. 1 20752~4 949.7 4;5 , 

Z~ckerri.ibon 1 ) 300~ 1 300r9 100i3 4742,4 257.7 5,4 . 

1) Erträge nur von 194~ 

Viehbestand 

Während von der G·8S9.Iu.~l"liTLS.Jh„fts.flä<;::ho, des Bundes­

gebiets 6 4 vH nuf_. das Land Württemberg-Baden entfallen: 

ist die Viehdichte µ.nse.res I-andes mit Ausnahme v·:n 

Pferden und Schweinen höher Rls. im Bundesgebiet„ So 

werden von .der Gesamtzahl der R1nder des Bundesgebiets 
im Land Württemberg-En,den 6t 8 vII, von den Schafen 8 7 3 v'. 
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- v~n: ·a.~n Ziegen 9 ,.7. vH ·.und --v-om Gef.liigel. 10 vH, 'gehalten: .. - .. -
. Die. ve·rhäiti~is~äßig ~rn~~2.ch .. e ·pfer.~~dic~t~ erklärt. sich · 

aus der. Itieinbe-t·r-i,~9·s;tri..~kt1J.I'· des L;:i11.ci.~ t:h für die. ßas ·. · 
. ~. ' - ' . •. . ' ' 

Pferd als -GE:i'spannkraft' ~u-. tel-"!.~r }räm1.::.., 'Ji'n.~t d~c i Vierte~ 
. - .- ' ' . . . . 

de~ Kühe werden d'a'her' f'.ür- d9n Zug .hcrE"nee-zogen„ 

-

Viehgattung 
, Bund;;,s- · r Wü~~, - in vH dos 

gebie~ __ L ____ !k.don____ Oumles-

----l-· ____ 1QOQ .§t~----•-....,_......,_obiotc;s __ 

Pfordc 1618, ,. 

Ri"dor 10572;i · 

dav,Mi-lchkUhe einschl~ 
5264 ,8-d~Mileh~rboitskühe 

Schweine .6'(5t\O 

Zfogon 1•120.,3-

5oho.fe 2491: 9 

Hühnor 25182_,1, 

G!lnao 2',7[l.9 

Entan 505,8 
; 

Oionenstöcka i009r1 

!_79,0_ 

71U:)' .. 

367.5 
{ ' 

39(} :3 I ... 

158~ 1 , 

20617 

2071 ;5 

-213;<'1 

··5~ I 7 

~19;2 

7,0 

917 

0 13 • 

8j2 

9,3 

10:2 

10.9 
' ' 

Da bei der Kl:Ginbe·triBbsstruktur · des Landes die Klih­
ans_pa_.nnung im' Vordergrund. steht~ ist. <?,ie ZU:chtung eines 

kräftigen Tieres unerläßlich~ Unser Höhenvieh ist kein 

ausgesprochenes Milchv-iE::h 3 wesh::i.l~ schon ,·aus ·der Erb­

anlage her~.-u~ nn di'e Milchle-istung nicht· s·o hohe An-· 

sprüche gestellt werden ·könneri wie bei_ Nied</ru:1g~vi,~h, 

das ii.uf rei?1;e ~j_lchleis t\ing• ·giLi{t:.1'1-tet· ist,,, Hinzu k0mmt, 

daß durch di_e Anspannung. diq '.Mflctfr..,:t\:}.:J.01J_igk0i t ·.s·tark be­

ein trä9htigt_ wird„ Es: is1t 1
' daher·.v'erstiin11ich·, wenn die 

Milchleistung je Kuh im. L·and Wür;t:tEJmb'Grg-BP.den nur etwä 

vier -Fünftel ·so ho.ch ist· wie im -I)ur-;;hs~hni tt des Bundcs­

gebiet~s. Der li.ntep .. · der Mi:1..:::-ho'rzeugung. und der An-• 

-lieferung an die -Molkereio:n .unseres Ltmde~ betragt 5, 6 vH. 

Erstawllich ist die geringo ;3chweir..edichte die· sich durch 

betriebsvd.rtschr:'.J t1:i.rJh~ · :31.~.k:tcrGn ni_ch t G rklären läßt-:. 

. '" 
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Miloheriougung und -vorwendung im \'lirtschnftajnhr 1948/49 

Bozelohnung Meng11n- uundcs:.. Württ~ .:. -1 

einhei t gebiet . Baden 
vH 

·-- ·· -·--· ----
Ge_samtzahl dor Kühe 1000 St. s210,a 362, 7 · 1,0-

Mllahertr~g je Kuh kg 1946 1562 80,3 
Gesamt-Milcherzeugung 1000 kg· 10062,7. 566,7 5;6 
An .~blkorelen u. Händler 
geliefert 1000 kg 7007,1 39913 5,6 
In vH dor Gas.Milch-. 
erzeugung vH 10;4 10,5 

Die ,rürttemberg·-badische· Landwirtschaft erzielt ihre 

Haupteinnahme nic~t aus dem Getreide- und Hackfruchtbau, 
sendern aus der Erzeugung von Gemüse; Obst, Wein, Tabak, 
Fleisch ~d Milch •. Der beacht'iiche· _1:.nbau von Intenaiv­

kul.tur'-n findet aonach in der Stru+t;tur der Verkaufserlöse 

seinen Niederschlag. 

Sch1achtungen 

Die Rinderschlachtungen im Wirtschaftsjahr 1948/49 
beziffern sich hier auf 76 900 gewerblichen Schlachtunge1 
und 2 100 Hausschlachtungen. An Schweinen fanden 213 000 

Haus- und rund 24 000 gewerbliche Schlachtungen statt. 
Die Zahl der gewerblichen Schlachtungen c.nseres LP.ndes 
macht etwa 6 vH der gewerblichen Schl'ii.chtimgcn des 
Bundesgebiet~s ausq Auffallend ist_der gr~*e Anteil der 
Ziegenschlachtungen (22 1 3 vH der Zie.genschlachtungen 

des Bundesgebietes). Dies erklärt ··sich daraus, d3.ß die 
Ziegenhaltung, bei der engen V~rflechtung--· zwischen Ge­

werbe und Landwirtscl:J.af:t 1 im Land_- Württemberg - Baden 

besonders stark vertreten ·ist.. (Kuh cfes 'kleinen Mannes) .. 

••'' 
' 
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Die Zahl d<Jr bGsoh:'!upflichtig.::n · ~.:.:hl'l:;htuni;en 

im Wirtsohaftsjahr 19-10/.19 

ßurid~sgvbiet -1 ~ii.idtembo:-g•· in vH dos 

t-------~-------· Badon ··--- . Bundosg~biots 

i---------~1.~D_ ~-L-
G 1) H 2) G H G 11 --------+--

Oohson 161,9 5:9 9;5 0:1 5~9 1,1 

Bullen 15'1 J 0 3.8 7.9 0:1 s,1 2:6 . , 

KUhe 61218 38;6 41;5 1.1 6.8 2.8 . . 
Fllrson 222~2 32t1 'i6,0 o„s fJ;~ 2:5. 

Rindor ZUSo 1150,9 80,4 76;,9 2;1 6;7 2.6 

Ktllber 156.5.? 136;4 93,J •jO, 7 6,0 7,ß 

5otwaino 329;LI 3071;6 24:0 2"!3_,.0 4l'5 6.9 

Sctt.fo 411,2 sa.1 27.5 2.ß e,;, 3.2 

Ziogon 46; 1 44,3 10.3 3;3 22"'3 7l~ . . 
PfQf'C!o 1CJ7,9 4;4 c;_.2 C 5.7 .. _,' 

'' 11 . 
G • Gewcrtlioho flohl3chtungon · 

2J H • Hausechl~ohtungon 
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C. LJ..d u s tri R.- und _Bau wir L.§..:__q_h a f t 

Industrie 

Württemberg-Baden und·Nordrhein-Weetfalon sind die 

beiden l;öchetindnstriai'isi~rten Länder des J:t,.mdes; von je 

1000 Einwohnern.sind. in Württomberg 0-Baden ·124 und-in Nord­

rhein-'.'lestf,alcn 143' in den Industriebetrieben mit 10 und 

mehr BosCJhäftigten tätig,. im BÜnd durchschni ttl·ich 94. 

Württ • .:.Badens Anteil an ·der Gesamtzahl' der in- der west­

deutschen Industrie beschäftigten Personen be.trägt 10,6 vE 

Er ist. als·o wesentlich höher:als sein ·J~nteil an der Boden 

fläche (6,4) und an der Bevölkerung (8,F). 
Ain Umsatz der Industrie des Bundes, der-im Durch-

. schnitt der Monat o ·Juli und ·.\ugu_st 1949 -. den 0 inzigen Mo­

naten für die bis jetzt Bundeszahlen zur Verfügung stehen . 
5 372 Mill. erreicht.hat, ist·Wüi-ttemborg-Baden mit 548 

. . . 

Mill. :mr oder 10 vH beteiligt. Der Umsatz je Beschäftigten 

in der Industrie berechnet sich ·danach mit 1 161 DM für 

Württemberg.:.Badon und 1 212 DM für das Bundesgebiet. 

Die ·Schwerindustrie oins.chlioßlich ci.cr Schwerchemie 

, ist in Württomberg-Badon nur wenig vertreten, umso mehr 

h~t eich dieverarbeitendc Industrie entwickelt. Sowohl 

für Produktionsmittel wie aucll für Verbrauchsgüter über-. . . 

steigt der Anteil in·vrichtigon Gruppen den Bundcsdurch-

eohnitt ganz .erheblich. Besonders hohe JJJ.teile mit 20 vH 
' und mehr der B~schäftigten des Bundesgebietes weisen die 

Industriegruppen Fahrzeugbau, Elektrotechnik, Feinmechanik 

und Optik,· die Gruppe ~ilusikinstrumente, Spiel und Schmuck-

. waren und Turngeräte, di~ Ledererzeugung und die Tabakver­

arboi tung auf. In der Ge_winnung vo_n Bodenschätzen spielt 

der Salzbergbau im Hoilbronner Becken eine Rolle, daneben 

der Eisenorzbergbau und in geringem Umfang auch der Abbau 

von NE-Metallorzen und.die Gowinnti.ng vo~ Erdöl. 

Dio. folgende Tcb0llo zeigt den Anteil de·s Landes an 

den Beschäftigten des Bundesgebietes: 
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-4ntoil 1/ürttcmberg-C:adens an den Bc.sd,iiftigton in dor lnd~atria 

dell 81.rnd-,sgebif.l+.es am 1. Okto::,., .. 1949 

---·------·· 
. Industriegruppe 

Kohlenbergbau 
Ei sonl:lrzb~rgbau 

NE.~:Stnll,3rzbergbau 
Salzbergbau u.Salinen 
Fluß-,Schwerspat-,Graph. 
u.sonstig0r Gergbau 
Torfgewinnung u.Vararb, 
Mineralöl 

Kohlow~rtstoffe(einschl, 
Hydriei:-ung u ,Synthese) 

Steine ~nd Erden 

Ehen und Sto.hl 
. t-E-Me ta 11 e 

Eison-,Stahl-,Tompcr­
gioßer-ei 
~-Meta 11 gi o Barei 

Stahl- und Eisenbau 

~taschinanba.u 
Fahrzeugbau 

Sohifibau 

ElektrotC:chnik 

Feinmochanik u.Optik 

Eisen-1 Stahl-,Olech­
und Metall waron 

Zahl cle;­
Beschäftig­

tcn in 
\•lü~•H .-Jad" 

173 
317 
2G7 
(370 

376 

290 

16 17.7 

1 ,i38 

4 130 

11 196 

2 607 
8 G<:9 

64 31.) 
45 169 

798 

c~6 746 

14 S99 

34 0:2 

in 1,,a 
dos 

ilu,,d.:,n 

10,4 
13,7 
7;3 

15,5 
25}2 

.2~2 

20„ 1 

2Q, 7 

Industriegruppe 

Musik ins tt-um., Sport­
g,w~: ~_, ,Edulst., 
SpiLJl-u,Schmuckwaron 

Chomio 
Foinkw•amik 
Gl{s 

Si_;goroi uoBolzbl.l:lrb. 
Ho~zvorarboitung 
Pn pi 0rer-z;,u9ung 

· Fa;:,i erverarbil i tünr; 
Cr4qck-

l<u nststoffvoro.rb. 

Gummi-u ,:,!ibes.tv:irarb. 
Lcdorcrzougung 
Lecorvorarbeitung 

Schuho 

\•lt:sc.hurcion, Färboraion 
ur,ci chJ, Ro inigunasanst. 

Toxtll 

Dekloidung 

Tr.ib..'lkV~r.'.lrb,ü tun\} 

L0!i-~rn;;mi tbl 
Zuckc:-

Mo:lkurviun 
tlr:2u•..:rei und Miilz.::rei 

l 3pi r i k~ 

Z.:ihl der 
D0schäftig­

ten in 
Württ. -Dad. 

10 975 

16 800 
1 956 

1 9,17 
6 696 

21 696 

7 507 
6 222 

10 &'36 
2 364 

4 452 
9 205 
3 056 

13 560 

2 081 
54 489 
18 016 

14 754 

17 sso 
1 927 

977 
3 416 

:i17 

1 ·-1~-d~·;t~i;-i-~-CJ-;;;~t- .](;5 260 

Quollen; "Wirt.scho.ft und St~~; ~Li!1 11 und monati. V,.röffontlichl.iritJ 
dos Statistischen Amts u~s .'...,r .:,i ~; •]t<•,, '.Ji.,'o:zch:,fts'J',)~~ctc;s, 

in vH 
dos 

Bundes 

41,5 

6,2 
3,7 
5,fl 
7,6 

13/l 
14,4 
12!8 
11,3 
12,3 
s,1 

31,2 

13,8 

17;5 

12,0 
1118 
11,0 
24,2 

9,3 
12,3 
, e,o 

9,2 
911 
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Von ·den df.?r _Perechnung des Produktionsvolmn~:ms zu­

gründ0l:ieg0ndon Erzeugn.iss~n - ohne die zum Gebiet der 

- Landwirt.sc~aft .gerechneten Ne.hrurigsmit~öl - ·hat Württem-
- . ' - • • , l ,.. ., , • . 

berg_-Baderi "in .dGn folgondon· wichtigen Positionon eii1en 

über 15 ~H der Bu.ndespro~uktion hinausgehenden .'\ntoil: 

,\ntoil an de!" llundosproduktion .im 3·.viertoljah·r 1949 

-------,---------,-.--- --.-------.--...;...---------
,Erz::ougnisse 

-----------
Elek tl"omeo_hanische Workz®gs 
Pnpi erhera.tol lungm:i.sehinon 
Waesormesser . 
FoinlDllsa-u.Feinpl"Ufg~räto 

t.h.soh.fid.Herstel lung von 
Farbon1 Seifen u. Korzen 
Elek tl" ,. l<Uhlsohriinko . . 
Vorpaokungsl'll.lsohi non 
Waseor turbl non 

Orahtge111ebe u~Ind.":Jstrie siebe 

Bestecke u,Tafol~oräto J 

. Cl:iorlodor 

Aufzügo;6inriohtungon für· 
Bühnen, l(ra ftkri"r ren 

Haus ha 1 tsntlhm::schinen 

AckursehJoppor 
Unterledor 

Anteil 1111 d. _ 
ßu ndosprodukt 

vH 

77 

'74 

60 
57 

57 
53 

50 
47 
42 
41 
40 

37 

36 
35 
35 

Erapfängur-u • Vo'rs ti.irkerröhron • · 35 

Näh- u·.StopfmHt~l, Str!.ck-
u .Hanchrou itagarna 30 

Rundfunk, flöhrcnumpfang.s-
geräto 30 

. Gips 29 

Ph oto~ppora to · 29 
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Die Erzeug:rli~!:1e' in üc"non W'i.i.rttemberg--Baden überdurch-. 

a·chni ttliche Prod.ulctfori.sant·(dle aufw,eist;. · sind mit. woni­
gon '.:i.usn~on. Verbrauchsgfft'er. oder ·,MaschinenT ~umei~t 'g'e...: 

höron d:löse. zur ]'ertig wa:ronindUst'ri;? mit hoher ·v0redelu.ng. . , 

die aus fremden Rohstoff~n ~rzuugnisse b~so~derer Güte · 
herstellto 

• 1 

Die Entwicklung der Industrie \rur.do nach doµi Zusam-

· menbru.ch-vor allem durch den·Rohstoff- und Kohlenmangel 
' ' t • 

gehemmt, aber auch durch die schlechte Ver~ehrslage U!ld 
~en Mangel ·an .f,.rb~.,i tskr.äftcri •. Erst· die ·ERP-Hilfe und di0 

Neuordnung dor \7ähru.ng führten seit, Mitte ·1948 wieder zu· 
' ,• ' 

· einer ansehnlich0n. Indus~ri0produktion~ Das Produktions­

volumon .hatte in ."".7iirttomborg-:-Baden„im Juni• 1948 ·ors_t 46 

vH des Standes von 1936 .:-- ber0chnot· ohne dio. Nahrungs•-· 
. . 

und Genußmittolorzougung und ohn8 Gus-- und .Eloktrizit~t -

erreicht; es lag_ damit etwa ubenso hoch wiczi der Durch­

schnitt des. Th.J.ndes. ·seitdoni ist füw-.Volumen in Yifürttcm­

berg-Baden bis November 1949 auf 103 vH des Standes von . . , . 

1936 gostiagen, im Durchschnitt dos .Bundes aui' 94 vH. 

fiberdurchschni ttlichc Zuna.lµnon gogcnübur dem Bund hatte 

Württembcrg-Bad.en in qon Gruppü:::1 St.oino und Erden s0nic 

Eisen-, Stahl-, Bl.ech- und Metallwa~·cn·7 fornor ·im Fahr­

zeugbau, in der' Gummi vo'rarbci tung, d0r Lederorzeugu.ng, 
der .Schuhindustrf0 und . in .·a.er Gruppo, To;r.:til. . -

Von den böd0utend0n· Industricgru:ppen ist die Produk­
tion der :in'oktrotJchnik - wie auch-" iln übrtg0n Bund - be­
sonders hoch gcatiogcn; sie nahm .in Württt;mbcrg-Badon au:f 

172 vH des· Stande~ von ·193·6 zu. Ein bet~ächtl ichor T·eil .. . . " . . 

dieser St9ig0rung entfällt auf dlo zahlreichen aus Berlin 
• ' 1 • • • • 

und 9-er. Sowjetz?nc in fü:1s Bt1nd,3:Jgcbiot vorlegten Betriebe. 

Die Bcscl].äftigtonzahl der Indnst.rie stieg 11.ach dom . 

Zusammenbrt1cl1 ~C'bncll0r wieder an als das Pro.duJ.:i::t ions"•·' 
' . . . • .. 

vol umen. - Bis zu.r. WJ.l1ruri·c-.9--:·c;f'c.:.:iJ1 ba titc .. sie ·in_ Wür-t bi,mberg-
• l • . 

Badon beroi ts 99 vH düs ~tandos v'on 1936 erreicht·~ bts 
. ' . ' ' . 

zum 1 Dezember 1949 ist ~iü WGi_tur auf ·120 vH gost.iegon. 

Mitte 1948. betrug di.~ Zahl üt·~·r- J}eschäftig.ton in··,·,Vij_rttcm-:-., 

borg-Bad:cn 376 000 .und in. de~ Doppolzorio 3 3.55 000 ~. ~ir:J. -

·zum 1„ m:toher 1949 war sio in Wtirt.t..:.:mberg-Bo.d.cn um 

1.09 .000 oder· 29 ·VH gost~Lcg0n;. in dor Doppelzonp um 66s' boo 
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o de~ 20 vH. Im Bund botr1~g. am 1. Oktober 1949 die Zahl 

der Beschäftigten 4 488 283c 

Die bessoro Ernährung und h<>hcro Produktion infolge 

der ERP-Hilfe und der E11tlo}1nung in wertbeständigem Gold 

fü11rte seit Mitto 1948 zu ei.n..:3r urhobl;Lchen_Stoigcrung 

des Produ};:tionsvolumons je Beschäftigten. Hatto dicsos 

im Juni 1948 erst 47 vH d013 St?,nclvs von 193~ erreicht, 

so betrug Gs im November 1949 bereits 84_ vH; von der Zu­

nahme entfällt etwas mohr als ein Ftülftel auf die höhoro 

: .. rbeitszeit je Arbeiter~ das übrige auf' die bessero Kapa-1 

zi tätsausnutzung und die untorbliebonon, au{ Rohstoff ... 

oder Energiemangel oder auf schlechte Verkehrsvorhäl tnis­

se zurückzuführen_den Störungi:.m d0s Fabrikationsablaui's, 

in g0ringerom Maße wohl auch schon o.u.f die Modernisiorung 

von .,:\..nlagcm. Je guloistotcr Ji.rboi tprstundo hatte das Pro­

duktionsvolumen im Oktobor 1949 81 7 5 butragon, im Durch­

schnitt dos Bundes 79. 
· Die Steigerung des Indox der industriellen Produ.ktiol 

auf 103 täuscht freilich eine zu gi..i.nstige Lago vor, wenn 

daneben nicht beachtet wird, daß mit dieser Produktion 

eine stark angcw.s.chsone 13c-völkor1;mg zu vorsorgen ist. Je 

Einwohner betrug das Prou.uktionsvo-lu.mon im Novem_ber 1949 

nicht 103, sondern erst 8-~ vH d0s Standes von 1936. 

Die nouostu Entwiclclung z0igt im Dezo_m-bor 1949 eine 

Abnahme der Eoschäftigtonzalllon in dor Industrie um otwa 

5 000 Personen auf 493 500 1u1d des Produktionsindex von 

103 auf 99. Dios0 Rückg~inge sind in dor Haupt sacho jahros­

zei tlich bedingt •. i„uch im BnncL„260biGt ist die Entwicklung 

ähnlich v0rlc1..uf on,, 

EJ.Gktrizitätsvo!'sorgung 

Das Land Württsmb 0rg••fä1don ist oin Zuschußgabict, 

das hauptsächlich mm Gobieton mit Ginom Überschuß an . . 

Elcktrizi tät ans \-Vassor.'.cr~ft d0n zur Ergänzung der eige-

non Erzeug"Ullg notwundig-.m St"t"um bGzioht. In den wasscr-
. . 

armen Monaten, in 9-u10n dj__o Zul "5.ef orungon zu.riJclcgohcn, 

st-oigert Württ0mborg•ufä.:.dc:m EJ..3ino Produktion aus Dampfkraft. 

In den letzten Jahr,.m muBtv o.ußorö.om der Vurbrc..uch in don 
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:Wintermonc1.-tcn.::nq~h :ged~o~~el t ;w,erden:· 
Die gesamte" $tromerz~ugung be~J;"U,g im 1 •. Ha.l.bj?,hr 1949 

in de; Dop·l)elzone· 1'6 863·- -111±11\ kWh. od·er --4·04 kWh je Ein­

wohne·r, in Wilrtt:eJJ1b.erg;...Bacie·~· 967 Mill. kWh' o'der 252 kWh. 

Der Stro~ver·b;au~h in de'r 'rndustrfe"liegt in Würt­

temberg-Baden· sehr niedri,~.d . er·· bet"rug ~· August 194"9 ' 

91 , 5 Mi~l. k~ o(e:r;-. 191 k~ j_~ . :ßesc~~ft_ig-t;e11;. Die Hau.pt..:­
ve·rbraucher· 'waren>a'.ie Gruppen'.steirte und Erd~n und Pa­
piererzeugung- tni t. je' 1~,5 ~ilJ.. und di~ Gruppe Textil mit 

1 O t1ill. ·kWh. Im Bundesgebiet betrui der Verbrauch 2 054 
Mill. kWh ~der 461 kWh_ ie" 'Beschäft'ig-ter{i ~ie größten Ve;­
braucher sind· die I_ndÜstrien, in. Bayern mit 327 Mill •. k~ 

oder 540 li:Wh je Bes_chäftigten und in Nordrhein,-Westfalen 

~it 1 126 Mill. kWh 9der 608 k,Wh. ,,, 

Württcmberg~wBadena geringer Verbr_auch erklärt sich 
r • . \ / • • 

aus seiner Industrie stru.ktur.· · Die -Z4lll'eiSt der verarbeiten-

. den Indust;r-ie angehörenden Betrieb,e .benötigen nur wenig 

Strom. Der überdurchschnittliche· -S~romvarb~auch "in Bayern 
beruht vor allem auf dem Verbrauch in den Metallhütten .­

(Alu.ininiu.mherstellimg) und in der Sc~1werche~ie, in Nord~ 
. ' ' 

rhein-Westfalen auf dem Verbrauch im ltohlenbergbau und 
seinen angeschlossenen Bet·r~eben der_ Kohlewertstoffindu7. 

. ' 
strie• ferner der Hochöfen, der.Walzwe~ke ·unci der Schwer-

. . . i '. 

chemie. Diese Industriezweige sind in Württe~berg-Bad'e,n 
gar nicht oder nur geringfügig vertretert. 

Bauwi r-p·scha:ft 

' 
Die Angaben über die ;Beschäftigung werden in.Württem-

J) 1 • 

berg-~Baden von den Betrieben ·des BQ.ugevierbes erhoben, ~o-- -
• 1 • • 

w~it diese·am. Aufbau der Ball:1-ichkei.1en beteiligt sind:1 das 
$'::\U;r ... b~.;.::®werbe wird nicht erfaßt. pie Ergebnisse liegen 
noch nicht -.-für das ganze ~undesgebiet .vor, sondern nur . . ., . ,, 

für die Doppelzone, und.zwar v.on de:p. BEitrieben mit 20 und 
mehr Be schäft i_g;tan. . , . 

Der Anteil Wi.i.1'.tte!Tlbe!'g,.,Badenf:I an den in der JX)ppe~­

zone geJ eiste~~eri '1.1agewerken der Bauwirtschaft· beträgt 

11,7 vH~ er liegt also höhe~ als d_er Bevölkerung~ante,il 
l 

- •I • 

' . ,1: -

·•1 
• 1 

___ - .. ;,· 
II 



von 8,2 vH. Je 1000 Einwohner wendet das Land 265 Tage­
werke auf gegenüber 207 Tagewerken in der Doppelzone. 
Besonders stark tritt der Unt~rschied in den Verkehrs­
bauten auf, wo Württemberg-Baden mit 59 Tagewerken je 

1000 Einwohner um 50 vH höher liegt als die Doppelzone. 

Ergobnisse dor ünuborichtorstattung 
(llotdr.,bo inil ;!O mohr Ooechä.ftigton) 

Goleistolo Tn9owork~ (in 1 000) im Juli 1949 

- ·-- WUrttembcra-•Daden Taaewerke 
Vereinigteo 

insge- in vH 
Wirts ohafts- snmt des WG VWG 
aebiet 

Insgoso.mt 8 937,1 1 02014 11,7 201,4 

davon 

Wohnbauten 2 ?25 •. 0 2?4r5 10, 1 65,0 

landw. Bauten 211:4 2-1,2 1114 5,o 
9e111erblo Bauten 2 768;6 290,2 10,s 66,o 

Verkehrsbauten 1 352„3 226:3 rn11 32;3 

Ubr.öffentl,Lhuten 1 369,4 165,6 12,1 32,7 

Trümorbeseiti~ng u, 
Abbruch 1 267;4 39.G 14,0 614 

--1o 1000 Einwohner 

WB 

264,6 

11,2 

613 

75;2 

58i7 

42,9 

10,3 



.-

:b. 

. Eisenbahnverkehr 

Im EiseI1:bahwrerkcihr st.eht die Direktion S_tuttga:rt, 

die das gesamt_e Gebt·et_ des L:·ndes Vli..trttemberg7""Baden 'um--· 

t'aßt, ·m~_t ihre'r Beti':."0 b slänge an: s·echst e_r Stelf_e deY;" TI~p-< . 
. pelzone. Von den Hauptbahnen liegen 1 o-,. 5 .vH -in ~.17ürtt ~!ll­

berg-Bad~n, das ~amit ~ach.der.Direktion Hannover die ' 

_zweite St'ell~ einnimmt~ 'Das Verkehrsnetz is-t -relati.v dünri, 

-denn ni:i.t-1311an· je 1000 q_km Fläche liegt die,.Dichte noch -
. . 

unter dem Durchschnitt der Doppelzone, die 13 4 km j·e 1000 

qkm beträgt. Auf 1000 Einwohner kommen in .Württemborg~•Ba- . 
i • .. - • • 

.. · ,den O, 53- km Schie:nemveg goge:nuber O i 54; km im Ver.ei-nig~en · 

·Wirtschaftsgebiet. _Dagegen befördern· die im Bereich des 

Direktionsbezirks· Stuttgart e·ingesetzten Zü'ge 'die meist.en 

Per_sonen, wenn ·.man von .Hamburg absieht, wo 70 ·vH all-er Per-­

sonen von der. S---Bahn .bef-örd·ert werden. Die durch die Be-: 
triebslänge angedeutete, Du.rchschni tt~la_ge der Direktiori · ·. 

inne'rhaib der- Dopp~lzone ··:findet· ihre Unterstreichung und . 

Ergän•~i.ing ··in den 'sonstig.en Verkehrszahlen, die gleichf;l:f.s 
dem ~chscihnitt· e~tsprecr,i.en. . , 

. ·· rm .Kraftwagei1varkehr- der ·amdesoahn· we-ist n~r diG . . 
E-i-senbahndirektion Mfü1.stEir'·-eine ·no'ch 'kleinere Za.:ql. gefah1--c<. 

. . \ .. 

rier. K:raft·wagenkilorii.oter aus·~ Inzwischen wurde aber- der -

. ·:~;aftwagei1ve'rk~llr der Bundes_bahri i'nnerhalb de'ä Land:es dr.rch 

AU:f'nahm-~ neuer Linien ··sta·rk• aµsgebau.t ,: . sodaß· iIL $8,Jt\dJ'i;i~·r 
• - ' l . ,..,. 

bere i t·s ett 800 km gefahren· Wl'!_rden. · 

' Stroß&r1ve.:ckehr 

Das -str~ße~etz · a.e·s. Landes ·ist· im· Vorhältriis zu deri 
~nderen -Länd~rn gut ·ausgebaut. Etwa-· 1 o· vH ffer Str-aßonl.än--., 

• • !" ' • . • ' • • • 

gen der Doppelzone e:tfallcn auf Wi:i:rttemberg--Baden-, das · 

aber mit· fast 72 auf 100 q,km Fläqhe,- die -größte St~a-ße,n•~ 

dichte d_es Veröinj_g t2n Wi'rt·~cp.aftsgebietes ha-t. LGd:igiich 
> 1 _ • I 

·Hessen· ·erre:i:cht als' DP.r0hgangsla:rid zwi!';3chen Nord- und· Sild-· 

deutschl·a~d annäh~r~d die "ni'chte-·württember·g·-Bade_:..1.s. Der 

DttfCflS~p.ni tt· der Dopp0J. zone. ·pii_t 42 ·. km pro ·1 ÖO , qkm Fläche 

wird 'von Württ'§!mher;g-Baden 'um' 30 ·km übertroffen_, 
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Der Bost_and a.n Kraftf ,'ihrzaugon ist in Württomberg­

Badon r~la:tiv ·größer -alEJ im_ Bundesgebiet. Der Zahl 11:ach 

·sind allerdings nur· 10 vH aller Kraftf ahrzeugo des Bundes 

in Württeruberg:•Bo.den registriort (bGi einer Stre,Benlänge 
- - . 

. von· obenfalls 1 Q'· vH und einem Bevöl1rnrungsi,.nfeil v-on 
' . 

8,2 vHL ·aber mit 35·Fahrzeugen auf 1000 Einwo~1nor s_teht 

das Land ·· zusammen mit. Bayerrr -- der. Frequenz. nach .an, der 

Spi tz0· d0_s Btt:ndesgobietes ·und ~neis~ damit 6 Fahrzeuge mehr 

aus als der Dur.chsob.nitt·des -Eu.ndes. Auf 1000 Einwohner 

:kommen ·in· Wü:i-:ttemberg--Baden 1Q Personenkraftwagen (3 m8hr 

··als· im Bundesgebiet}. -E~ -~~r:fitgt ·. dc.mi t übe_r d:ie größte 
.. , • • , - _. ' • < 

· Di'cihte d.es·. Bundes. Der :\)eöit~ an. Las:tkr~f,twagen entspricht 

dem· Bu.ndeodurchschni tt. Auf' 1000 ::Ei:Lnw~hnei~ entfalle.n in 
- : .. ··-. - . 

Württ'emh0rg-Baden. 4- Krafträder mohr als„ der Bu.nde_sdu:rch--

schnitt· nus~.acht, j0doch ist :·diG. pic!lt_e: _in Bayern größer. 

·Binnenschiffa..11rt -. 

- . . 

.· Der Gesamt.unts.chlo.g. d_es Veruinigten \7irtschaft5g8bic~-

tes betrug irli-. ersten Hiü b jnhr ·1949 rund 3 5; 8 Mill" t davon 
, ' . ' ' . . . . ... ' 

· -~··-W41'•i.;n 3, 2. Mill„ -t od0r .rtmd 9 vH in wttrtt. -badischen IIäfen 

u.mgeachlagon. Während- der Iföein von alters 1i,:rr einen Haupt-
, • ' • .• T •• 

· verkehrsweg bil'det, i~t ä.er Ne_ckar ers.t im Anschluß an den 
' . . 

Neck_a_r-.Donau-Vertrae _als. Gro.ß~S,c_iüffahrt-sstraßo ausgebaut 

worden. Der Ausbau, dosocn erster Bauabschnitt im wesent-- . . . 

liehen bis.1935 abgeschlossen war, brachte neben den be~ 

rei ts vorhandenen: Häfen Me.nnheim und Karlsruhe. de·n Kanal­

.haf,Jn Heilbronn als dritten großen Hafen für Massengüter 

dieses Wirtschnftoraumcrn, Wichtigster Hafenplatz des Lan­

des ist Mannheim;. nach Duisburg der_ größte Binnenhafen 

·· Deut .schlands. 1 941 · \VU.rdep. dor-t insgosanit 9, 3 Mill, t 1.1:m.ge- • 

schlagen, daru.-ntor 6 1 6 Mill. t K·ohl0n Cin Duisburg rund 

·23, 4 MillD. t) •. :Oio besöndcro B.0,deu:t~ng Mannheims ist jedoch 

· ·in seiner letstu.ngs:t:äh:Lg_eri Mi:!11_lenindus~rie begründ.et. Dio 

durch den K.rieg. v01'l1rs,ochton Sc.häden · Vierden dentlj_ch, wenn 

· · :me:n· b"edenkt ,- daß 1941 pc; 3chiff ~~a:· · 1·04 000 t Mehl, 
. . . 

'1948 dagegen nu.r- 2 2·17 t Mehl auf q.e:m Wasserwege verladen 

wurden„ Der Wieder.::.ufbau der Müh~enind'ustric ist inzwi-. . . 
sche:!:l woitgehend vol.lt'lldc t, sod.'aß aer_en Kap~zität bei· wci-



-· 27 .,,. 

tem nicht voll ausaonutzt ist~ Neben dom Rhein---Neclrnr-Jfo .. 

fen Mannhsim hat Karlsruhe besondere B-Jdeutung für dem 

Schiffsgi.itGr'Ulil.schlng am Oberrhoin. ) .. uch Karlsr\.ÜW kon ... -rJ.te 

Deine Iü•iegs•- und VorkriegsUI!l.8chlagslcistnngen i:.:1 de:"'.' 

Nachkriegszeit nicht erreichen. Der dritte große Hafen 
Wtirtte111bcrg-B2.dens; Heilbronnj ist seit s,::ine:r- 1''2rtigste7_­

lung im Jahre 1935 in einGr nur durch die Nachkriegsvor-­

häl tnisse vorüborgolrnnd untorbrocl10nen } ... u.:Cwärtsentw::Lck~ 

lung begriffen, ~as ainziger cler 3 Häfen hat er im J'ahra 

1948 die Umschlagsleistungen von 1936 überschritten, wo­

bei allerdings z1..1 bori.i.cksich tigen ist, daß damals erst -

ein Je.hr seit seiner Fcrtigst0llung vergangen_ war. Insge­

samt haben die 3 Häf an in den Jahren 1936, •i 939 1 1941 , 

1948 und im ersten Halbjahr 1949 folgunde Gesamtumschläge 

zu verzeichnen~ 

Juhr 

1936 

1939 

1941 

1940 

1,H:llbj 
1949 

M~eirn Karlsruhu 

ins-
ges. 

·---
5 138 
6 627 

9 294 

3 147 

1 665 

-_--d~vöri_, ___ i_n~s-_,.....1-- __ ,d~!'l __ 

Lobuns­
u, Futtor­
mittel 

Kohl,m 
gcs, Lobons-

u.Futta, Kohlen 
miUul 

-·--- -·-----·• ---•--+----
1385 2 406 2 593 i17 1 877 
857 3 532 2 801 107 1 955 

479 6 656 2 984 47 2 319 
343 1 882 1 386 61 592 

151 976 643 43 255 

Hel 1 b r· o n n ·ins-1 · d:ivon 
gos' Labcr..s- j 

u,Futtc:--, Kohh!n 
miHol 

... ......i,.. __ _._ ~~--·- , ......... -· - ,.. ___ ...,_. 

997 374 165 

1 6,)0 247 365 

1 752 1~G 730 

1 259 129 472 

710 71 12G 

.. 
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. Die· J.1.usfuh:r Württemborg;B~dens "setzt. -:sich' überwie-
• • .. • " - ' j : = ·.: • • ..: • • ••• •• 1 

gend aus Fertigwaren zusammen:, . da. :d.em Land -grö_ße·re 'Roh-. . . ~- . . . . 

s·t·offvorkommen fehlen.· Dor i ... nteil'.- des Landes an -der :1~a.:.. 
-fuh; da~ Ver~inigten ,Virtschaftsgebiete~ ;bet~ägt. dehor 
· nur et1iva 6 vH pei_ einem 1?evölkerung-santeil von r~d 9 ,-3 vR. 

Die Fertigwarenausfuhr erreichte dagegen im erst.an i-Ialb­

jahr· 1949 einen i..ht:eil von 1{,.6 _vH_, wobei die : .. usfuh;ran­
teile bci_.L.eilil und· Gel:atine (7'2,2•vH)~ -Edelmetall,--:var­

·goldöte und verailherte Waro:n, (57 ,2 vH); Uhren (51_ ,6 vH), 

Lede·r und· Leder:wa.r.en ( 46-, 7 vß), Maschinen aller :~rt 
(,19_,'0 · .vH) herv-01--:1'.'agcn. Besonde-rs groß - ist- auch der Attsfuhr­
.anteil von Gesplnsten .aus Wolle und Tierhaaren mit 67, 1 vH. 

· Im Gegensa·t.z zu dieE;Jor Fertigviaren~usfuhr steht der· !..nteil 

an Rohsto:ff'en, der mit O, 3 vH }raum nennenswert ist. 

Die Ausfuhr im 1. Halbjahr ~?49 

WarengP'uppen und - w_~rttembe~g--83.pon · , Ver<>i"nigtos W"ü,-tt,-Badcn 
-Unhrgruppcin · . . . : Ein vll der Wirtschafts- in vH des 

. - 1n. 1000.,0M • ·..• landos:iusfuhr · gubiot Vo,-einigte:n 
-----'-----· ·: ______ ••..•. , ... - .... -.· ·------····•·.---·- __ ---'-i'"'"'n'-1.:..;0'"""00;;;...;;:.D"'"'M_,1-_Wi,-tschaftiraP.,~ 

Ausfuhr insgosamt 105 2.33 100 1 756 020 6,0 
davon 

E,-nährungswirtsch:ift 536 0,5 .io s20 1,3 

Gowerbl.~irts~haft 104 747 99,5 1 715 500 G~ 1_ 
RohEi"toffe 963 ·o, 9 351- 365 0,3. 

- .HaU,1118.ron 12 265 11 ,6 574 346 2,1 
F. o r ti gwa.r on 91 519 

.... 
87,0 'f,89 789 11 ,6 

daruntel" 

Sch,,ittholz 7 59'? 712. 63 670 11,9 
Erzeu1nisse der-
Toxti industrio 33 198 · 31,5 196 425 16,9 

Masch~nan aller ;,,-t 25 976 24,.7 "136 903 19,0 

Kraftfilhrzeugo ? 430 7, 1 
Elektrotoc1m:e.-z~ 6'. 1(~,; 5,9 

47 202 15,7 
33 716 1:11 3 

Leder und Lederwaren 
fohne Sch!:'he) · 372 1,~ 1 2 D40 46,7 i 
Edelmetall, - vorgol-
dote und versilberte 
Waren 2 49'.I . 2,-1 

Uhren 367 0,3 

! 
! 
1-

4 3f,<J 57,2 

. · 711 51,5 
, Liüm und Gdatin-1 379 Q; 0 1 217 72,2 
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Die Steigerung des Exports war im ersten Halbjahr1949 

in Wü.rtt'emb-er·g-Baden etwas größer als im Varoinigten Wirt­
schaftsgebiet, sodaß sich der ~nteil des Land0s von 5,4 vH 

im Jahre 1948 auf 6,0 vH im ersten Halbjahr 1949 erhöhen 
konnte. Der :..nteil des Landes an der .. ~usfuhr des wcst-­
deutschen Bundesgebiet0s läßt sich erstmalig - nach 
%-Lusfuhrwerten - im Oktober 1949 angeben. Er beträgt 
danach rund 5 vH. 



30 
· F" Geld..-,- u..1d Kre.cLl tvrsser 

_ ...... ·,t.·,.,-· 1 

\ . 

Es ist zweifellos mög.li.ch/ o:o.ch nus -":.em Zahlen­

ma-~'.erial c1er BanltcP.::sta t ü·itik: ·eh n.e -Vürs 7jG11':.:tng v-on ~er 

s~ruktu:cr:~119n Eigena~t der Vlrlirtt~ -'burlisch0ü Wtrtschaft 

und ihrer Be lliehung zv.m Bund in ihrer J~uswirkung auf 

.die Größenordm.mgen des Gelc1weocns zµ entwickeln~ Bei· 

der außerordentlichen Mru1nigfalli.gkei t ,fer, hier zu be 0 -

rücksichtigenden Erscheinungen ist das jedoch .Aufgabe· 

eingeh1;:;n·der -Dntersuch:ungen~ Ari- die'ser Stelle lassen sich 

d~rü~er _uur wenige andeutende .Angaben machen„ 

Nach der Höhe der den Geldinstituten von Wi:r:tschaft . . " . 

und Pri va'ten ·s.:-vie von der· Öffentlichen Hand gebrachten 
. . -

Einlagen auf Freik.::nt.::: .stand Wiirttemberg--Baden am 30,)60 

1949 mich IL,rdrhein ... westfalen 1md Bayern an dritter· S~elle 

unter. den Länd0rn'de-s Bundes;, ]er Anteil der ~pareinlagen 

entsprach mit 21 „ 7 vH ziemlj_ch genau dem BU!1desdu.~ch-­

schni i_;t" In den Größenordnungen de:r v :n den Banken an -

die. Nicht"t.13.nkcnkandsohci.ft go\Vi~hrten k,a.rz-~ mi ttci-- und 
langfristigen Krodi,te 6r_gab sich ~'ie gloich8 R,.,_._ngf ··,lge . ., 

Die AnteilG des Landes Würt.,teI!loerg~Br1..dian f:UW. h1 am ge-
• ,, • 1 

samten Kreditvulamen als auch an den. Ei:riln.ge::i des Bundes­

gebietes lie•gen ü.b·e; sein.?rn J:l;:/{::ilk:';n:..ngs2.ntcj_l (3:2)" . . 

· Der Antei1 an de~ Einlagen;· ci.nschlo 8:pargnt~c..uoh der 

Ni~htbo.nkenl1::1md.scn.2,ft 1 entspricht 'mit 10;-8 vH etwa dem 

B~schäftigt0n::1i.:.rA }~, v·m den Krcdi tcn im :i3undes5 ebiet 

entfallen '! (;\, 9 ·vH au.f Wiirtt8mborg-Baden_ .. · 

r.nnerhalb des Geldwesens zeigt sich die -h0he Indi..:_­

strüüisierung de·o LP.ndes au.eh in· dor verhäl tnismJ;; ß:ig 

bedeutenden· stelluI1g der Krea.i tbanken~ Im H.ahroen d.es 

gesamten, V>Uihn1.ü~sgebiets .entfallen auf die Krcdi.tba~lrnn 

52 vH „ in Württemberg-•-Baden d.agegen 55, 5 vH der im' 

g,!:J.nzen gew·~thrten ko.r ~fri.s tj st:,11· Krecli te.., Aber auch der 

Sekt··.r de-r Giro.~ent:r.•a.le:nund Sparkassen ist verhältnis-



mäßig stark ei.itwj_cke:J.o t ,,' Von d.Gn ['/:i"s,,1fäten Einlagen 

auf Freikonten. da~f N.icü~bnnken"Li::n:ndschaft -befanden sich 
46 vH b~i den Girc zentr3~1en. und Sparkas~·en und· nur: 40 vH 

1 

bei den Kreditbanken, 
. . 

Kre.di tbanke!l m±t 4_2 :• '? 
Sparkassen mit r(j., 4-0 

haben. 

wE:ihrGnd i:n Bundesdu'rchschni tt: "die 

vH gegenttber den . Giro ~en tral~n und 
YH ein etwa's_ stärkeres Gewicht 

An der_ Aufbringqng c1es spo.rkapi tals des B~desge-
, . 

biets war .Württemberg-::-Ba_dc11 nach dem Stand :vom 30 & 6 Q 1949 
" • • w - • • ' • .. \ • 

mit 10) 9 vH_ beteiligt_, Dem, absolut€.ln Betrag nnch steht es 

damit a~ viert~r ·$teile der Länder~: J.e Einwohner ge­

rechnet ergebe·a. sich ·dabei 70, 7 ,r,{f gegenüber 52, 5 DM im 
• . ' • I 

Bundesdur(zßchn·iti;·.,. Hauh der Höhe der Spareinlagen, je· 
• 1 • .. ' • ; 

Kopf. de.r Bevölk:;;1rung wird es, nur noch von den L?,ndern . . . . - " 

W~rttemberg--U~~hen.z-::J,le-rn mit 75 „ 4 und Baden mit sogar 

82 ).3 :DM übertroffen" Bei dar Be'Ne:Ptung dieser Zahlen muß,·• 

· vor allem auch fn Betraqht gezogen werden, daß in ciiesen 

beiden Ländern der französischen Zone der Anteil der· 
Flüchtlinge an der Gesa.:mtbevölkert.1ng, der ~n sich den 

'Du.rchsalmitt der Sparciül9,gan je K:-pf der BevoJ.,kerung 
- . 

zahlenmäßig herabdrü.ckt.1.- z~emlich ist. Anderer-

seits handelt es sich hier auch U2Il· Länder mit starker 
1 • -

landwir-tschaftl':Lche:::a Dcnröll;;:e:ru.ng, g.ie sich erf ahrungs- _ . 

gemäß g0genübe:t' µe:r nach der -Vfährun[;su.mste-ll~ng einge-
-

treten_en Welle der -~ hheturigGn als zir1m.lich f'est erwiesen 

hat~ 

! 



G, P_ _r- .. e- i __ s_ .. e 

Grundstoffpreise 

Die zur Beobachtung der Bewegt111g d:er Grundstoffpreise 
dienenclen Indexziffern werden nur für a.'as Vereinigte Wirt­

schaftsgebiet berechnet. · Auf d:i.e Berechnung von Länderindices 
wurde verzichtet, da die Grundstoffpreise sich im Großen und 
Ganzen überall gleich bewegen. 

Tiie Indexziffern zeigen, daß die Preise für Industrie­
stoffe durchschnittlich stärker als die Erzeugerpreise für 

Nahrungsmittel gestiegen sind. Während die Preise für Indu­
striestoffe im Dezember 1948 ihren Höchststand erreichten 

und seitdem rückläufige Tendenz zeigen, stiegen die Erzeuger­

preise für Nahrungsmittel laufend weiter an. 

Indexziffern der,Grundstoffpreise 
(berechnet vom Statistischen Amt des Ver.Wirtsch.Geb.) 

1938 = 100 

1YI0:::1at 

Juni 1 ) -;948 
Juli " 
August 11 

September 11 

Oktober " 
November 11 

Dezembor 11 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 

1949 
" 
" 
li 

tl 

Juni 11 

Juli 11 

August ,i 

September 11 

Oktober n 
Nov~mber it 

--·--- ----

Nahrungsmittel 

123~5 
127s2 
129,2 
132,2· 
148;6 
150,6 
154,4 

- a) 
16: .. 6 
174~0 
178,5 
183,4 
184~8 
188,8 

154,8 
15515 
15518 
152,7 

Industriestoffe 
--··----

175,6 
179,3 
200,3 
209,9 
213~7 
216,5 
218,0 

216,2 
212 ,-5 
210~3 
208}4 

203;6 
202,7 
202,0 
200,4 
198,8 
205 ,-9 
205,3 

·-·----
zusammen 

154,8 
158 ,6 
171 , 9 
178,8 
187,7 
190, 1 
192,6 

191},6 
189, 7 
188, 5 
186, 1 

a) b) 
189,2 182,4 
191,2 187,1 
19-2, 1 187, 7 
1 9-3 ,-6 1 8 7 , 0 
19323 185,4 
199,1 190,1 

„ 193, 9 

~

'j l Sta::.1d "v-or d.e:.:· \fä:1~1ng;s::.··.;t .'."J~·:rr.. 
Bai Berücksichtlg:.ng d.er tat'::lg,chl-:'i.clw11 Schlachtv.::nl,i,)2::::5 .. so. 

v: ,,. ,i ~nrtlic\\.;:::1 Höchstpreis0 für 
Bchlneh t·v i,]h. 



. 1 

,· 
' •• 11 t 1 ' • 

'Hier :insbe·soncl~~e di:o 'Prcd_se "f'iir 1'!1icr und ·schiach~schwoine, 
·_' webe±'. die- tatsächl·ich· atif ~.-on Schl'a.chtviehmärkt01:i ·ge:z:ahl.··· 

' • 1 • • • 

. ten Preise teilv:eis~ · sehr i.tbar den, amtlichen Höchstpr·C';;lj,se·n 
, . . ' . 

lagen. W~rend die Textt"E1bell8 die· Ind(;;~ziff crn sowohl- .nn- . 

. ter. Berücksichtigung der tatsäphlichon at~ a~ch fü3r thtior0•-
. . . . ,• 

· · 'tische'n amtlichen Pro.iso zeigt, v11.1.rden ~n die. ausfillirliclie. 
. . . 

. •. Tab eile im, Anhang ,iur die tatsächlichen Brei so a~genommen·:. 
- . 

• .;. •• , • •• 1 • 

-•·-· 

Preise dör sächlichen Botricbsmittel··_ 
· .in der Lang.wirtachaft 

Die Geaanitinq.ox.zif:f'e_rn 193.8 = _ -100 zc.-igon -zwiscb.E:n ... · : 
•. - . - . .... 

Wfu;tte~berg-Baden und dem Durchschnitt des V.creinigt0~ wt:rt-
. . . . . . " . . . 

·, • schß;ftsgebi0tes nur ger.ingo Untersch'io.de .• ,Bei, dc'n einzof-n_en 
·_ -., Gx:uppen sind .die .unterschi,oq.0 -dagog0n stärker. Währund. sich 

. · ,2; •. B~: DUngemittel in_unsercm Lanq.c .ej;ärker verteuert h,aben, 
·:· :· ... , we:i~_e11 Br.~nn13t.offe 'u~d neue· Ma·schirie,n·j : Textilien, L·cdor-

.. ,,. :i,ind-J~l-eineisenwai::en · e1.no_.g-cringo~o Varte:u-erung ·auf~ · Bei de:fl 

. B:re~s.toffen.·erklärt -s-i:ch- ~-ies. aus d,or· 'Ve;rbilli·gung. des in. 

,_diese:r-.G~ppe .mit 49 "CT.~-Ante_il.·enthaltonen L_icht- und ~raft:,· 
' 1 • • 

stroms für die La,ndwirtsch~ft~ · Eine ~ago11:ttborsto].lung ~io-

ser Indexziffo:,:-n und dor Ind~xziffo-rn fur Nahrungsm~ttsl 

. aus de1;11 Grundstoff prei~-Ii1dox :fülu·t bei d~; ,h~uti;gcn ver- ; 
. . . 

sch;Leden sta:rken Vorte'uorung der einzc.ünon,.landvlirtschafi-

l_ichen Erzeugnisse nicht unb·fJding't zu i"•iqhtigon· Schlüssen 
. hinsichtlich der 11 iand.wi;tsch~:f t;l ichO~l Preisschu1:o ;j •. Ej.n~ 

• , • ._ I • • • . • • • .. , ,. • , • r • • • 

mal si~d. in diese~ In~ox.bcreits Nahrangsmittel der zwci-
.te:O:· :Bc~rbeitu:p.g'::1~t~o (~tt.or, Zucker, Marga1·irio) mit an­

de~en Einflüssen als· nur do·r Proiso ·der lanclwirtschaf'tli-· · 

chen 'Urpr.odukto ( z~·B„ ve:"ränd.orung d'er t"öh~e und En'ergio.~' 
.. pr.eise) enthaitcm, ZUIR anderen- ger..ügt bereits· ·ei~e kleine: 

Ab~eichurtg ·der tatsächlichem V0.rkauf sv0rhäl t.ri.iss0 "l'ron d~n . . . ' . ' ' 

für die Indexbet-c'chnung gleichbloibond a.rigenonimc::n;::m .: .. ntoi­
i·en ( Gew_ichten) der "be:·s·ondors stork·_vertoue,r·t:on Waronp um.·. 

diesen Index als Eri,ösi.ndox doi· Landwirtschaft wlrklj_ch-.-
• - ., t 

keitsfremd er.scheinen z:u 1a:?,lsa:n:.- So .si:rid · Zc_B" die· Schlacht:-
_.. ·Schweine mit 16, 5 i.:H allor Nahru.ngsmi ttei b~;rnrt·ut (Schlacht--

;._· '·· _ _-· -~':'·;. r.inder. dagcg~n nu._r mit 1'1 , 4 ·vif) .. · Ilii'e: h'ohe~.' Frc"iee _7,:tchen 

, ,:': · den ~ahrungs~ittel:-Indcx starit nach ob~~; Bloibt d·or,. Auf­

trie.b an Schweifä:m hintBr diesum ang0nonID.wn01; ;l'Guvri~l1t 11 

zurück, mv.ß- der· Index· a.l.s 2il .. ~- hoch umpfundon word.en,. ,. 
··-.' 



Die Baukosten--Indexzifi' Jrn ( 1936 = 100) zeigen folgen­
den Vorlauf: 

--------------···'" .. -- -----

Stuttgart 
Karlsruhe 
Ver.Wirtsch.Gob.1) 

Juni 
1948 

207,7 
203j2 
216,6 

August 
____ 1948 

198f7 
214 ,2. 
213s3 

1) Durchschnitt aus 8 GroßLJtädton 

Januar 
1949 

213,2· 
222,1 
214,6 

Juni 
1 4 
204,3 
193,9 
195, 4 

Die Baukosten erreichten danach Ende 1948 ihren Höchst­
stand und gehen seitdem leicht zurück, Im Juni 1949 lagen 
die Indexziffern fi.i.r Stuttgart etwas über, die für Karls­
ruhe etwas unter denen des Vereinigten WirtschaftagcbiGtes. 
Größere UnterschiGde zei.gon die Gruppen-Indexziffern Er·d­

abfubr ( Stuttgart und Karl sru.J:u: auffall end niedriger), 

Handwe·rkcre.rbo i ten (Karl srUJ10 niedriger) und Löhne ( Stutt­

gart und Karlsruhe höher) ,. 

Kloinhand~lsprciso 

Nach-den Preisina.0xzifforn fü.r die Lebcnsho.ltung er­
reichten die Kleinhandclspr,::isc im Gesamtdurchschnitt im 

Dezember 1948 (V.W.G,) bzw." im März 1949 einen Höchststand 
und zeigten von da ab fnllondo Tendenz. Dies gilt vor allem 
für die Gruppen Bekleidung und H~usrat. 

Monat . 1 Proisinde~ziffer· f,d.Lobanshaltung 
u.mbosicrt auf 1938 = 100 

---~i~ . . ... r~u;_~1~~~M~-~: y~;:wif i!~g• Ge biet 

August 11 151,1 ' 157,0 
.September 11 7 50; 6 159 ,0 
Oktober n 154 1 5 165,0 
November II j 155 1 :;- 165 ,O 
Dezember 11 1 1 58, 5 167, 9 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 

• Ji.ugust 
September 

- - ···--·-···-·,· ...... --·-··---·- --···•···7 ·---··--·-·--------
1949 ! 159,4 · .· 167,2 

11 ! 1 .:;.ci · ,..,7 l · 1 67. 6 
;; I .. g· )' ,...; l . 1 6·6 ', 9 

; 1 :J 1 ö 1 
lt 

II 

II 

II 

Ji 

151,9 l 163,9 
159,5 160,7 
157,9 I 158,9 
156,5 159,4 
, 5-5 J O ; · 1 5 6 ,5 
153c7 155,3 



·- . 
·f: },~?' ·<• • 

- •• • • .. ' ' .. .. • I. 1 t 1 

· _ .. · "Ein ·vergleJ0h w-0.,j;;t,;imr,erg:-BC'.c:ton - Vere~n:igtes ·Wi~t- · . 
· sohaftsgebiet' e;gi bt'1• · rl_gß ,cli0 ·P1~eis6 i:t:1 1:1n-~erGm.'Land.~' nach· .. ::° 

• • ' • j • 1 

. ' der Wä.l'.irungsum.1;rtell1.1ng bis. Zl~ J~re';3ende nicih,t ,SO sta;rk 
- w:(e .. im Durchsch~i tt ~r:.1s v;~ps:i.nigten. \1~rtschaftsg~biete~ -,_. 
anstiegen, dafür -d~n:n a.1~01' ·au.eh im Jahr.e -1'949 -nicht-,,;Jd . .• 

e'tark f_ielent w:io dort,. Im VcrgJei,1h _mit 938 i~t _ di'?' '.Ve'f?-, . 
teu~ru.ng in u~serem Lancl~ otwas geringer a;ts. im-' Durch- ·. . ,. i. 

e9hni tt. d:es Vereinigto1:: Wirtscha.fts.gebiotes, aus'.geriommori 
.. ' - . ,, . 

die Gruppen Hausrat ·und H'üizung. und Beleuchtung mit :e·i-ner 

e·twa:s ._stärkeren. :Verteuorurig. 

H .. · ö ·h n o 

Stu.ndc_nvGi:dtcnstc . . . , 

Im Gesamtdurchschn,i -t;t w:urd_~n: in. d'eri · eJnz~~nen Lände·rn _. 

.d~s Vereinigten WirtschaftsgebiGtes im Juni 1949 folgende 
Brutto . ..:.s·tundenv:erdi0nst e. ·ermi tt·c1 t :. 

1,39 DM 
1 i 27', n 
1 t 2~ lt 

1,21 II 

1 ,.21 "" 
1,15 II 

1 , 12 li 

1,11. 11 

in Hamburg 
,in Brem.:in. 
in Württemborg-:--Bäden·. ... '· · •-· 
in HCS·SGn' .. · '. _:, •.:·._ ' ,· 
in '·N·ord.rh1::in_;Yre·st:faien· · -,.:·· .... '· -. -
in lli-udcf sächs_opi . : :. :. ,,_. · . . , . · .. 
in· Schi.oswig~~H°~ls,toin t, • . 

in Bay·orn · · ... , 
___ ..,. ___ ,• ....... -... •••••·••••"' ~...,.•,,-• ......... , ..... 1, ·-•• .. ••-•""'L- ... •--

• , •· . • r 

· · 1 , 20: DM im Duro.J:;1.schni tt des. Ver~•Wirt·s:ch. Geb.. 

Dan,ß,qh. steb.t Württemberg-Baden. an dri tt.'er Stelle. :Qer vc-r~ 
-~~;l.tnismäß~g hohe Stundenlohn erklärt s-ich aus· _der i:p.' \J.Il~ -~·: 

a~:r~m Lande vorw~~gend ,?ertrot.~non Fcrti~a.rc,n-:- und _Vo~~ -- ' · 
edei1:111gsindiistrie ·mit. ihren fachl_icli ~t aua'gcbilqet~:t?, ,, :· · -

Arbe:i, tern. 

ArlE.1:i.ts-.z~i t • . 1 

.Du,rchschni ttlich ,..11.1.-rdfj im- -Juni 1949 im·-y.er. Wirt.i:iqhaf,t&-­

gcbict. 46 StullCfen gnarbeitct" •. \uch in unserem Lande bo-

tru.g di,~ w9ch_entlicho ; .. rbc1.ts.~ei.t 4·6 Stunden. ,Nur 45 -Sturi':"'.. 
deri wrde in.Hessön und. Ntc,:ders:ichscn; 47 Stu·ndon in Hani-

• - • • 1. ... 

.burg, :ßremen und Nördrhci r..-~Wos~:faJ.6n' gearberitet·. 
,. .. 



. ' 
; ...'.:. .. 

" ...... Vtoch..:nverdicmstc 
. . . 

·rm ·Ges(l.mtdurchech:li tt 0rgab die Lohnerhebung im Juni 
:· • 

· 1~49. folg°ende Brutto-•Woch .. in ~0r..··einz1..'ln0n Län-

·dern: 
66 DM 
60 li 

57 ;: 
56 II 

54 ,, 
53 rr 
52 II 

5; •• 

in HP.mburg, 
in Brem0:;.'l, 
in Nordrh~in-Westfalen, 
in tlfu<;t1.:mbcz·g-Bc..dcn, 
in Hosst,n . 
in s~r.:.leswig-Holstoin 
in Niedersachsen 
in Bayern 

·--·----~----------
55 DM im Durchschnitt des Ver.ryirtsch.Gob. 

Obwohl bei den Stund0:nvrJrdj_enst.:;n an dritter Stelle:, steht 

unser Land bei den Yfochonv-ordionston nach Nor·drhoin-'.7ost­

falen an vierter Stcllo, da Nordz·hcin-Wostfo.lcn eine um 

eine Stunde läng0rc Arbeitszeit aufzuweisen hat • 

. · -Die Stundenv~rdien:ste der Hilfsn:t·boi ter bo·trugon im 

Juni 1949 in TTürttcmberg-B~do~ 80 vH, dic-dor ~rbcitürin­

nen nur 59 vH dcrFa.charbeitcrverdi0nst0. Während di0 Ar-. - . ... 

beiter durchschnittlich 47 Stunden wqchcntlich nr,"Jcitctcn, 

belief sich die 11.rboi tszei t ·ooi den l~rbci tcrinnon durch­

schnittlich nur a.uf 43 Stunden„ D5.oso. Untorschied-c kommen 
auch in den Ergebnissen do.r Stc.tistik -d(;!r \7ochunvvrdienet,:: 

zum Ausdruck.. 
Die Index~;iffera zuig0n, 9-nß die Stunden-- und Wochon.­

verdien~te in unseraJm Lcmd.0 im· V0rgloich mit September 1938 

etwas . stärk,:::r. gest iugoil siY1d nls im Dnrchschni tt des Ver­

einigten Wirt_scha.ftsgcbictc.~s woböi die Vcrdi"on~tc dor 

Hilfsc.rbci tcr und der / .. rbci tortnnon oino stärkero Erhöhung .-, 

o.ufweisen nls diu der ::&'·ac.:hnrb,::d tcr. 



J. 

Die:: Zl:ihl 1Ier A~~~~~.f.!Jf.;!:_~~~ s-t:teg i11 unser·em L2.r:.de seit 

der Wä.11rungs:.J.m.ste1 li~ng 1:J.D. ::.:'vi,d. ·3. vH an, Dj_3s entopricht 

der prozentualen Zt.:i1S.."111El im BÜ~.1.dE::sgebiet. in?gesam"tc 

Mit Ausnahme von_ Eay8:;_~n 7 Nie_cleisach-sen und Schlesv.rig­

Holstein "6rhöhten alle Länclur clcs Iiundosgobietes ih~·en Be-. ' 

schäf~igtenstt.nd. Nach .c'l.~:r absoluten Zahl _der Be·schäftig-. 

.. ten ste.ht im JEili. l9tt9· an- fiinfter Stelle. 

L a n c. _________ Im_Juni ~9~9- __ entfielen 

_ auf '1000 Ei'n- r auf 100 B.a-
. · wotinr::r · schäi'tigte 

---------·-·-·---·•-- __ Be_~h_~ftJg~s ____ ,,_,. __ -W2,i?liqh~. _ 
Ffam):rnrg · 376, T 32)-; 
Bremen 341 ,6 27,8 
Nordrhein-Westfe.lon 319,4 26, i 
Württemb_erg-Badc'n 298 9 32 :- 5 
Hessen 284~2 27~0 
Württ.-Hohenzollorn 
Baden 
Niedersachsen 
Bayern 
Rhe inlarid-J?f al z 
Sohle swig-nul:3 t •.;in --·-- i. 
~desgcbiut 

27'1 )0 3 5 ,--i 
2r/0?9 33/7 
2 6 2 - 'i 2 9 ,, 
261:6 1 33,4-
2~3~7 26~0 
239)i : 31„4 

,, _____ - .... -----· ., . . ) .. ----~-. - - . ~-- - -·- -
28::i ,, 4 1 

Der .Ant~.il a_er 1'·1•a1;i,9p. a:a dGn Boschäf"--'d.gl:,'C!i i~,t in u:1se:rorn 

Lande vei~;häl tn:i_~ll].är::1.:s grui~. v,as siul1 haupt säqhlj,ch aus d.0r 

.. -.- stark ver-tr-Gtec:ncn Tu.x:i::ilind.us't:rio und d,Jm BeklE:idungsgc­

werbe mit dur, dort vo:r-wü::g~nd ·we:;·bltchun .A rbr:itokräi'tc~.n 

erkl2-rt. 

,Dia Ar~g~ :t~! '? s_igkg ~-.! .. 8-t·t ~g in ,Jtir 'et ombor,s··•BacL:m 
11 ( 94 ~:µ: r in Zeit -vor, dor 017äh:cungsumstel \u~g bis zu-,n 

30„6,,1949 n~;-~·.}:.t ;:;o S~j::i.r): -"1.'.l_wi:J :L;n Durch2chn:ttt c!cs Th.'!,1--

losen- steht, unst::r Land an sc~hs"t,?1· .Stu.110;· B02:::.,gon auf 

rl;j_e EC;!völkcrt)nß und di,:::: ErwGr't:,"jp._Jrson.-:;n (Boschcif:'cie,-t,; · unc1. 

Arbej_tsloa~) 0rgibt sich folgandos Bild; 
,, 
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-- - Im Juni i949 entfielen 
L a n d äufl 000 Ein- auf 1000 Er- 1} au;f:' 100 

wohner, werbspersonen Arbeitslose 
- Arbe_i tslose Arbeitslose weibliche 

Schlesw. -Holst. 69,7 2·25,6 27,7 
Niedersachsen 41,8 137, 1 22, 1 
Bayern 37,8 126 ,2 29,9 
Hamburg 33,7 -82, 1 37 ,2· 
Bremen 31 ,o 83, 1 25,6 
Hessen 24,4 79,2 24,5 
Württ.-Baden 14,9 47,4 30,2 
Nordrhein-Westf. 14,2 42,5 30,-1 
Rheinld.-Pfalz 11 ,8 45,8 16, 3 
Baden 5,5 20,0 21 , 1 
Württ.-Hohenz. 4 t 1 14,8 27, 1 

Bundesgebiet 27,2 86,9 27,4 

1) Beschäf'tigte + Arbeitslose im Juni 1949 

Wie bei den Beschäf'tigten ist auch hier der Ariteil der 
Frauen in unserem Lande verhältnismäßig hoch. 

K. F ü r ~-2.......!:. g e w e s e n 

Von der off @en Tr_~orge wurden in unserem Lande im 

Januar 1949 rund 198 000 ~ersonen·unteratützt. Nach der 
absoluten Zahl liegt_Württemberg-Baden unter den 11 Bundes­
ländern an sechster Stelle. 

Auf 100 Einwohner u.m~erechnet ergibt sich folgendes 
Biid: 
Schlesw.-Holst. 10, 1 Unter- dar- 59 vH Vertriebene, 

stützte, unter Zugew. ,Evak. 
Bayern 7,3 II II 61 II II 

Niedersachs. 7,2 li " 71 " II 

Hessen 6,0 II 50 II li 

Nordrh. -Viestf. 5,7 II 28 " II 

Württ.-Baden 512 11 57 " II 

Bremen 4,3 II 1:, II II 

Rheinld.-Pfalz 4,0 li 9 " II 

Hamburg 3,8 lt 5 II II 

Württ.-Hohenz. 3,8 II 32 " " 
Baden 3,8 II II 28 tl " 

...--·------- ... •·-,, ·-- ...... -·---- 1 ~-.--·--·----- ... -- .. , .. 

Bundesgebiet 7,0 II II 48 tl " 
Etwas mehr als die Hälfte aller unterstützten sind in 
unserem Lande Vortriebeno, Zugewandorte und Evakuierte. 

1 
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L. Fi:ris.rizwesen · 
. ~-·-· ·' 

Ehemalige Reidh~steuern._und Zölle 1 

,. 
,' 

. '· . 

Das Steueraufkommen h~t: sich in_ wurt:t~mbe:rg~Baden 

\Uld in den 11 Läno.ern der Bundesrepublik-Deutschland seit 
1946/47 wie folgt_ entwick'elt: 

Rochnunn„ iah„ ZuMhllG ~+) bzw,Abnahmo ( .. ) 

0

1946/47 f 1947/48 
1949/50 in vH 

' Goblot 19",0/49 (~reto , 1947/48 1~49 1948/49 
_HlilftG)- zu ·zu zu 

'' Millionon RWOM 1946/47 1947/48 1946/47 · - -, , 
ijUrttomberg..Oadon .1273 1403 1353 668 •. ,6,5 „ a,o + s,3 
Alle Länder das 

1·11966 
1 .. 

Bundes . 14350 13825 7266 : + 19,9 -:_3,7 + 15,5 ., 

' ' 
Or(lnet' man die 11 Länder de·s B~d~s. n~_ch. de;m ~u~_ommen, 
·das sich aus den ehemaligen. -Reiohssteu.e;rn• -und Zöll!9ri für 

4ie erste Hälfte des· Rechn~gsjahres 1"949/5·0 j.e Einwohner 
und Monat in DM:sb~rechn~t., so ergibt sich nachstehende 
Rei,henfolge: 

Bremen 71, 20_ Württemberg 22126 
-Hamburg 70,57 ' ·Hohenzol-lern · 

. ' ' .. ·H'essen 21>75 Württemberg 
Baden 28,85 Bayern . 20,99 

Nordrhein- .Niederea.chs-en :20, 57 
Westfalen 28_, 26 ~he inl and-Pf al z 19, 18 

Baden 26 ,.72 Schleswig~Holstein 16,50 

'. 

,· 

Quelle t Verwaltung für Jl'in_0.11zep. des Ve,reinigt_en Wirt-
. schaftsgeb·ietes 

Der Durchschriitt für alle ·Bund~lsländer stellte sich 

im :1. Rechnungsha_lbjahr 1, 94-9/50 .auf 25 ~_6; DM je Einwohne:r: 
_ und Monat·, so. daß· Wür t t·em:b~r-g-Baden mi-t . 28, 85 ,·nM um 12, 6 

vH .über ~em -Gesamtdu..1.·_chschni tt lag~:-- Im DM-Zei'!;;raum .des 

„ Rechnung~j'.:l.hres 1948/49' h.~tten die ent'spr~o-henden Zahlen 
. . . ' ,. ' ' . .. 

· für .das Bundes~ebiet 21, 2·1 DM U;nd für Wü:i;-ttembe~g Baden 

.24;,73 m~ betrag-en, (+ 1·6,'6·:lif),. 

. , 
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Von den kassenmäßigen Einuaha:ten aller Btmdef:iländer 
aus Reichssteuern und Zöllen entfie1en auf Wü:cttemberg­

Baden im ersten Rechnungsr;.:1.lbjatr 1949/50 972 vH; wi:i.hrerl 

der Bevölkerungsanteil des Landes sich auf 8~2 vH be­

zifferte„ 

Man kann aus den Angaben t1J};;, beiden Tabellen auf S„8(S 1 89 
1:1.pe:r _nicht ohne ·weiteres auf die wirkliche Steuerkraft der 
Bevölkerung der einzelnen Länder schließen, dr-1. die ko.sscn­

_mäßigen„Einzahlungen nicht erkennen lassen, vms die Ein­

·wohner · des betreffenden Landes an st0uern to.tsiichlich 

'tfriienQ:~ies zeigt sich besondErs deutlich 1 wenn man die 
. . ' - . . ' . . 

_ .. sehr unterschiedlichen Vorbrau~hsteuerantoile der Länder 

u.p.d- ihr,en· Einfluß auf das Gesamtsteueraufk„mmcn betrachtetG 

D~b~i ~st_ zu b~achten, daß die verbrauchsteuerpflichtigen 
Erzeugnisse aller _!1rt 8.IIl S_i tz .der Her~tellungsbetriebe 

· steuer"pflich.tig· werden· .. Da. die Waren verkehrsfrei sind, . . . . 

we·nn -·si-e ·den· Hers~ellungsbetrieb verste1;..ert_. verlp;ssen 

haben;'. ist nie~-~ bekannt 1 . wo sie verbraucht -werdJ:n. 
Während· die Tabaksteuer beispielGweise von -i,3-iner ham-

• • r • 

burgischen oder südbadischen Tabnkwn.renfabrik ent'!Jdchtet, 

~lso nur verauslagt wir-d 1 belastet sie in Wirk:U.chkei t die 
. . . 
Verbraucher dorj enigen Lände:·· des Bundesgebieto, in denen 

· diese Herstellungsbetriebe ihre Tabo.kerzeugnisse absetzen..., 
. . 

·. S\'.mi t sind die o.uf den K.-pf der Bevölkerung ei_nes .. Landes 

berechneten. ka~serim~ ß_igen Verbrauchst~uereinn8-hmen nicht 

identisch mit . der t'f:l;tsücn.l.j chen Stcuerle istung·· der' Be­

v-öl.kerimg des· betreffenden Landes„ Dnsse:..be gilt für die 

knssenmäßigen Z~lleinnahmen„ So erklären sich die -außerge­

wphnlich hohen Ver.brauehsteuer-- nnd Zolleinni:ihmen· Bremens 

und 1I8.Illburgs durch die Massierung Yon Betrieben; die verh 

brauchs:teuc1;pflicht.ige Er·zeugnisse herst·e1 len, s · w~e durch 

d:j.e· Verz··ll u~g -und Versteuerung von- ·Ei.nfuh.ren für ·das 

g~nze ·punde sgebiet, während andere Länder; wi·e Hessen und 

Schle~wig~-Hol ste in; fy.r 9-i.c beide Voraussetzi.:inge·n rÜ.ont 

zutreffer,i~ entspreche:t:id ni-edr-ige Einnahmen·aufweiseno Für 
das. erste RE::~tmungsh:,_lbjnhr 1949/50 berechnet s:Lch näm1ich . . ". ·- . . . . 

aus Ver-bra.uchst0uern nnd Z:::iJ. len ·e ü1 Mon.s.tsdurchsc•hiJ.i tt 



je Einwohner von 3; 1 ·] :D}'.~ fü~ HE>ssen. w:;d 4-i 48 Dr:-'[ für 

Schleswig-Holstej.n geg2n:.f~ 9r 38; Cr: D:i'J fi.i.:c HambD.re; und 

44,10 DM für Bremen" WürtternbE:rg--2ad-:::n er:reichte in 

diesem Zeitre:u.m mit 6,,73 DJi ni.cht g2~L'. 6.en Dui·c.hscb.?ü+.t 

des 13undesgebietes ( 6 ... 99 DlVI) wäi't!'E:Y-1-d es i:rt DM-Ze i tr:rnm. 

des Rechnungsjahres "1948/49 (5„56 DM mo~atlich) n:·ch ü.uer 

dem Bundesdurchschniti:i (4, 72 · Dfn) gelegen hatte ... 

Weit günstiger ist die Stellll.!.lg, die Wtirtte:rr.berg•­

Baden beim Aufk ·mmen ö.us Besitz.- tmd Ve:ckehrstencrn je 

K,:>pf der Bevölkerung unc1 je Mo:'1:at einnimmt" Dies zeigt 

folgende Tabelle~ 

Stouerar"'t 

e·ositz- und Vor--• 
kohrsteuern insgasa;nl:. 

darunter 
Lohriatouor 

Veranl~Einkommu~• 
atouor 

K~rporaatnf~steuer 

Umaa tzs teuer 

3„84 3.21 + 

5r3,i /lr~G2 + 

2,52 2,04 + 
6;01 5c22 + 

i8/i 4„04 " GO + 2'' ., 
, ... );, . 

15,5 5c'27 4,-50 + 17_-, 

23,5 3;2? 2r63· .,. 2~ 3 

is.·1 '1.39 6.4-8 + •-'L 0 

Das 1;.u:fk-"T.IJ.IDPn aus de,_-:. ,;5 -~t~ 'i :::~;ten .Per;-: ·~Y1- 7 ,:.'-· ·_:•.-.T:.. m~ 

aus der UmsatzstC:"!u.er scwie au.s säc_;-~-1; "'rl'';-'tl Besitz- 1.7.nd 

Verkehrs ts ~H"T"n J.:J.g .' 0 "TJ1n- eh :..::1 Württemberg~-Baden iq beiden 

Berichtsabso.hr.L.-:. u t2n je K: pf der Bovölker 0ng tmcl Mcnr-.t 

beträchtlich über ciem Dur;_/1e 0 rrnitt alle:r Lander d<:s Bund.es_. 

steucre:innflhmen 

Wenn mqn die Einnahmen 

der 

Gemeinden aus eJgenon 

Steuern (Grundsteuer JL 1ür land- und furstwi T·t.2r.hn'ft:1 i r:hc 

Betriebe, Grundsteuer B für sonstige G·I1..1.n0s Lfi-:::,k0 ;· Ge ... 

werbe steuer, Lo:1.nsurn'l"l'"!"'l'.l:: b: Llt':':r"' .: V'"'>-r•.1ni.i gungsteu.er tü1.d res i;­

liche 6 8IDP;.,,,,~-:.LgenB Steuern) auf den Kopf· der BEYc\Jksi'tmg 
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berechnet, ergeben sich nach der vierteljährlichen 
Kassenstatistik für das Rechnungsjahr 1948/49 folgende 
Beträge je- K·1p:f der Bevölkerung in RM/DM_: 

l3remen 73 Hessen 45 
Hamburg 67 Niedersachsen 41 
N~rdrhein Schleswig -

Westfalen 57 Holstein 39, 

Württemberg - -Bayern 33 
Baden 54 

Quelles Wirtschaft und Statistik, 1oJg. N,F~1949,Heft 5 

Da mit der Größe der Gemeinden die Steuereinnahmen 
auch je Kopf de~ Bevölkerung wachsen,_sind sie_ in den 
Grcßstädten am htichsteno Nach den beiden Stadtstaaten 
Bremen und Hamburg und dem stadtreichen Land NGr-drhein­
West~alen p.at demnach Württemberg-Baden im R~chnungs­
jahr 1948/49 ein besonders günstiges Aufkjmmen an 
kommunalen Steuern erzielto 
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· 'I O 6ebie'f u~ · Bevölkirun9·-der Bundesländer 1~39, 19461 1949 • 
. ., 

•iiohn6ev'ITT.keruna · Ä1,1f 1 qkm kommen ., 
,_ 

· Fläch1i 
- i" Volkszahlung · l Miite Einwohner 

Länder /, J, 
.1 '1 1949 1 )· . f ' 

'. f 1939 1946 1939 1946.1 Mitte i 
qkm' ' !, in 1. 000 1~9. 

' . -

i-~~17;3 

1 ! 
' 

1 

. 1 

. 
Württ11111b6rg - Baden . 15 700 -1 3607,3 3857,3 205 230 246 

Württeniberg-Hohe~zollern 10 407 
! . l 11oe,a "1179,2 103 107 113 ! 1075~~ 

.-
I 1229,7 

l 1 Baden. 9 952 · .1 11901 8 1281,9 124 120 129 
. 

70 238 7037;6 
j 

08789_.6 ! ·.~219,5 100 125 131. Bayern 

l Hassen 21 f17 . 3479;, 1 39Q5~7 ' 4294J 1 165 189 203 l· 

Rhei'rilan~.:.?faiz 
1 .1 

- ' " .19 856 2%2.1. i 275~J6 2881,9 104. 139 145 
' , ., 

N0rdrhafn„Westfalen .34-076 h1945, 1 11735' 4 I 126!9>8 351 344 .378 

Nie dar sachs1m 47' 218 4~3~;5 ; 62.77 ,s '6867,0 96 133 . 145 .. 
SehieBwig-Holstei n 15 657 ·J589;0 . 259o',2 27,13;9 : 101 165 173 

Hamburg 747 1711,9 1418,0 . · 1541,~ 2292 : 189?, ?063 -
. ' ' 

Bremen 404 562,9 405.5 539.3 1393' 1202 ·1335: 

Bundesgebiet 1245 372 ~9350, o' 1439521 s 
' 

47255,1 160 179 193 

( Quella: 11Volkszählung 194611 - Tabell:~toil-:~,- St~ ~ikJ,:A~t- ·das· Vcroinigton Wirtsa~~ftsgobie·tis}. .._ 

1) Fortgeschrieban.:i Bävölkerung 

1' 

. 2. Die Bevölkerung naoh -der Religi'onszugehörigkeit 
. . 'in, den Bundesländern ·1946 

.. ! ~Bevölk~1lC .. ,V_on --~-r:Y:~v,c!_!_k~r.u_~ci_~_(n_i!__,~Jvon. ja 100 Poraonon 
' '1 rung c,n ' ' Angehörige der l, !der. tjev6lkcruncj sind 

. 29.10~. .ev_ a_ng. 1,rö,:n, kath. j • . ,. j-Arigehör,i.ge ; 
. ! 1946 LandeB•t!• Kirche i Sonshg(t [!:" l ·. , \ Snn• 

1 Frei- 1·· , 1 ! 81(• , n-1 röm., , .,. 
\ k!rchen '- 1 1es-u{I ; kath,-• ;tige . t ·-,... --· ---r;;-r f 000 t L rei~ 'J 

1 kii-ohen ! 

Württemb8rg Baden 

Württemberg„ Hohonzollorn 

Baden 

Bayern 

Hessen 

Rheinland - Pfalz 

Nordrhein - Westfalen 

Niedersachsen 

Schleswig- Holstein 
' ' 

Hamburg 

l 3 607,3 j 210a,1 
i 
j· 

1 108,8 \ 47814 

. 1 190,B j 309;, 
( -

789,7 ; 2325~7 

3 995,,_7 l 2332,6 

2 753/6 · :089~1 
[ 

11 748,4 -~~79~5 [ 

6300_,_1 . ~828ß 1 
• 1 2 592.12 ; 22111 5 l 

J l - , 

1360;5 

6\J:5„2 

-855:,6 

6271- 7. . 
1301,6 

:614,9 

_6604,6 

_ 1200,9 · 

176,2 

9210 . 11 420,9 i -1140,5 _il 
, Bre1110n ___ . ___ ,:__ ____ . ______ i_ ... _ ~8J_,4_ .L •.!_17,?~- _ ~-J. - , .. 43J..4_,: 

Bundesgebiet· !43 996. 9 :22007, 3 i 2 
1 , , 1 . • i 

0134,6' ' 

.. 
( Q\.,olla: 11Volks,zählung 1946"-·T nbel lontoil}. 

'I '• 

138,.1 51'.}:5 - 37? 3,B '_' 
! , 

' 
25_.2 43J2 · 54,6 2,2 

! 26 0 
' 

26,:I '' 71 1 8 ·2,2 
l , ,,,,, i 2,2 _1.~2~ 3 .l 25,s 

161~5 l 63 4· 32,6 1 4,0 1 , 
_49,6 j 39,6 58,6 - 1,s -

564,3 -l 39,o ·155 2 4,8 
1,a,s 

, 
262,4 19,2 4,2 

138,4 '87,8, 61 B 5,4 
-

188,4 ao,3 6 5 , . 13,2 

_ ~a .... 1 ___ . 85.3. 8.9 . s.a· 
n11s,o . . ! 

[ 45;8 1 50;2 ·, · 4 0 1 , . 

' 

1) In Württ~mberg-0a~an 1 ~llirtt • ..Hohcn;c, llarn1 .Bnden1 tlayer n, Hessen 11 0 Rhcinla.nd-P.falz, WohnbO,.: 
völkerung 1• in dCln übrigen L_ändo~n er ~sanr•c,,c::·!,Jn S,,\/cÜ01•u11i:,;,, . . 

' .. r 



3„ Die Bevölkenmg nach G'cme j_:··1.c":!.,"c'g'J:i:.~GL!,l'::,Ssen :Ln tlen Dundesländern 1946 

1 ,--Ba-v~;i:.::~~"D.ng-in G·eweinden mit ,.., • ., Einwohnern 1) 
.. i _u.i:i,ter · 1 2 l:oo ) l o ooo 20 ooo ! 50 oo~ 100 ooo 

.Llinde-r~ 2 000 ti:::i btz bis l bis und 
'.l.11\ü:i.• 1 u11-ter 1L"r1.tor f unter mehr 

=========-~::::----... ..-:.:.:::=-.-:::=:-i_l9_Q~O ! _?_O O?O -=:::b1:0_ 000 [100 000 1 

.W-i.irttemberg-,Bade:n 

Witrt te mberg-,:,Hohem: o 

:B'aden · 
Bayern 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
N ordrhein,.we s-tf alen 
Nieuersachsen: 
Schleswig-Holsteitt : 
·Hamburg 
:Bremen 

!l'unö.e sge hle t 

-~ürttemberg-1'aden 

1004,2 

28-,0 

Württemberg-Hohe1:zc- 49 „2 
Baden 4 7 ~j 
Bayern 45 „6 

·Hessen 39,1 
Rheinland-Pfalz :.;.9 i,9 
Nordrhein-Wastfalen l l ~2 
Niedersachsen 40 1 6 
Schleswig-Holeteip . i 34·, 2 

::~:€ -, ' '' , .. ~-:·-·, -
Bundesgebiet . - \ 31 A 1 

ab:::;c 1.ut -- .. _ ·-·----- .. 
i. 

257~5 

290-,;5 
352„0 

2110:,2 
1110, 0 
66lj0 

249?,l 
1.:18_8'1,6 
592)0 

1 

1 

128;)7 
i05~8 
397,9. 
171')\9 

i17 ,4 
l]:..8 ,-2 

683ii4 
263jiJo 

..,, 

·t21;,,8 

:f..J:l VH 
' ·• 

27 rl ( 7 i2 
1 

2S.:2 i 11 ,7 
29, s 9 Jo 
24 Jl L!. ,6 
28 „0 4 ~3 
21.).i.l 3,2 
21.,1 9„6 
23 ,;) ll ;iO 
23,.0 10,2 

-l 
r 

n7. i 1 7 4 ,:. ) ; . ' .. . ; 

1 

264„0 l 178,2 909~8 

1 

1 

79,0 62,9 
1 71,7 93,1 -. 

·1 576 ,61 336110 13;7:59,0 
24710 151;7' 740,4 

1 21::s„1 l 246r8 106„6 i 15-33 ,2 1095·,7 4137',6 
l 430,4 451,5 '643,8 
· 234„4 56~2 539 ,o 

- i 1403.3 
Q9,2_~.J_ 

3709 /!4 2781 r.3 10198,8 

, l} Ohne Lagerinsassen (Krie::e;sgd~:..1.gc:1->11-, Zivilinter:r..forten~ u-:-Flücht~ 
lingsdurchga:ngslageT) 
( Quelle'1 11Volkssiih1ung 1S:J6 11 Tabelle:ateil j · 

'I 



4J)ie Städte mit 100 000 und mehr Einwohnern in den Bundesländern.. 

L .. d ( St'"dt j Einwohnerzahl in 1 000 an e:ir , a e i 

! +-:rf=~~:-:-;e_l_)-:--i -19_4_6_f!""";i-9-39---;-1-1-~ 3-3-l -19_1_0 __ 

==:::::::::::=r=1:~==•b-;~--r~~~i=1•;ii=1=;~i=r=~ii----
l Karls:..,ihe 195 1 172 190 1 155 134 
1 Heidelberg 119 ; 112 . 86 •11 85 56 
• 1 1 

Baden l Freiburg 104 ; 93 110 1 99 e.:, 
Bayern I Müne.lJ.en 795 , ; 75-2 841 ! 735 596 

i Nürn?Jerg 341 .}12 423 J 410 33J 
!Augs"trurg 177 1 160 185 j 177 j 102 
· Regensburg 116 109 96 ' 8l. j 53 
Würzburg "fl 56 108 101 84 

Fressen Franlcfurt/Main 494 424 553 556 415 
Wiesbaden l 214 16·8 192 160 109 
Kassel ' 151 128 216 ]7,5 153 
Darmstadt 88 7.6 115 93 90 

Rheinla.nd-P.ralz I Ludwigshafen 11.8 1 101 144 107 81 
· Ma:i.nz 82 15 125 143 llli. 

Nordrhein-West­
falen 

lfiedersaohsen 

Essen 5·a7 
renn 5,5.e 
Dortmund 490 

1 .Düsseldorf· 481 
i Duisburg 403 
jwupper~al 355-
IGelsenkirchen 1. 301 
l :&ochum 2 86 
j Oberhausen \ 194 
, K1"efe1a 1 ]6.7 

1 
Solingen j 14e;. 

.Bielefeld 1146 
1 M~n-·,-.... . .',r hr , 45 1 w ....... eim, 1 u / ..l. 

1 Bagen/westfalen 139 
l Aachen. , 125 
II Miinchen-G'lad,~ ! 121 
, bo.ch 1 
i :Bo:ru:!!!. j 109 
J Remscho i d. J 101 l lviünster.-Wt:lstf ::i 107 
, J:Iannover- 415 
1 B'raunsohweig 215 
·,. Oldenburg i,.,Q.~ 122· 

We sern:.inde 84 
! Wilhelm!3h.':...i.'e'", 100 

525· 
491 
436 
421 
356 
326 
266 
246 
174 
150 
133 
132 
132 
127 
110 
110 

94 
93 
66 

355 
181 
107' 

667 ( 654 
772 1 757 
542 1 5411 
541 !, 499 
435 i 440 
402 ! 409 
318 , 333 
305 315 
192 192 
171 i 165 
140 ! 140 
129 ! 121 
138 i 133 
152 ! 148 
16.2 , 163 
128 127 

lOJ: 99 
104 101 
14:JL 122 
47Jl 444 
196 157 

79 66 

295 
517' 
214 
359· 
331 
3~9 
170 
137 
'90 
139 
51 
18 

113 
89 

156 
66 

88 
12 

- 90 
; 302 

Schleswig-Holetet11.! Lübeck .1 239 
· Kiel , 2.16 l Flensburg 1

1 105 

99 
90 

223 
214 
102 

113 i 10:, 
114 j 28 
155 i 129 
274 1 218 

144 
30 
f17 
35 
99 

212 
61 

931 
245 

Pfamburg 
Bremen 

i Ham'h,,·,·•:r -151:-;i 1 - ~- .... ·-l"> , "t.., 
; B'l'e.m::.m. j 429 

!1403 
1 385 
' 

71 l 67 
l.71211129 
450 j 323 

1) Fortgeschriebene Eovclk.:.1un.g„ (Quel}r-;. '''.::'tatistüaches Hand .. 
buc~ von Deutsch­
land u~Statistisohes 
Amt des WG.) 
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}-,) Die Be-,;;-olke>:r:ung :..1.a-:!h den wiclJ.tig.ston A.l tursg:cuppen 

in den Bunc'L•.'1,;länfü:rn 1946 

in V 1ffi ----
Württemberg:-BadeP.:, 27 17 ~3A 1 8„9, I 21,e 69 ,4 

i 
1 

Württumberg-Hohenzo 30;2 59,8 l 10,0 l 22,8 67.,.s 
Faden · . j 30r4 59„6 1020 ! 22,6 68,0 

' Fayern 1 28,4 63.,.)\ i· e,s ! 22 ~4- 69,0 
Hessen : 26.~l 64,0 9 ~9 i 20, 7 69,8 
Rheinland-Pfalz 1 28j3 61~9 1 

21~9 69,2 9:i,8 1 

.2618 i 6!1 }4 81),8 1 21~5. 70,3 Nordrhein-Westfa:hm \ ! 

Niedersachsen i 29 ,7 ; 61„6 s,7 1 23, e ! 67 '),6 
Schleswig-Holstein 

\ 
31 i3 

- i 
59t6 9,-1 2,L7 j 66-,4 

Hamburg 21,5 1 60~8 9 l:1 17 t"f ! 72,2 1 
1 1 

Brellim' -~3.19 ! . 66,,9 9t2 19t.8 ! _71„2 

1 
9,01 

. t -

B'undesgebiet 27_,9 ·6'.) ,~ 22 .• 1 ! 69,2 

(Quelles ' 1Volkszä.hhmg 1945,,; - Ta;J<Jl1en-t;0il,) 

2101,2 

·r 8,8 

9,4 
9,4 
B„6 
9 „5 
e,9 
8,2 
8,6 
8,9 

10,1 
9,0 
8,7 



.. 
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1\. Wirtaah~ftliaho Gliodcrung dor B3v6l:<or-1.mg in ,den Bundoallndorn 

rnlch oier Boi•af!!::.ä:1lung ain 29„10„1~ 
a) Berufsz"'gohöriso Bevölkurung (ErworbOjJ(ll'BOnen u,, 4ngohörigo ohne oiganen Hauptboruf} 

1 ' 
Bevölkerung ,_ __ d ___ n ___ .. u-"90::.h_,ö...,r_ig_,0.....;zu;;-----.-----• Sdbatlsdige . 

Länder am Land u. 1 Industrie! tbndol ! Öffont1. \ HILI&• ·Berufaloso · · 
29„ 10,..1946 ~orst- j und j und j u.prhafa I Uche u. Ango-

1 wirt- I tlandwork I Yorkohrl Dienste Dionste hörige 

--------------·---- s"hc.ft . · . 1 
in 1 000 

'· WUrtteinberg - ,Baderi 3 607~3 741 r2 !' 1317i 7 4421 2 1 3931 4 J 5114 661 14 

~iirtt~1!lberg-Hohenz~ 1 100;8 345,,2 3592 7 921 3 1041 5 1 1718 18913· 

Baden 1 190~8 352, 7 1 33811 121 19 12013 I 2916 228,2 

„ Bo.yern 8 789.?7 2275,9 1 2740,9 10791 4 931 10 l 142,e 1619,7 

Houon 3 995;7 748;,4 1329;2 515,9 47911 !5913 e~,e 
Rhol!'lland - ~falz · , 2 753,6 752;,7 803J3 323_.2 22618 441 9 60217 

No~drhein - Weatfmlen 11 740;4 1044~9 4965,2 1579,1 104611 22?1 9 28851 2 
Niederanchsen 6 300:1 · 1344,0 ~774~8 7841 9 635„8 1241 6 163610 

~chloawig - iktlatein 2 592,,2 i 443-10 635;6 30815 27615 61, 7 8661 9 

Mamburg 1 420,9 1 3412 · 458.ß 376,5 221 16 20,2 309,6 

_l!!:.o ... m„o""'n_...,.. ______ +-_4=8~ ,4 13.i:!_ __ -+-_1'-"5.;;.S_,. 2;;;,-...,_1_1_3..._3-+_..89~_0_..,__6.._9_-+-_..:.107....,._8 __ 

·eui-idasgobiirt 4:; 996,e · 18095;4 14882151573?1 2 

~U~ttomberg • Baden 

vlUrttomberg - Hohem:. 

Baden 

Bayern 

Hoaeon 

Rhoinland - Pf.alz 

Hordrhuin - Westfalen 
Hiudnr-sc.oheon 

Sctil"•;;sw~g - Hols-tein 
Haimburg· 

13rlim~n 

100 

100 
"!00 

100 

100-

100 

100 

100 

100 
100 
•jOO 

l 

1 

1 ___ ; _______ -1·•--,•· , ..... -- ' 
•Bundosgobiot ·100 1 

20;5 

31,1 

29,,6 

25,9 

18,7 

32,5 

29,4 

31,2 

33,3 

\ '::: 1 
1

10,2 1 

' 12i3 1 
12,9 

2, _,3 29,,2 11, 7 

8,,9 42;3 13;,4 

21 1 3 20;2 

1 
12,s 

17,1 24:5 11,9 
2,4 32_,3 26,5 

___ 2 :.?- __ ---I __ 3_~•~--+-2
1
3
3
,
10
2 

18,4 ' 1 33,8 1 

··,~:110-;Strli~es Amt des Verein;gten Wirtsahaftsgobiotes) 

10,9 

~,4 
10, 1 

10,6 

12,0 
e,2 
8;9 

10,1 

10,1 

15,6 
18,2 

787,1 

1,4 

·1„6 

2,s 
1,6 

1,5 
1,6 

1,9 
2,0 
2,4 ' 

1,4 

1,4 

1,a 

1e,:s 

11,1 

19,2 

18,4 
21,6 
22,0 

24,6 
·25,9 
33,4 

21,e 
22,0 

22,1 

~) In,Wür.ttemt>org-Be.den, WUrttemherg,.Hohenzollarn, Bod~n; Bo.yern: Hesson u, Rheinland-Pfalz Wohnbovölkorung1 
in.don ilb;::;igon Ländern ortsanwe!londe Bovö.l.kerung,, 

. . 
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V 
! 

r: 
1' 
1' 

1,. 
1 

1 
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noch f 0 TTirtschaftlichc Gliederung der Bevölkerung in den Bundesländern 

nach der Berufszählung am 29.10.1946 

b,. :Srwerbspersonen 

IErwerbs- von 100 Erwerbspersonen zählen zu 
' personen Land u. : Industrie j Handel f öffentl.i Hä.ua..:.-

Länder Lv H Forst- J u.Hand- i u. ju.priv. liehe der Bev· .. 
am 29[;10. wirt- 1 werk verkeh:t'·Dienste· Diene 

1946 schaft l 
Württemberg-Baden 461f.~. i 31,l 1 39,7 13,6 12,e 2,e 
Württemberg-Hohenz. 49,0 1 44,8 33,2 8,7 10,2 3,1 1 \ 
Baden 47,3 42,3 1 30,1 10,9 1 . 11,e 4,9 
!la.yern 48,7 37 ,2 1 33,6 13,5. l 12,6 3,1 
Hessen ,1.6,1 2~,9 37,4 14,a· 14,s 3,1 
Rheinland-Pfalz 44,3·. 42,8 31,2· .. 12,6: - 10,0 ;,4 

'Nordrhein-Westfalen 39 ,1 15,; 50,5 17 ,3 12,4 4,5 
·Niedersachsen 40,9 .. 34,5 33,4 14,7 12,e 4,6 
.Schleswig~Holstein 37 5 28,5 33,6 16,4 15,4 

f 
6,1 

Hamburg 43,6 
! 

3,6 40,0 33,2 20,1 ,.1 
Bremen 4196 4,2 4011 2210 2}1~ l,~ 

Jmndeegebiot 43Y5 
_T ___ 

29, 2 l 38,6 1 15,4 l 13,0 1 3,8 
1. -

(Queller Statistisches Amt des VWG) 
,. 

1Q Bevölkerung, Heimatvertriebene, Zuwanderer 

aus der •sowjet. Zone u.Ilerlin und Ausländer in liagern 

in den Ilundesländern am 30~6.1949~ 

in 1000 

1 daruntor J A, 1) 1 \ . ,.n.UB-
1 Bevöl- Heimat~ Zuwan~ \ Heimat~ j in v län-

Länder.· 
. ' 

\1kamerung ver- derer 'i· vertr.u. der der 
triebcne aua der. Zuwande-l'Be- in 

J 30.6.11t9 ! sowjet.\1 rer zus •. vtil... Le.-

__,===-,S::Z-:----......,.•~-=·--=----·==-__,.,_{ ~-___ __/_ --~--=-----~=-~,..;;_ :;.;;:. ~;;,;;;;_i:,;;.;_; .... • .• I ·~· ·=-==•· ·=--=k-erS: ... .,.,.11;:g,..e=rn=== 
Württemberg-Baden 3857,3 
Württemberg~Hohenz~ 1179,2 
Baden 1281,9 
Bayern 9219,5 
Hessen 4294,1 
Rheinland-Pfalz 2881,9 
N ord.rhein-Westfalen 12879,8 
Niedersachsen 6867,0 
Schleswig-Holstein 1 2713,9 
H8.I!lburg ! 1541 , 2 
Bremen r- 539,3 

~~dosgebiet j47255,1 

1) ohne Ausländer in Lagern 

697,7 18,4 71~,l 18~6 49,3 
47,7 14,4 62,l 5,3 j • 
33,5 14,7 48,2 3,8 • 

1912,9 lfl.5,4 2058,3 \ 22,3 27,0 
656,7 79,5 736,2 1711 15,5 
61,7 1615 7e,2 2,7 • 

1094,7 52,4 1147,l 8,9 24,3 
1812,4 281,6 2094,0 30,5 68;3 

956,1 108,8 1064,9 39,2 24,3 
86 '5 1 61 ' 2 14 7 '7 9 '6 4 ' 3 

1 ':(l O · 0 9 1 1 3 2 G~_; -- --i--8--3-3--, 8.,___-t-_82_.2_4_, .... 7--+-l-"-7 .... ,4"-+~,"'-'--

. (Quellei Statistisches Amt des VWG) 
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8. Verteilung der gültigen Stimmen bei der Bundcstngswo.hl 

nm 14_. August 1949 

in V H 

i 

CDU ! FDP 
L ä n d e r srn ! BDV 

CSU : DVP • 1 

! 1 
1 

i KPD DP 
! 

1 

1 

1 VAV 
1 

1 ZP 

Sonstige 
Pnrteian 

und 
unabhängi­

e Gru on 
1 

liürttcmberg-Baden 31 1 0 1 25;2 l 10,2 '. 7,-4 1 - l - 18,2 

t7ürttemberg-Hohenz. l 59,1 18,~ l .15,3 ; 5,3 1 ] ... 1,5 
B!3,don 1 51, 1 · 23, 6 : 17, 5 i 4, 2 ! .. · 1 - 3 ,6 
Bo..ycrn 29,2 22,e.! s,5 ; 4,1: 14,4 f 21,0 
Hessen 21 14 32;1 ' 28,0 -. 6f7 : - - 1 11,-8 
Rheinlo.nd-Pfalz 49,l 28,6 ' 15,8 : 6,2 \ - .. 0,3 
Nord.rhcin-\7estfnl0n: 36,9 . ;1,4: 8,6 ; 7,6 l .. ""!' 1 - B,9 6,6 
Niedersachsen 1 17 16 · · 33 ,4 ! 7 ,5 · ! 3 ;1 il 7 ,a ; - , 3,4 11-,2 
Schleswig-Holstein ! 30,7. · 29,6; 7,A '.3,1 112,1; j 0~9 lti.,2 
Hrunburg _ . ·- ·: -·- r 19,8 · 39,6: 15,8 :B,5 !13,-l,: J~2 
.Breoen - ~-l~:.L8 ' 3.,,,,4 i 12 ,9 :·6, 7 ~17 9 ! ; .. 11 

' .• l ' .----~,----------

-Bund~ a~c p ~·ef .t;.1,9 r 29;2 /,11,9 ;5,7 j 4,0 i 2,9 i;,1 12,2 
. . . •, .. · ' - ' 

. . .. : . 
···- .. 

9. __ Di,e. Zahl 'der _-g~:..,ähl ten 1.bgcbrdrieten ~uc Buride~tag 
,.. ... - ' .. 

,:::' .. _., .,.-_ · .. - ·o:n 14. August 1949. 

Länder 

, • .1.1. go-·. -. - · 
• ·· ·ordne:- ""-(- - : -' 1 • • , 
: ·t·· • . CDU ! SPD i FDP IKPD .! Sonsti­

\7&hlbe­
teiligung. 

in vH ;•,_i 

: . tb --~-~-,· .. · .d a V O n - -_ -

. c 1118 - ; ! DVP j -gc 
------.----- __ --·· p-,.2_snn"t;_-+-:.. _________ ! - - i _j__..,...._-'!'"'!. _· --..-------

.. - - ] . : i l 

't"iürttel!lbcrg-:eriden - 33 1• 12 10 7 / 2 
_. 1 

l7ürttcmborg-HQhenz : io _7 2 i 1 .[ . --

2 

Eo.den . j 12 ' 7- - ·3 · 1 2 f · -

Bo.yern ! '78 1 ?4 18 1 7 ! - 1 29 
Hessen ' - 36 1 9 13 , 12 :· 2 -
Rheinland-rfai~ 25 ! 13 - 7. ·l 4 i · l ,_. -
Nordrhcin-~eetf.nlen 109 \ 43· 37 ! 10 · 9 
Niederso.ohaen •·. : 5a·· - 1 12 24 5 „ 

10 
17 :- ! 

5.- 1 

l l 
1· 

SchleS'wig-Holst~in 23' 1 8 ' 8 2 
Hamburg 13- · ! 3·. -1; ·6 2 1 
Brol!len '

1 
__ 5 _· __ l1 __ l .. .J

1 
... _3 _-. _ ;. ~--
! · l i Bundestag bzr,;·. . 1 1 _ , 

-gebiet J/J2 - ·. , 39 . j 131 \. 52 ! 15. 1 65 

71,3 
64,5 
69,9 
81,l 
77,'3 
79 ,6 
79,1 .. ·,_ , • · 
70,0 . -
82,7 
81,9 
82 .o 

7s,5 

l)BP, DKP, DRP, SSTI', i./}\.V, zr., Pnrt-eiloso Kmdido.tcp. (Q1.ielle: Sta­
tistisches Amt des V\iG~ 

-- 1 
; -: 
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10& Die Bevölkerungsbewegung 

in den Jahren 1948, 1947 u.1935/36 

in den Ländern des Bundesgebietes 

in Verhältniszahlen 

Jahr 

. Auf 1000 der Eevölkerung lfvon 100 Le ... 
! · kommen ... bendgebore .. l Ehe- · l Le- p-e.;. Ge- · ·· °!nen starben 

11 schlies 1 bend- jstor- !hurten- j im 
sungen ge- ~ene Uber- l.Lebansjahr 

j borene\( ohne ~chuss · 
l ; Tot-
1 ~ebore 

=========::::::;:===,;;;::==··-;:-,-=---1===~====1::====I==========: 
l i . ::-

: 1948 \,. 10, 3. 
WUrttemberg-Baden \ 194 7 9, 7 

1935/36i 9,5. 
19481 ). 8, 5-

Würt temberg-Hohenz. 1947 8,1· _ 
.·;. - . 1935/36 9,2 

:Baden 

)3ayern 

Hessen 

Rheinland-Pf a1 z 

19481 ). 9,4 
1947 l 8,4 
1~35/36 8 ;6 

, 19401 ) 12, 8 

1
1947 1 ) i 10,2 
1935/36! 910 

1) ! 
1948) ill,7· 
19471 j11,2 
1935/361 9,7 
194el) \10,1· 
1947 i 917 

11935/36\ 813 
' 1· ' ' 1 . 

. • . .. . . . ·, . j 1948 _ j 10, 8 
Nordr~ein-Weatf'alen11947 110,0 

. Niedersachsen 

1935/36( 9,4 
1940. ! 10,6 
1947 l 9 ,6 
1935/36; 9,7 

1 

1948 110,1 
Schleswig-Holstein 1947 · 9 i·9 

Hamburg 

, .: Bremen 

1935/36 10,1 

,1948i~ 11,6 
\1947 10,7 
11935/36 7 ,6 
! 
11948 11,8 
:1947 10,4 
119 35 /36 l 8,~ ") ---------------1----- -- ·--
! • 

l19J9 110 , 6 
1 

, 10,0 
1935/361 9 '2 

l3undesgebiet 

16,7 
17,0 
18,6 

16,9 
16,3 
19,9 

\ 16, 7 
- j 15 ,6 

. 19 ,a 
1 
111,e 
. 18,5 
19,8 

16,9 
17,1 
18,0 

16J0 
14,8 
18,9 

j-15 ,4 
. 15 ,1 
l 19 ,o 
1 i 17,3 
i 1711 
1 20,-0 

l 16 ,6 

1
16 ,e 
2~,4 

1 

112,5 
13,1 
11,7 

ll~; 8 
l 15 ,4 
l 15.4 

j-16,4 
1116, 5 

18,9 

11 10,4 !· 6.,3 6,o 
. 11,1 · 5,9 7,9 
! ll,3 7,3 5,8 

]11,9 5,0 i 7,2 
l 12,4 . 3,9· ! e,o 
. 12 , 4 7 , 5- · 1 6 ,6 
1 11,9 4,a_ · i1 6,e 

13 f 1 2 f 5 l .7 t 3 
12,4 7,4 1 5,8 

l 11,1 6,7 7,4· 
I 11,9 6,6 9,4 
112,9 6,9 1- _8,8 

i 10,4 6,5 r s,1 
1 n,4 5,7 1 1,0 

. , 11,4 6,6 i 4,7 

1 11 ,5 4,·5 8,2 
l 13,1 1,7 9,7 
! 10,9 8,0 6,2 
1 . 

i 9,5 5,9 ·r 7,3 
1 11,0. 4,1 1· 8,5 
1 10,6 8,4 6,6 
1 
1 9,4 7,9 1

1
_ 6,3 

1 ll,7 5,4 8,3 
i 11,5 8,5 11·. 5,7 
l 9,1 1,s ·6,1 
\ ll,7 5,1 \ B,2 
t 12,5 8,9 1 6,3 
l 10,1 2,4 ) 4-,9 
j 13,2 1-0,1 j 6,l 
j 8,7 1 3,0 \ 5,3-

i 9,1 II 5,7 1 4,9 
110,5 ti,9 1 6,2 
j 8 • 4 ____ 5_ , ___ 0 __ 

1

!----'5 .......... 1 ___ _ 

j 10,2 6,~ 6,9 
i 11,7 ti,,8 ·-8;5 
j 11,3 7,6 f- 6,6 

1):Vorläufige Zahlen nach dem Ereigni~ort · 
· (Quelle I Veröffentlichungen der St-at, T-and:e sämter) 
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., ;: · . · 11 •. Di~ ~u~a'.rten ·der Bodenber,ut!.!!!!~U~ den·Burideelände.-n:·1949 

.J 

Länder 
; \-/ir.tscha'fts- [----,-: c! __ a~_v•...;:.·~-n.:..,;..:~ . ................ __, ..... _...,.......,_.;;.;.. __ 

1 fläctio . · j"La_ndw.ir.t- !wo.J.dfiächen ödiand , lll'lkuiti~ .. UbrJ.ge • 
Hnsge I scho.f-tlicl-"1Forst~n .~nd , u!1d : . vierte P~lchen; , 

___________ . ...,.t_.~ ... - ___ ..,.· Nutzflächo,1Holz1Jn an Unllind Mo rf'l ahe 

WUrttemberg-Saden-- · 

WUrttembär.g-Hahenze 1) 

Badon 
Bayel"n 

Hessen 

~oinland-Pfalz 

Nardl"hein-Weatfalen 

N1edersaahaen 

Schleswig-Holateln 

Hambu'rg 

"in 1 000 h.~ 

1 550,3 1. 926:0 479, 7 31, 7 l 0,4 112,5. 

1 045,4 584,6· 359,5 26,2 1 ' · 5,8: _' 69,3 

~5,6 -~~1~1 J 417,2 25,4 1,3 70,6 
6 9341 5 3 921 18 ! 2 259,1 2661 8 331 9 ·4521 9 

2 10414 ;:; 11 04~z4 _/- 833_.8 j 42,0 112 18419 
1 9701·0 .j 963_,1 - 7361 3 . · eo,s · . 1,9 ·1~,1. 
3 407!7 _ ! 2 041;3. 820,.0 ·, 100i5 .7,0 438,9 
4 72318 ! 2 B19f8 901_,8 . ·j 34110 . 158„5, 502;7 

t ' ' 1564~7 11111,0 12s,o / 62,4, 2:s,1,- 102,~ 

75,1 1 39,B ' ·2,9 i 3,6 l _0,4· .. ' 
~~ILl--;...---~4--;.:!'4~0a,,:;9:....._ ~210...:::6--+' ___ 0-,_L -~ -2,2 5 2 ~-···~~· ;----~:..".:.·· ___ r:··,.J~:~ i- .. ,,. i .... 1 - 12 ..... -

:!'..,Urttemberg "'!' Baden 

~ür.ttainbor9-:Hoheriz. 1 j 

Baden 

Bayern 

Hosaen 

,Rheil)iando-!'fa_lz 
-.. 

Nordrhei n-Weatfalo~ 

Niedorsach99n --. 

100.,0 

100 O .I 

' . 
.!.!!....vH -dör'Wirtscho.ftsfl!l.ct\e 

! . 

1 · 55;9 

1 

i · 59.?, 
• ! ' 

3'1,0 1 2;0 
/' 

34,4 
,, 
; 2,6 

. i 
1 
' o,s 

:1~»'0, 
! .f . 47 ,s 42,3 :i 2,6· 0,1 

100;0 

100;;0 

19_0~0: 

~oo,~ 
100,~ ·.· ·. ' 

1 56,6 

· \ ~9,6' 3:9;~ 2,0 
. • '! J ,48,9 37'.~4 j ... 4,1 0,1 

! 59,9 ··! . 24,1 . ·! 2,9 0,2 
i. ~.;, t 19, 1 \ ? ,2 3,4 

32,6. 3,8. o,a 

• - r 1 . · 
ichleswig-Holst"ein 100,0 i · 74,,8 B"O ; 4,0 1,s .. 

·1 

i 7,3 
1 6,6 

,,2 
6,5 

e,~. 
9,5 

12,9 
10,6 

11',1·. 

37,9 

1 

Hamburg ~'m,°- . . ' l 53~~- ' ~,a . 1· . 4~8. . o,q 
Br11111en ·: 1 1

1
oo
00

,o
0

~_,_·_, ... •· ,
1
-. ,5

5
7
7

,_-,
4
·: ....... 1 ••....• ~.,1,.:l __ _, __ r_J·;;;:·•-...-...... 0,-.;5:.....-...,_~--

aund~ageblet . . ·:. , . . . 1 1 28;4 J. 4,0 1,_o. 
37 2 

'9 2 ., 

.... 

. . -/. ; .r; . .. . <:,( ' ' . . =· : 

·· · ' 11 &ins~~~•·::_~reia: Li~au; 2):Gebäude- und Hcfflächön, Wegalo.rid und Eiseiibahno11, Gewäaeer, Fr,ledh&fe1 
. ·-. -·_-. öffon.~~• .. ;.~,-ko.~la~en, Spart-Flug•• und Übungsplätzo0 _ , _. _, 

.(Quelle·:.:·.Statistisohes Amt des WG; für die f,--an:?:ösische Zen~: 11Builot_in Sta:tisÜquan 9/49)'-
-.. . .. . .- - . .. .... .-. 

t·· .. 

\ 
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• . • - • • s - • ~- /, - •• -· -, ' • 1 

}}(._ .,A:~'Z?.r---1 ·und Fläche. der land-- und fontwLrtschaf.tJichen Bet:t'iebe 
. , : ,~;~-:--~. i' .'·:, -·, .... , _·, __ -in ·de~ Bundesländ.~-r~;-~J..2.2.. : ----·---~--

• -. •: • 1-,,. . ·. _'. • .• :;- ;, .• ·, . 

. ' 
-Zahl der Betriebe ~--~.---·""":""'"- ' -

, . · tn 1 000 
da.von 

·un;t;J ·0 1 5··.~ unt. 5 ha 
5- .- u...""l.ter 20 ha 
20 „ unter. 100, lia · 
1 oo· ha und mehr· 

Be-triebsflä~he 

· '·in 1000 ha · . 
davon in.Betriebe 

· unt..; .Qi5 - "tmt~5 _ha 
5 ._ untm· 20 ha · --
20 - unter 100 ha 
100 ha und. mehr , 1 

der Eotriebe 

ir. ._1 ooq_ 
· ·: davon, 

' - ,mt,5 unter ·0 15 ha 
5 •· ,·ti,nte:r 2o·ha 
20 - unter· lOG ha 
100 he und mehr 

· Botriebsf·läche ~------~~·---. 1. 

in 1 000 ha 
davon in Betriebe 
unt~ 0 .,-

:- :) unt., 5 ha 
5 .. unter 20 ha 
·20 - ün"ter. 100 ha. 
.100-ha· u~d mehr 

. . . ' . 

509,0 

449,8 
. 52,0. 
· 6, 2 

1 ,o -

1429 ,5 .. 

331,4 . 
_465 ,3 
201,5 
431,3 

100,0 

88,4 
10,2 
·1,2 
0,2 

100,0 

23,2 
32,5 
14,1 
30,2 

. 1 

21~,9 

171,6 
35,6 
s~o 
0,7 

l'(O,; 
3-30;7 
156:2 
321,9 

in_ vH 

100;0' 

eo,6 
16 ;t 

2 ,.4 
- ·O, 3 

· 100,0 

17,4 
33,8 
15,9 
32,9 

222'1)3 925„c 

i'e9~6 629,7 
27)4 227,l 
4.,5 6571 
oie 3,1 

· 194~_,7._ - _6636,3 .. 

1 177-,9 533„-5 
- 242,0 l 2301,1 

172.6 - 2168,1 
351 ~2 i 1633 i,6 

) 100·,o 100,0 

85,3 68;1 
12,3 24"6 

2,0 .7 t 0 
-0;4 0,3 

100,0 100„0 

1e.9 · B~O 
·25,6 . 

34ill7 
18,3 3_2, 7. 
37s~ 24,6 

,-,--- (~_;:;:Cie~'StatistischeB_ Ha11:dbuoh von· Deutschland") 

541,8 

477,0 
56 ,6. 
6,7 
1,5 

1859~7 

. 328,:5 
516,,5 

225,2 
789~5 

106,0 

aa,o 
lOJ5 
1,2 
0,3 

lOOiO 

;1.1 l 
. ·2711·8 . 

12,1 !. 
42,4 i 

506,9 

432,0 
68,6 
4,8 
1,5 

· 1791,a 

391„0 
·591 ,B 
173,1 
635,9 

lOO'i'O 

85~2 
13,5 
1,0 
0,3 

100,0 

21 8 
' 33,0 

9„7 
35 t5 



... , 
- • • 1 

10•:ht 1'..i'"lzaiL1. m:d Fläche der land:. ·_und' forotr:nirtechaftlicheri Bet{-.iebe,; ·. 

~i:;;·a~-(d(~;:-. ' ' ·1· _N,c:;d!'hC~~~i ~iede:!:'~ •SCJh.leswig .Hambtipg l B.;,e~e~·T~. d~ 3•~ 

~et:r;~~~ . , . ·We?tf~lei.;;j C!'.'lchse~, ·, · Holstein · · : .. · . _, gebiet 
___ c.:I!_Q_.,;:·..:;-~e ___ -- . . • . -.::...L.- . -· --, -

Zahl dei· Betriebe 

in 1 OOÖ 
d.avon ._. .. 
unta q;5 -:- ·"!l!l~ • -5 ha 
5 · - urit~r- 20"ha· 
20 -: ~ter ·:-ioo ha, · 

. 100 h!!i,un~ ~ehr · , . 

Betriei1'~flä0ehe- ' , 
·t ',- - '-·~ :. 

in ·rooo na 
d.avon ,in Beti,;:i;e be · .. 
un t·~ o, 5 ":"' · ·un. t·\, 5 ha 
5 - unter 20'ha 
20 - unter 100 ha. 
l oo h~_ ~;_~·d. u~ehr : 

. . ' 

Za:i:!. ·der~ Betriebe --•-"1--~ .... 
in l 000 -----da~;rm ! 

L"i-G,. •· un:t. 5 
5 - 1,1nter 20.·ha 
20· - unter ioo 'ha 
100 ha .und mehr 

ha ! 

:Be-!::riebsfläche, 
- ':.n 1 ·CDO ha 

dai"~il i.n Betriebe 
U..."lto 0;-5'•: untv5 ha· 
5 ·• unto:.:· 20 ha 
20 -- 1.m~e:-:- :J,'00 ha 
100 ha. 1111d mehr 

i 

15ao",5 

1463'~4 
· er,.o 

. 28,4 
1.,7 1 

296~·,.1 

42'(,9 
889,9 

1019,5 
·627;8 

100,0 

92,6 
5i5 
1_.,8 
O;l 

100,0 

14s4 
,30,0 
34,4 
21 t,2 

' 1. 

a. 'b ,s O· l U t 

801;4 

:64-i~:'l 
io6,3 
44,6 

·, 3,-~ 

42~6,0· 

-1 . _ 380, 1 
1119,~ 
1719,,5· 
1046„2 

in vH" 

100;0 

so,7· 
i3~3 
5,6 
0y4 

-· • - 1 

.. , ,. ... , 

a,9 
.26 ,3 
40 J3 
24,5 

' -, 

1 231„7 
~2,5 
2li;l 
·.o, 9 

14~0,3 

69,3 
262,3 
794~8 
·293 ,9. 

;too,o 

83 „9' 
a;2· 
7 ,6· · 
o,) .. 

100,6 

, 120,3. 

' 118 ;9 
,019. 
0,5· 
o,o. 

1418 
, 9113. 

16 ,.5· 
. 6.;1 

.i 

98,!3 
o,~ 
Oi4 
o,o 

' 100,0 

31,,T · 
19,9 
35 ,3 
l~!l 

}B ,-0 5734 "3 " 

3;;7 
411 

-lÖ",5 
0,3 

iöo,o 

98,0 
l O .. t 
1,0 
o,.o 

1'100,0 

l:9 ,9· 
22,0 

. j 56,5 
l lt6 

4848i2 
6BlL4 · _ 

. _ia7 ,2 . 
f4~5 

28,28':i4 
'6732 i2, : 
t?657.,,5· -

, 61"57, T 

100;0·., 

·.•-94 ,6 
11,·9_,. 

;_ 37'3 
0,2 

, 
100„0 

· ·.·12i6·. 
30,1 
29 ;a 

· 21 )5 

' .. 
\' 

" 
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i!'° ·., lie r..,..1lbrarten ü.ir .1a,rc~tJi.1··t::.017:i.ft.Uchon Nutzfläuhe in 

_ den S_!.i:,C:os1ilndor-n 1948 

--- ------"""P- ______ ...,. __________ __, _____ _,.. __________ ,..__ 
d a v o n 

sct,aftliche Ac:t,,r--l land,-ii:-t-

Garten- Obstanlagen 
Nutz fläche land land 

----------· ·--------,---+--- . 1 

WUrttomberg-Hohenz. tl 
Baden 

Bayern 

Hoaaon 

Rhainland.J:'fal z 

Nordrhei~/eii,~falen 

Niedersachsen 
Schlca1,11ig,.lioletein · 
Hamburg 

Bremen 

926.0 

584,6 

471,1 

3 921,B 

1 043,4 

in 1 öC0 ha 

600,3 

251,-5 

1BS,7 

2 154,6 

665,B 

1 
:1 
·1 

19.9 

6,.7 

10,3 

60,3 

36,3 
963j 1 609, 1 'Z1 1 7 

,, 2 041.,3 ·1 , 193 .. 6 . 114 2 r • ., t1 

# • • -1., 

39,B 131 3 1-4,2 

23,6 5_,5 3, 7 

1.1nd 
Ba1.1mschulon 

5,9 

6,4 

19,2 

6~1 
9.8 

16~0 

14, 7 
4,ß 
1,6 

0,2 

Wieaen 

268,3. 

280,5 
220,2 

1 433,8 

262,e 
228,2 

264,1 

513,8 
146,2 

4,0 
6,3 

Vilth• 
weidon 

37,7 

38,9 

249,9 

69,? 
46,5 

452,4 

709,7 
313;9 
6,7 

. e,o 

-'-~ 
land 

11,• 

••• 
5,$ 

:5,4 
.2,e-

41,4 

0,1 

•,: 2 819,8 , .t>)9,7 l '.i.ri-'t .11 
, 171~0 . l- 665:,0 40,, 

Bundesgoblot ----- -1 ~--~-05_;,_5_2) 1 · f -~2·6-..,-5--+---9-, .... J-0---+3-62_8_
1
_2-+1_95_2-,9--1~65-,-0-

in vt-1 der __ landv,irtschaftllcheh Nutzfläche 

WOrttembor9:: Baden 

WUrttemberg-Hohenz. ii 

·100 0 . 

··Baden · l 
100,0 

100,0 

Bayern 

Hessen 

Rheinland -_Pfali 
· tbl"drhein-ldastfaleA 

Ni oderaaohaen 
Schleswig- 1-\aletein 

Hamburg 

Bronon 

Bund~gebiet 

' 
100,0 

i ,oo~o 
_ 1 100;,o 

! ,oo,o 
100:0 

1 
1 

1 i 100,0 

i. . 100_.o .l 

43"0 

40,3 

54;9 

63ß 
63J3 

58_.7 

52,9 
56,B 

33,4 

23.:-3 

. ·· ;~:·:·-- -·1 

1,5 

2_,2 

1i5 

3:5 
2.,9 

5,5 
3J2 
3J4 

35,7 

1515 

1t Einachl„ Kl"eia llndau; 2) Einach!. 3 800 ha Korbwoids~nbgen 

0,_7 

-~-.----
o,s 

48,0 

46,7 

36:6 

25,2 
23,7 

12,9 
101 2_ 

12,5 

10, 1 

26,5 

(Q.iello~ Statlatiaohea Alti- des VWG; fUr die fran.r;ösisch:1 Zona: 11Bullotin Statistiq\leu 9/49) 

6,5 
e,2 

6,4 

5,7 
418 

22,2 
25,2 
26,8 

161B 

33,9 

,,s 

o,s 



~< 55 ,. 
!). 4,, Di o ß„otgotr()::d tJ3!"'nte 1948 in den BundoaH!nder-n 

279,9 

Württemberg-Hohonz~ 11) ,: -117/J 

Baden 15, "i Büß 

Bayern 1•\8 1oÜO/'• 

Heasen 10~t'G 405.,4 

Rheinland - Pf~lz ~o .. ,: 330,0 

Nord~hein~Wastfalon 1(\3 63'7 0 .. 
Niedersachsen 16, 1 759~ 1 

Schloswig - Holstein 22,0 380~7 

Hamburg 15, 9 4_,6 

Bremen 12l8 1,6 

-- - r 11.114i_:.3.0 Bundesgebiet 

2_,9 

2,2 

2511 

10,1 

o_.2 
',:iß 
19,1 

9;5 

0,1 

OJO 

1001 G 

14, 1 

18ß 

19_.1 

17:2 

14, 7 

20~7 

15,4 

12,? 

" 

j 46,6 

1 
j495,6 
1 

!' 241, 7 

104,5 

1
381, 7 

, 575,8 

]276,0 

1 

19,5 219,5 

• .. . 
15,7 484,2 

21}6 160,9 

:20,7 110,4 

20,5 218,7 

22;3 187,9 

26,5 101, 7 

1B1 6 o,a 
1612 0,2 

( Qu~lle! Statistisches :.mt dus VWG; für" die f,-ar,zös ischa Zone: "8ulloti n Stutistique" 9/49) 

l Se Dia Kartoffel- und Zu::.1«:irrübener:,to 1948 in den Bundesländern 

Länder 

WUrtte~berg-Baden 

WUr ttemberg--llohenz, 
Baden 

Bayorn 

Hosson 

Rheinland-Pfalz 

Nordrhein-Westfalen 

Nh,dorsachsen 

sohleewig-Holstein 

Hamburg 

Br0J11on 
1 

Bundoag~b'i:~t:- -- . -- . ~- T . 

i70_0 
180;0 

'!.78;6 

145,6 

168} 1 

177.G ! 

WJ,0 l 
-:s1,6 1 

i53J·l j 

609} 
41,5,0 

5870;0 

1762,·1 ! 

1044,6 \ 

2841,4 1 
1 

50,10„21 
1115,3 l 

23;8 I 
1 

18, 7 ( 

13ß 
24,5 

8.3 

0;1 

0,1 

1::.rtrag 

d:u'ha 

300_,9 

240,0 
300,0 

253,5 

298;4 

346,0 

324t 1 i 
1 

295,6 l 
269,0 f 

22016 l 

Zuckorr üben 

Ernte 1:.rntemenga 

in 1000 t in vH des 
Bundosa-ob., 

257t7 

s,o 
2,6 

399~7 

295,5 

373,7 

1174,3 

2122t2 

1oa,s 
0 .. 8 . 

s,s 

0,1 
0,1 

8,4 

6,2 

7J9 

241 a · 

44:7 

2,3 

o,o 
010 246, 1 1 

- ·-- -.--300~·;----4-7-42-,-44!- -1-00-,-0--

{().lelle: Statistisches Aw:. d"; Vv;G; flir d~a f°r'.lr:z11<iieohe Zone; 11Bullat.i.1l Statistiqua 11 9/49) 
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t6, • Die Ölfruehte~n~e 1948 in don Bundesländorn 

1 Ölfrüc~te insgesamt 
f+-- dar1mter 

RaPS Rübsen 
l,.!lnder Ertrag Ernte E'.rntemongo Ertrag 

1 
Ernte Ertrag Ernte 

dz/ha, 1000 t in vH dos dz/lin t dz/ha t 
Bundasqob„ 

WUrttember2 - Baden 7,3 . s, 1 9;0 9,7 1727 1,:3, 235 

WUrttemberg-Hohenz. 8,0 2,0 2~2 " 0 • • 
Baden 5,3 , , 0 111 0 •· • • 
Bayern 7,9 17,3 19,2 9,5 7101 5,6 1008 

l l: 3862 Hessen 7.,6 9JO w~o 9,4 

1 
6,4 944 

Rheinland-Pfalz 6~2 4,~ 5~3 5:4 2419 3,6 221 
Nordrhe•in-W e.s t fa-1 en ' 7,5 10, 7 11 18 s,1 7491 1 6,6 260 

, Niederr:.ßchsen 9,2 22,6 25,1 1018 16056 1 7,5 645 

l 1 ' 
Schleswig-Holstein 12:9 14,7 1 15,3 16,8 9368 12,4 1853 . . . l ' Hamburg o~o i o,o 11,4 8 \ .. - -

,_ 
Bramen j 

517 o,o o,o 617 2 - .. 
i 1 

i -- -· - --
Bundesgebiet l 8,4 i 90;2 100;0 0 . • • 

(Quelle: Ste.tis tisches ht des 1/VJG; für dio französische Zono: 11 Bullotin Statistique" 9/49) 

17. Die Weinmosternte 194B in den Bundesländern 

•' --- 1 

Woinmosternte -darunter 

Länder 
ins.9.2samt Weißwoin Rotwein 

Ertrag l';~te ··--· E:"ntemengo Ertrag Ernte Ertrag Ernte 
hl/ha 000 tl in vH des hl/hil 1000 hl hllha 1ooo•ti1 

-- -·--·· _ _ __ __ ____ _ _ _ B_u_ndes_q~_?.<1 

WUrttember2 - Ba den 43ß 360, 1 16,5 43.2 601 5 l 51,5 60~3 

WUrttembarg-Hohe nzc 35!3 4;,5 0;2' 35~4 1,9 37,4 1,3 

Baden 40 a 
I 172;0 7,9 42,8 141,9 33,3 13,3 

Bayern 28.2 63,.4 31 8 29_.5 73,2 25,7 o,s 
' 

Heseon 43,5 90J3 4,1 4318 06,0 ~9,1 2,3 
Rheinland-Pfalz 43,6 1471,,? 67,4 44,2 1283"2 40,1 179,0 
Nordrhein-Westfa len 5Bl6 2~9 0,1 58,5 2,:3 60,7. 0,5 

Niedersachsen ! -- - - - - - -
Schleswig-Holste in - ,. - - - - -
Hamburg - - - - - - .. 
Bre mon l - 1 - 1 - l - - ,. -

1 1 
• • w .. .• . ---

Bundesgebiet 1 42~1 ( 2184 ,9 ! ·100,0 1 43,0 l 1ß49,o 1 41,5 '157,6 

{Quelle: Statistisches Amt des V\I/G 1 ; fi.lr die frwizösische Zone: 11 Bulietin Statistique" 9/49) 
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· · - lE!.~ Die- .Viohboständed~ ,d~~,8'undesiändern,., ,..-_. 

-- - t , •" l 

.. nach de:- Viehzählu;g -~om 3„Doz<(i948 . . . . 
. - . . . .. : \. . . .; . , -- . 

Lände!" Pfel"de 
.. 

Ri~del" davon 1 Schw~in& Ziegen Schafo · 
,Milchkühe 

' 
Bestände in 1. 000 Stllrik, 

! 

717 7 .-367,(i 398'8 13~,1 - :1 . 206 7 WUrttembel"q-Badon 1 79,0 

1 
. ' ,. .·. 

Wllrt tel1U?e~g-Hohon2:. 43,_7 567 o· 283,·0 ' 171,5 57·2 93,6 ' . , , . . ., 
Baden .. 23,4 397,6 199,3 · 141,4 . 661 8 39;4 

Baye~n 341, 1, 3244~ 7, 1633,7 1522,4 249,4 572,1 

Hesson 110,1. 724,8 417,9 665,5, 29518_ ,287,1. 

Rheinland-Pfalz 87,3 681,0 335;.4 •.356,~ · ·,200,t -138,2 

Nordr:-hefo-Westfalen 315,4 1351 7 - .. . . ' ,. 71913 121612 17'.2;3 385,0 · 

Niedersachsen . 416, 9 1937, 7 903,s '1788t8 225,0 · 575,3 

Schloswig-Hols tein 181·, 'f 914,2 387,4 .460,2_ · 14,_5 - 182,5 

Ha"!_burg·· 7,7 17,3 0,e 19,~ s,1 a,1 
Bromen ~.1 18,4, 7,8 1:1,4 3·4 . . . . .-3,3 

B,~ndes~i;ibiet . 1518, 1 ' 10572,1 526418 9758,0" . 1 1428,3 2491,9 

•/·. 

Bestände in·:stuck jo 100 hil landwirtscha fta'ohl!:Nutz.flilche 

WUrttembarg-:Baden 9 78 -! 40 43 15 22 

W-u r t tembe „g,:.Hohenz. 7 97 49 ·30· ·10 16 

.Baden 5, 84 42 30 14 8 

Bay_ern 9 · 83 42 39 6 · 15 

Hessen 11 69 40 64 28 . -28 
Rh~i~land-Pfalz 9 71 35 37 21 · 14 

Nordrhein~Was,tfalen 15 66 35 60 8 19 

'Niedersachee·n 15 69, . 32, '63 8 -20 

Sohloswig-Holstein · 15 · 78 33 . . . , . 39 1 ·15 

Hamburg 19 . 43 2Z 50 14 22 
.,, 

Bremen -17 78 33 48- 14 --- 14 
1 

I' -----
Bundosgebiet 12 75 ,.38. 48' ·10 _,_ .-10 

. · 1) oinschl': dol" iils, ArbeitskUho- vorwonci~to~ t:!Üohküho_. . 
{ Q.ielle: 5 to.t~st'isches Amt dos WG; fUr die französische 

. ,' 

11 ßuUotin 5btistique11·: .9/49: .. - . 

.•.· 
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:-iß ... 
3:t Beschlirtigfe fn dar Industrie der Buncio::ländar „ Ende A'i.l~ust 1949 -

· · (Betr iobe mft ~0 u:-id mohr Basc~iif-LigtcT'll 

~otci ligte lndustr ieg_r:.i_p_p_c_,1 ____ __,;--a!:!.':.i.eJ:___ IJade=--n __ __,_j _H_oh_~nz.~ i ·Baden 
• ------- ------,-.-B-_u_n_d.,..ee-,.-_I lla,u •.. \ ·w.,._tt.-1) 

Kohle,föor-gbat.: 500 542 179 -
Eboncrzbargba.u ~o· 960 519 
Metallor:1.ber-obau · ~O-Od1 1 283· . 

284 
323 
854 
202 

Kali-ßtoins~lzbergbau u.,Salinan ·15 635 1 0'74 
.fluß-,Sch•/~rs p :, •. 1 Gr a:-,h O ; sonst ,Bergbau 2 002 
'"Torfgräboroi ·u,. ,-aufbP.f'oitung 10 061 

Er.dölgew.:. nnung u)•linor·.:-16lvorarboi tvng 24 918 302 

Br:iunkohlea.,"f or- rtec„dcd i 1-la tion 1 
0lschiefervc1•achwe'.l,:i-1r: u,.--ve,.nrbeitung 
Kohlowor"tst.cffi~dustr"ie ' ·. . 

. 'SteinJ ',i-nd Erden .. 
'Hochof cm-;Stah 1-u·~N.:.: r-m,ro l e:ter ke 
Schmiedo'-,. ,,l-lam1:1er-1P!"'eß-u<Ziehwer ko 
Kal t. ... alz-u,Ka°l tz.i P.hwo!'"ke 
Meta!. !hüt-l.on U,; i.: •. ,sC:hmal z1-,er ke ei l'ISchl • 
Edelmritallscheideans'~.u,.RaffiniaraMt~ 

· NE,Metallhalbz'eug~erka oinschl ~Edtil-
,metallne.lbi:eugwerkc" 
E isen-,Stnh i- ·u.-,T am.pGr''l ießerei 
NE-Vcb_l~gi'lßerei -
Stahlbau 
f.'ascliinen'::.au 

· Fahrzougbetu (ohne:. Bnu. 11,ld:!ggoos u.,Lo~ 
Schi ff'bc.1i ' . 

Elektrct::ichni!t 
Feinm~ch:lnik · und Opti:< . 
Eisen-:-,Ste.hl-,Blech..!\1„Metallwarcin 
Großmuaikinst"umente­
lilusi k,w.er !<c~ Sei ton-: .D_las-u,,sol'l6 ti ge 
Klein-M.iei!<in~tr.:mo1~"te · 

Spielwaren und Christbaumschmuck 
"rurn- und Spor·.tyarä.te 
iohrnuck,-e,rc;i 
Edelsteine und Din~anten 
Chemie 
F ei nkcrami k 
Glas und G!as~,-arcn . 
Sägeroi und Hol:zQ.31l!"~O i tu'ng 

Holz\'ern.!"boitunJ (eins·c.hl .Vararbei tung vun 
mtür li chon S ch:,i tz-t.: /' c ,·r.113rstoffon) 

Papiererzeugur;g _ 
Papiervorarboitung 

Druck (-,incchi„li cht,-u,,Fotopausoroi) 
Kur,sts.toff 1•ef"ar-bei tung 

Gu111111i- uncl As!n:;.stvoro„beitung 
· Lederc:-~·eugi..ng 

Lede!"verarbni t.11 "9 ( oh ;,,a ~ch~1hncrstellung) 
Schul,hc.r3 tolh-'ng · 

Vläschar eiiif~~, ·:;1lf"{i,.;,,;::. •.;n u ncher.i 0 Re il'llgul'lg 
Toxtil 
Bekloidung 

Lobensr-ri. t '.::il 
Zuckel'lndu9t...,ic 

Mi !eh'.'erwe;·~urtg 

B1~::.uoroi _cinci t.\tilzar._ei · 

Spiritus 
Tflbak-.t1,w .v,br.i tung 

501 · 
5 004 

199 2'.'1 
1<:? 00!3 1 

20 O•ill 1 
26 OO·j 

17 2:)J 

20 6513 
107 ·-l7S 
'13 790 

117 72':> . 
.4·1, 123 
~75 463 
36 055 

232 493 
?2 ß"i2 

·254 897 

4 218 

293 
·(6 ~19 

-135 
605 
51',0 

fl36 

3 031 
-,J 755 
2 4,;5 
·o 62'..? 

6_3 560 

45 006 
wo 

46 772 
1•1 7.';2 
33 279 

547 

102 
7 616 • ·2 423 
1 5~ 362 
0 73'7 6 967 
·j 6G7 ' 37 

260 •ißl) 1 6 032 

,52 74i 1 1 BtJ7 
30 31·i · ' . 1 9•13 

640 6 680 

"!~3 1!37 

52_367 
,47 377 

~3 330 1 
17 913 ; 

54 671 II 
29 rm 
21 473 

74 044 
"i7 364 

452 4Q5 
·159 9·17 

197 735 
11 510 

25 "IOO 

35 891 
9 _772 

60 266 

n ·i.ZG 

.. 7 545 
6 029 

·lO .1183 
2109 

4 240 
9 147 -

2 96? 
-;5 ~33 

2 ~53 
· 52 014 
17 904 
·;a 514 

1 7l16 

3 343 
35·\ 

'M 430 

4. ,i56 fJ32 I 47G 1fl6 

95 

4?.5 
16 

261 

2153 
700' 

"!5'! 
452 

14 066 
2 ?;-\2 

92 
3 2.64 

i.11 0&1 
6 38(, 

59. 
' 

3 004 

60 
80 

"!33 

2 653 
30"1 
i35 

5 2tf 

0 ·i89 

2 293 
2 52"\ 
1 .:;30 

s::-:9 
116 
935 

924 
5 276 

606 1 
37 437 

7 104 

·f 507. 

17· 
4 443 

48 
251 

662 

1 933 ·1 3 133 
486 

1 718 
, 0 635 
6 579 

22 
4 590 
'1 260 
4 945 

31· 

18 
184 
75 

219 
8 401 
1 324 

820 
5 t:!21 

'5 700 
4 416 
2 785 
3 328 

108 
170 
953 

MJl 
616 

26 737 
3 336 
4 854 

2 067 535 

750 970 
75 315 

447 0 402 

10.315 1 

1 569 
324 
350 
887 
760 

350 

" ···93 
41 613 
· 6 465 · 

53 
1,!64 

1 U4EJ · 

- 3 108 
9 390 
1 608 

10 370 
57 793 

. 34 537 
694 

48 395 
12 321 
22. 5&0 

156 

229 
4 330 

553 

350 
·110 

33 767 · 
31 375 
i1 403 
·19 793 

24 592 

11 647 
7 270 

'!9 374 
2 395 
2 644 
2 287 

- 3 W'l 
-1-1 370 

497 
79 762 
27 039 
21 100 

520 

2 :388 

-13 724 
1 50, 

5 375 

Hessen 

5 232 
2 750 

322 
3 789 

266 

003 

. . 20 
19 911 
2 53·1 

94 
367 

1 702 

714 
14 287 
1 095 
13 495 

41 302. 
22 346 

540 
23 306 

9 320 
17 644 

243 
185 
34 

382 
263 

38 176 
2 944 
1 7(39 
0 254 

~2 039 
3 537 
3 357 
9 170 
1 370 

11 039 
3 648 

6 297 
7 307 

980 
-JB 609 

13 911 
11 617 

830 

2 902 

2 178 
639 

6 110 

605 067 351 470 
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59 
noch Eleschil.fti_gte in der, Industrie 

' . . 

Rheinland- Nordrh"Jih-: 
Pfalz W'esÜa-le-1 i 

460 
3 093 
1. 074 

129 

694 
114 

~479 50€: -~ i 
2 848 l 
s 393 r 

755 1 
·178 1 
137 , 

5 371 1 

-281 4 041 
24 715 51 305 
6 no -, . 12•i eoo 

39 18 072 
., 587 22 988 

365 

5 580 
288 

4 '214 
19 525 

1 189 
718 

3 483 
1 450 

8.444 

6 663 

1.s· 786 

51 392 
5 694· 

58. 942 
• · 140 000 

-28 921 
3 500 

67 632 
5 88o 

'141 197· 
210 

16 
65 

672 
957 

2,77. 
246 
293 
166 

32 476 
. ~3 -

103 "141 
3 010 
1 101 
7 554 

6 328 
14 94Q 
17 927 

·e 649 
3 021" 
2 200 
4 322 

43 86'7 
13 810 
15 200 
25 443 .. 
8 583 1-333· • l 

2 538 o 54a , 

3 850· 4 009 
1 441 4,564 

17 398 14 597 
102 7 440 

8 015 178 453 
3 900 61 333 
7 544. 49 540 
1. 027 3 749 

· 1 1&2 s· 367 

2 713 7 .252 
6/49 i 2 592 

1?. 300 
0_089 
2 322 
8 9·,g 
. 340 

-B 571 
·11 260 

80 

·S-'l 
27•639 

1 
1 
1 

0 585'' 
, 989 
223 

2 647 

3 429 

·7 887 
1 rJ77 

9 564 

314 

'.j50 
"1• 172 

27 
6 ·375 

659 

' 
--
393 

• 181 

·2··sos 
274 

2 146 
-33 393 1 10 4·95 

24 034 
., 4 352 

18 027 
7 402 

16 204 
-153 

323 
4,t 
60 
25 

115 7801 
2 4801 
5 2'19 \ 

. i2 1701 

20 576J
1
-

4 €28 
4 584 
9 21 

710 ! 
14 777 J . 
.·1 •i76 i 

•· 1 203 1 

: ; ;~~\ 
3~ 31ö 1 
··j37?01 
3'. 612 

6 44~ 
'1 809 
2 , 058 
, 540 

1 6:34 
8 266 
4 101 
1 725 
5 266 

115 

'22 

55· 

4 ~58 
1 669 

37·; 

2 2'76 

4 127 
·j 387 
1 073 
2 860 
· 83 

362 
2 959 

14G 
8(30 

1 :554 
? 316 

[j C'71. 
115 142 

"147 

2 767 _L .. ~.-~4, J.- __ 2 5,H3. 

3 281 
586 
692 

--G68 

201 6!K 1 -r 851 ceg · 1 

-) 

1 

1 
1 
1 
i 

t 
' 1 

i 
1 

1 
1 

1 
1 

T 

.,-----------
H:;mburg ·. B~em1an j'. ·· be-1-e~ ligt.a lndustri~grvppon 

., 

4 178 
46 

146 -
1 944 

63 
12<) 

2 11s· • 

'i33 

850 
530 

4 945 
15 844 . 

2-427 
9 132 

10 327 
1 505 
6 288 

135 

13 

'i9 

10 208 
"i34 
560 
90U 

,2· 5lj5 
83 

2 222 
6 320 

ti03 
9 283 

101 
310 

699 
1 830 ' 

5 356 
5 416 

25 254 

397 
1 454 

713 
2 754 

138 ::;50 

1 

Kohlenbergbau 
F.isenenberyba:i 
Me tdler•zbarg'.:iau ,, , · 
Kali--,Steinsalzborgbau und Salinen . 

' Fl:iß--, Schi,,srsp,-JGraph ~',s0nst.Ber9ba11 
- · · l T~rfgräberei u •• aufbereitung · . 

· 692 1 Erdolgewinr,ung u,Minera~IHvararbeitung 
Uraunkcl'llen-TorfteerdMtillaUon • . 
0lschfoforvorachwel .-~l:ilJ '_u ,-vorar~ei tung· 

32 
1 788 

--

599 
61 

3 253 

Kohlc"1ertstoffiridi.astrie · 
Steine und C::rden . 
Hochof 11 n-: ,s ta_hl-u oWa rmvial zworke 
Schmiede-:HD..mmer-: Pr eß-u .z iehwor.11!! 
Kalzwalz~ u,Kaltziehwarke 
Mc+.aÜhütton u,Umochmelzwerke. elnsahl• 
Edelme~al lschei dcana_t .u .Ra ffin:l.er.ana~l t 
~.MJtr.i H.-1lbzougwerke ei naohl .E-del-· 
rn,etallh.llbzeugwarke.': · , 
F-isen-,Sta.hl-u.Tempargießarai, . -

NE-MetaUg ießaroi 
Stahlbau 

5 602 Maschinenbau . 
6 378 Fahrzeugililu (ohne Bau v,Waggona u.Loks) 
8 751, \ R.ch i ffbau . 
2 596 ~laktr~technik 

39 FcbmE>cliaf'i!< und Optik . 
2 162 Eisen-~~tahl-- 1Dleeh-t;aeM11~i~pr.e~, 

·19 G~·cßmusikinetiuml!nte· _ ·.· . 
M..isikworke) Soiton..,,Blaa-und sonstig!' 
t<~ei n-:Musikins trumente 

10
1 

Spi;lw~r~~~un? Christbau11111ch~uak, 
- Turn- und -~pol"tgerll.to . 
- \ "·chr.iucr.:,.·e.ren · · - . 

1 51?. 

1 22r:, 

-982 

·1 919 

120 
1 379 

-~6 

12 
7 

16 

tadol!itei ne u;1d Diam-.:.ntM 
f.hcrn:,.o 
F eir,koramik • 
Glas und Glas~1aron 
5il~oroi und Holzbearbeitung 
Holz~orarbeitung (a:lnschl·.Verarb_elturig, _ 
·;on na ~ürl .,Schni tz-u.Formerstoffan) ·· 
Pai:,ier'lrzeugung · 
P(i'pierverarbei tung _ _ , , 
Druck (einschl ,Li cht·-u.FotopciuHrei) 
Ku~sistoffverarbaitung 

Gu,.,:,:i~ u„Aebestve--arteitung 
Ledc!•erzeugung · 
Ledorverarbei ti..:ng ( ohne Sohuhhor.~tellg,) 

Schuhhrirstel lung . · · 
Wä~ohoreian,_F ärbaraien u, che!'l8einig, 

's· sio Textil 
?56 

1 133] Bokloidung _ 
6 903 Lobonsm~tjel 

Zuckeri ndustd o 
175 Mi lchvor-wer-tur,g 
855 -~~~~erni ~nd ~älzeroi 

- 2'.J3 I Spiri tue -
"I 775 Tab~kve_r.:irbei~ung _ 

- ·'• -. ---,. -··-•·--- ....... _-.,-.~,--.•----------------
-1 J 
1 56 102 ( Ind\1:t_,•io insgoa:i.rat 
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20 .• l!eschäftigte in der Industr~e_der Bundesländer - Ende Juli 1949-. 
1 

! ( Betriebe mit 10 u~~ehr Beschäftigten) 

----·--_lle schäf t igte i Inhabel'." ,Axbeite · Anteil der 
Länder davon :ueAnge- einschl. Länder in vB 

imJgeS,;i weibl., stellte gewerbl. der Be-· 
einschl. Lehrl. sohäftigten 
kauf:n„ insgesamt 
Lehrli 

Württemberg-~aden · 466511 1470991 30746 385765" 10„6 

Wiil'ttemberg-Hohenz~ 128444 47438 1991] 108533 2t9 

ll'aden 121191 40849 18404 102187 2,e 
itqern 596916 1842581 95271 501645 13,5 
ireseen 349487 808551 65250 28_4237 7,9 
Rheinland-Pfalz 196556 40890 31774 164782 4.5 
Bordrhein-Westfalen ::.a3e127 335641 256196 1581931 41,7 
Niedersachsen 416377 93764 63529 352848 9,4 
Schleswig-Holstein 103153 30031 17392 85761 2,3 
Hamburg 138199 44360 Z7729 110470 3,1 
:Bremen 551J.5: 1162d 8581 465 1 3 
l'fu.ndesgebiet 4410096 ·105-6~-2sJ ·6e~n-~;-- 3725313 100,0. 

1· 

,, 1 
1 

1. 
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2:1„0 Gele~stete _E. .. au!!ßefallene A.rbei terstunden in der Industrie 

_2.,f!' ::- Bunde aländern 

,. Juli J949 -
(Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) 

.L ä n d e r 

Württemberg-Baden 

Württemberg-Hohenzo 

Baden 

· Bayern 

Hessen 

Rheinland-Pf a.lz 

Nordrhein-Westfalen 

Niedersachsen 

Schleswig,-Holstein 

Karnburg 

Bremen 

:m,..ndesgebiet 
j 

geleistete ausgefallenß .A:r-
Arbei t G ·es~,u,nj•cn bei t er~~unden 
ä.oaolu;je Arbe---a'&Solu'i Je Ar e 
in 1000 ::er i.u 100 ter 

atC!l,, il!11 Std Std~ in Std. ·--
67957 176 
1783'7 :.71 

16e91 164 
85696 171 

48856 172 

29442 . 179 

287'437 182 

64100 182 .. 
15956 186 

19289 175 

- _19-9_ 0. -· _!I~, ··-,-· 
66}451 17~ 

9057 

~· 

a 

14105 
7507 
4327 
5123 

8762 
1766 

3147 

l!.~.34 

" 

23 

28 

26 

26 

29 
·25 
21 

28 

ausgefallene in 
VII der 

geleisteten Ar­
bei 1e1rcx11undan 

e 

• 
16,5 

, ', · .15t4 
14t7 
15,7 
1;,7 
11„1 

., 16,2' 

2 0 

• 
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22„ Umsätz dor lndustl"ie in don Gundesl!lndern .:~ugust 1949 

_ ( ßetr iotß mit i O 1.ind mL< ht' 13eschäftig~on) 

-----~----------
U1119 n tz: ,\ nte t L dol" Li!l'kJol' 

L11nder insgi;,samt o.m Umsatz dO!I Llundos-
_________ ....., _________ in ..... 1_D2_0_Qt,_l_~---,- . _. __ g_o_bi~_tos_~ _v_H __ _ 

~~rttel'l!berg - ßadon 
1 
1 

\IUrttornberg - Hoh<3ni:ollorn ,
1
, 

Dadon · 

Dayern j 
Hesson 

Rheinl~nd - Pfalz 

No!"drhoin - \·lostfaleri 

Niodersachs on 

SchlGswig - Holstein 

Hamburg 

Oremon 

1 
l 

5..'i6 340 

13-l 286 

139 801 

671 126 

400 922 

237 541 

2 2:38 894 

575 535 

153 440 

270 205 

109 212 

5 489 410 

10, 1 

2,5 

2,6 

12:2 

7,3 

4,3 

40,a 

10,5 

2,a 
4,9 

2,0 

100,0 
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23 0 :SP._echäf~gte i~ß.er ~auwirt!:!c!l.r..f.i der __ Doll_elzona „ Juli .1949 -
(Bet:i:.'tebe mit 20 und mehr Beschäftigten) 

·-·- l äf" - •..-r----·----d-_-a_v_o,_n _________ _ 
s:J-.:}SC L •• · ·--·--· 

Länder -tigte :ins- -rätige 
g~ sa.m:~ Ir.m:b er 

(au::h 
salbs 

------ --··-- 1!9!:"?-2-"' 

Württemb.-Bade 46973 

~a.yern 87320 
Hessen 

Nordrhein-Westf .133859 
Biedersachson 46863 
Schleswig.-Rol st 

Hamburg 

13·remen 

Doppelzone 

19095 
21700 

6266 

408727 

839 
1321 
1072 

2674 
1029 

550 

306 
58 

7849 

t., 
. .J 

-~ 

Kau.fm„u„ 
:fte.chn,,An-
gestellilEi 

2714 
5508 

27'47 
::.15a3 

3257 
. 1117 

25,36 

•. 815 
-··-
30277' 

Faoharb. Helfer u~ UIQschüler, 
(Tarif- Hilfsa.rb. gewerbl. 
gruppe (Tarif- u„tachn. 
I - III) gruppe Lehr-

IV u„V} linge· 

.. 

19674 200;5 37ll!. 
36,-1,52 3010, 13936 
21651 15574 3607 
54428 53851 ·11323 
20934 15587 6056 

8694 6.205 2529 

9977 7232 1649 
3lll :,765 ,11. 

·-
:i.7'4921 152352 4;.32e 

" 
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. 
240 Gelei§~~-~Q..)~'.¾l:~_vi~~_in ~.!: . .B.~wirtso~t der Doppelzone - Juli 1949 -

(:Bef:!:•iebe mit 20 und mehr Beschäftigten) 

Geleistete Tagewerke 
' ' 
\ 

insgeso rwcnn~- davon , 
Länder Landw„ Gewerbl •. ve:rlcehrs- Ubrige Sonst.~ Trümmer-

j bautou Bauten u,,indu- bauten Bffentl. :Erauten beaei-
(mit Be- strielle Bauten u„Ar- tigung 
helfs- :Bauten (ohne beiten U,;,Ab-
bauten) Verkehre ... bruch 

bauten). 

Neubauten 

Württ,-Baden 527278 l 165268 18649 174359 77212 91791 ... 
Bayern 1088315 34504::. 23335 357237 127931 141793 92978 ... 
Hessen 472746 193707 12461 130659 37799 83(176 15046 

Nor~hein-
West alen 1139900 395924 218 35 434018 95438 156629 36,056 ... 
NiedGrsachs ... 474o64 177043 28370, 165305 38581 6396-5 ... -
tt8N%Hig- 222118 105649 17178 50445 16580 32266 - ... 
Hamburg 178382 59797 222 48546. 315]3 38264 -

· :Bremen 88674 15031 7 36858 25405 11373 -
Doppelzone 4191479· 1458260 122057 1397426 450499 .619:i.57 144080 

Instandsetzungen 

Württ .-Baden 453551 109236 5531 115061 149088 73835 - -
3'ayern 717497 204161 17272 231551 132672 13184_1 - -
Hessen 431181 1220'/4 11498 131377 74138 92094 T 

Nor%fltrin-wes a en 1790597 519780 13022 577652 332627 256850 98666 
Niedersachsc 518040 131149 23064 150994 124167 89466 

ScfM;swig-Ho sein 215641 68007 16213 46454 31750 53217 
Hamburg 263425 106::; 38 30f-l 90312 33767 32700 .. 
Bremen 794521 6J~.6 2409 27157 23639 20231 

1 
Doppelzone 4478184 1266761 s9317 13'1 1358 901848 750234 l 98666 

Insgs.:sn.mt 

Württ o-Baden l 1020,156 i 27 4::; C,1~ 24).80 
1 

290219 226.300 165t26 ,~ 39627 
E:a.yern 118 37 45 0 1 549202 4o607 588788 260603 273634 92976 31638 l 
Hessen 925082 315}8.:· 2'}959 ! --262036 

1 111937 175,170 -1"5·046 211s; 
Norif hiin- - 2604 8 

1 

Wes o. en 1 &0 · • · 915704 34057 i J.011670 -~c28065 413479 13,1722 87551 
Niedersachsenl0.3 a605 308992 51434 316299 162748 153431 ... 37701 

!' 
·;; Schleswig-- · 

448750 17,3656 33391 96,699 48330 85483 11009 Holstein -
Hamburg 46596?. 1611135 530 ),38858 65320 70964 - 24155 
Bremen 1J32TOl1, ~:017 1 2416 

1 
64015 49044 31604 14578 

li: Doppelzone 0937075 j 2725021 /21::.374 2168784 1352347 369391 242746 267412 
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.?l~, Stromi.rzr.,!\:Jll:S!\ tl:1;· f.f f, ,n-U.oKro. f'·twol'ke 
( ohr10 Eig•invarbr o.uch in dori Kraftwerken} 

·- - . :[ T: 1 Bayern W~rt~o~bars Nc~drholn Niudop- :c:lchloswig Doppel-
Monat Dadun _Hessen L~:r.Halon s:i.-:hcl!n Bromon ~lolstein Harrburg zor:e ---· ---

M:.ll„ i'.wh 
1948 

Januar 333,7 79,9 67;0 687; 2 130,,6 40,o2 53_,8 106,8 1 499 •. 2 

fobrua~ ~34,4 75J1 57,-4 652)1 ·1-:0„1 37,7 42,5 98.0 "j ,108, 7 ,· 

~rz 357,6 ,a.. -11 52;.3 707;5 ··10G~4 39;9 •12,5 97_,7 "i !3:"j.~l3 
' 

April 333;6 99!6 4677 680~4 101_.o 38,2 39;6 87;,8 1 ·l26i 9 
1-tli 329,1 67„5 41~8 G16„8 68~7 36,9 3916 ·83,5 '! 305)) 

Juni -33•1, 69,8 43ß 577110 9'1_:,4 36~1 41,0 8.1.7 ., 27,i,;,9 
Juli 330,;9 03 a 48_,6 55·1,3 112,~ 33,4 41.5 8313 1 2SJ,_"! ,, 
Avgust 352,B 73;5 5,:';2 598,.2 129-1 39;0 4'1,9 8-~_.8 1 376; 5 

Soptembor 341_,B 101\'i 62;0 G9D_;2 -~,,::\,5 41,,5 46:J 9.~ .. :; 1 53~Jg 

C\tober 300,3 144.'.3 62~5 79!~2 '!G2,2 40~2 56,2 1081 G i G73,3 

Novombei:- 275;1 · ·150~4 · 69-5 ,I' 807,,1 159:,2 39,6. 131~0 114:,5 1 G?ö-4 
Dezember 252,2 . ·153,s 79,9 693;5 1n,~9 44J6 6BJ9 126J4 

,. 
793_.2 1 

1949 

..&n!Jar. . 249;,C "151:2 79:,G B13,:i9 1s2„s ·46„B G0,9 1,3,i~6 1 696~6 
Februar 227,3 137,,J ,0,.2 707.0 '142.;1 45;5 49,8 116~4 575~5 1 

M!t'2. 300,2 "151/? 76;7 e2013 "154:,0 46:5 51i9 110,3 ·. 1 111,s 

April 341:0 ~00:,·• 65,1 ·71319 128;;0 371 8 461,? 92_,5 ·! 52571 

t,bi 349~0 • 1"i3,8 64.7 722:1 '147, 9 42~1 46~3 95:.4 1 58~.3 
Juni. :)11;4· 00:iB 54;5 G47.0 128~0 40,1 42,~ 91;4 1 465~.7 .. 
J.tli· .. 348,4 '125:2 59ß 761,!7 139,9 4017 45,4 'J1;-4 ·t 612_;:5 

August 388„3 127 i2 
.. 69__.9 803ß ~,:-i,7 41_,2 51:,1 9Bß 1 724// 

lieptembor 38'2:2 . 14G;::; 6B_.0 800 __ ,,, i!i2, 9 .,~,,~3 52.;B . 192;~ 1 ?5? •. 5 • 
~tob.er 331,~·: 1!]5 2 8"i (' (ll•i„3 F7_2 46~6 54,9 ·- 124,0 i 88-,:,,3 ·, .. r , 
Novemor ~~6:,9 19!16 1 0~1 i 09G10 49,.9 ü92 2 143 4 ., 1 9:3-Gi,4 
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Die Post i:. don Obo,·postclirük ~ionl..!n dvs Deutschon 0!.!~(,r,e 

( J 1,1 ., i ·19}9) 

j ... 13_-· ~:_!'~enct;.~~!i -~) ... \ _- ~~-k_;,:~s_':~dung~~Ö .... \~_u!_~_~ge~.!_u~o~~~'"moI R( u~dfuik1c:~lag:n 
, Mill j A1:'r or . 1 .000 ,•...:tif ·tu, , 1 000 :r~uf 100 . cnnsc1 • usa z-
j Stüc~ 1 Etnw: ~) 1 •. i''•:.m,.31 ! · ;l:::inw, 3) ill-~!1oh~~g-~n_g~~ . 
', l cntf1011111 1 Sl;ucl:. Jontfi',len! Stuck ;ontfiolon ; 1 OOD !"ur 10<1 
! 1 l l ! , ; .. j iim,,r. 3 J 
: ; 1 ] J : Siuok 1 entfi olen 

-----------;---- 1 . ----.!----~----+---
6,60 325 23 l 54 !_. 3,90 . 21U 11115,74 

Stuttgart 

Braunsohwoig 

Bromen 

Dortaund 

· Dllssoldorf 

Frankfurt 

Hamburg 

Hannovel' 

Kiol 

Köln 
Milnohen 
M.lnstor 
NU:rnberg 
Regensburg 
Koblonz 1} 

Tlibingen 
Freiburg 

Ka,-laruhe 
1tutt~rt 
Braunschwoi g 

S,,emen 

Dortmund 

DUaseldOt"f 

Fro.nkfurt 

Hamburg 

Hannover 

Kiel 
Köln 

r.tlnchen 
t<linstel' 

I\IJrnberg 
Regensburg 

Koblenz 1) 

Tübingsn 

Fl"eibu:-g 

--

1 1 · 
7,16 707 :3"1 92 1: 4_,r:n 3131 16,04 

7~733 
1 

5, 50 20'3 ·:,1 ß? 4~. 7? 212 15~ 08 

j 19,302 

! 14, 14G l 26:,110 

123,676 l 20~ 746 

1
12,448 

9;238 

13.77i 

22,834 
. 15 1814 

J 16„806 

l 6,323 
, 2-1 ,944 

1 7 .654 
· 10:519 . 

5;~4 

5~91 

5.,84 

6;05 

4,30 

6~47 
6~26 
5,,03 
5,02 

3, 15 
7/17 

7„25 
8~83 

441 

394 

OG4 

732 

580 

337 

2i9 

419 

753 
~10 
626 

243 
300 

304 
262 

15 

23 

23 

16 

10 

20 
21 
16 
·19 

12 
11 

29 
22 

Fornsprechd1enst 

102 

171 

233 

215 

93 

75 

104 
153 
121 
99 

34 

62 

33 
53 

! 4,!15 

3, 70 

4_,~3 

5,.'15 

s,se 
-4,52 

3!'49 

4,,88 

4:20 
3185 
2,96 

1,69 
2,98 
3, 13 
4_.45 

397 

490 

605 

652 

545 

347 

316 

356 

603 
393 
489 

211 

1
17_,79 

10,13 

16,09 

21,74 

18,86 

14,71 

16,72 
16,54 
12,49 
14,&0 
,o,s1 
• 

140 ·- 13,26 
141 11,84 

-----··-··-- ·-· --------,~------------
i~r tsfern-jF er~prci::h-i __ ~P_r~.:~,s to~l-~.,.~-~ .--·- .. \ 
- - pr-och- ; ver ml tt- II ·1 000 ; c.uf , a•Jt 100, 

{ ' 1 

l'net.zo l_ hu1gs- I Stück \ ·! qkm I Einwe ! 
• 1 r 1 ! 4 l l st~ lJ o ,, ) 1 i • 3) i -·r · ·i - · 1· -~- 1 ! 

/ 9~ ! 96 6't j1241 j4;62 1 

t 148 1 162 i 96 1 9„28 l ,~_33 l 
1 ·97 9B 53 1 7.79 1 3:77 

346 353 '12? 5_,59 1 4.39 

·11a 121 110 l 1s; er, j 4:29 
83 09 213 l 3B .''.c : i 5 .64 

; • 1 ' 
327 366 ·!71 B~ 15 \ 4"'22 

-~oo 132 20'.J 28,oo ! 8„34 

192 197 89 6l28 f 4,32 

210 214 79 6/>4 3~68 
~20 

430 
218 

379 
283 

87 

146 
106 , 

116 1· 

47 
576 l! 
~,16) I 

r,. ( 

-~2,35 

5_57 
7,78 

<:; 89 
2?31 
2;87 

2„38 

4;09 

4~00 
3,37 

3.46 
2,34 
2,07 

2,27 
•I 

Orts- 1 
gc~pr1ii~ 
Mill~ 

Farn­
gespric 

Mill. 

4 012 

5,319 
3,,roo 
8:540 

7,344 
16:,256 

11,600 

19r641 

6,104 
4,563 

6,237 

7)478 
s, 184 

5,978 
2..,064 

1,860 
2,290 

0~694 

1,098 
0;735 

13773 

1,646 
2,503 

/1,999 
1,253 

1,158 
1,1241 

10,970 

2,059 
1,584 
1,622 
0,754 

0,639 
0_,667 

G_espräche 
irisges .au 

j 100 Einw. 
\ 3) 

1) einschl, !PD Triel", Neus to.dt/H, 
2} einschl„ Einschroibsenomgen uu Päckcl· . .:.n 

4) Stand Endo llärz 1949 

3) Bevölkerung nach der- Volkszähl,irg· •,om 29e~O •. i946 
5) &inl':.hl. Nobon:inschL. u. l:lffentl.Sprachstellen 
61 nur Hwipt~nsch!Jsoo 
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Einzahlungen -a~f Zahlkarte u. Post- r·---~~~~~c~~~st ____ ._ . . --
3,!!!!iSu~g .. r Ze.hl der I G11thab1.in Gut-~ j ~st-
. · Es entfielen avf -::1 Konten i 1wf d, ! schritt · .. ~l,ri tt 

Mill~ • -1-Ein-:-•·•·7·Tl:fnw~)- ·rooo·-· ~-Rönter.,--Y-MiTf,:--t„M1 i~:, .. Mill, 
Stuck D-M zahlung I eingtiz„ Stür.k , ! Mil1,,DM j [.'lvi '. DM 

-l<-ar_l_s_r __ uh ... e------+-0-_.-38-0_.....,.._3_7_-,4 .. ::, 
1 ;~00 ~.~t-.. ~1· 227_,; ; ·;28

1
5 

Stuttgart Ot547 51 19 94,89 22394 6713 1 52„7 365.,8 3C,4ß 
Braunschwei9 0,410 37J3 90,98 26354 ) • -
Br11mon 0,671 62,4 93;00 21 0 58 j 
Dortmund 0: 789 80: 4 101, 91 29 ;20 60;,4 ! 55, 5 
Düsseldorf ·1 1 009 105, 1 96;52 27;€'3 66~2 ,· 54,B 
Frankfurt 1 1159 124,? 107';;60 30~77 115.3 94 .. 2 
Hamburg O, 730 82J4 1t2il8 :52~88 ·147 ! 7 { 86,2 

Hannover 01 592 
Kiol 01440 

Köln 01 732 
München 1~203 

t,\inster OJ730 

Nürnberg 0,825 
Regonsburg o;-519 
Koblenz 1 l o, 705 

Ti.lbingen 
Freiburg 

78/? 
40; 1 

69,7 

133"4 

71:9 

91,5 

1
1. ::·:: 

22_;':l 
7~0 

132~94 
91,, 14 

95,21 
no,er.. 

97_,.42 

110,s4 
100, 78 

94~20 

0 

78.66 

36,24 
1:J_.67 

32l73 
36,59 

22~85 

27~32 
26;,05 

27117 
21,68 
5,8~ r , 

- 1-' o s t spar k a s s 0 n dien s,t:_. .. 
, 

9118 
71,4 .. 

e 

I;, 

300,5 

334_,7 
11"!Gi3 
575,6 

605,e 

-. 
1 - • 

115414 

1 
22J5 
12J1 

302,9 _ 

333,8 

1
114318 

576,2 

1 ~,9 

1 607,1 
1 609,2 

izahl dor I Guthaben! Ein- ; Rück- · !- · ·. Ei; _en~~9J_e_n_q~_f ,:;) ___ . _ ., 3) 
!Konten j auf d, 1 z;1hlung,m whlungen:p Ein- 11'?;,ok- , 1'J0 l:1ni~ •. 100 E11'1\'1. 

11 000 I Konten , 1 000 ; 1 OCO ~.::ihlung, zahlune ' t.5 :-iros;::, '"Ec!:nuz, 1 ; • 1 " , -
:StUck · M:iU .• DM : DM ' DM 011. , · r.;;. , DM 

t·-Ka_r_ls_r_u_h_a -----n -····;· 257·· --~- 265--1 80- :- ,i,;.J- j 1[~,56--- -:-·1!\14 -. _,· 

S l 392 285 I 0l3 · •'' 1' •~? 1" '"1' tuttgart - : 1 . ; 1 c : .,.., - r :"'· : •-. ,;" 
Bra unscln,ioig 1 411 ' M3 t l:n • ~!.' , . 2~1, ::::4 · 2-'i _ 40 

Bromon ! 522 4~7 85 ' 40 1 ~8: :;5 i 14~42 
· Oortmur.d 1, 443 378 82 3S ' 16 [j(J 13_,73 

01.lsseldorf 714 619 84 36 : 113 'JG 1 ·!G,39 
1 1 j ' 1 ' • 

Frankfurt 1 „ j l 90 ! 20,34 1 17-34 

Ho.n>burg i 832 1 .;0,307 1 91 l 37,;1(l. l ~s:m 824 723 -·13 

930 879 „2 

Hannover j l 93 , 2S'_,·.:,n • I ~U,:51 

Kiel ! ! 62 11. 20,67 , 17,t.G 
617 410 

444 375 

40 
·, 57 

K!!ln 1 • 1 77 ! 18_,31 l 17,19 

München 622 30,,494 i'ji.13 1 24160 '. 17: 6G 

390 3Gß 
l' 

3? 
44 !397 544 

j ' 
1-\inster 1 1a,oa 90 569 459 38 

t-li rnborg 11 

Ho90nsb~r9 1 

Koblanz 1) 1 
1 

fJ7 
99 

75 

552 480 
259 222 
2~ JiG 

42 
52 

:3~ 

Froiburg 82 94 S!! 31 
Tübingen 113 99 1 ·• 

Q.ioll&: Moratazahlen Jas Pastt~ohn,Zuntra!amtos lbrmstudt~ 
Für die fanzösische Zone: MonatsbodcMs di;r bol;r,,Ländc.-,., 

6,09 
10, 70 

14,55 
14:33 

1 11,0G 

! 1:1, 59 
2,60 

r 
1 

·.1 
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2? Die &isonbah"on in den Oirektionsbezirkon 

dos Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

( i! u n i 1949} 

~----------------------------------------! 1 

j Beförderte Por"sonen [ Gutervel"kehr im 
, , l Reiohabahnyorsand Direktion 

Botriebslänge 
davon 

insgo- i Haupt- 1 1 000 
1
, vH 11 000 1

1
· vH 

si~t ! •,11{ bahnen t Fahrten t 
---- ----- --+---'---------··----!r,-------i----1-----....,.----

Stuttgart 1 621 l · 12 004 
Augsburg 735 1 3 009 

2 051 ! Bi, 1 
1 330 1 5,2 

r 
Essen 1 346 \ 7 452 

Frankfurt 1 198 1 10 21~ 

1 461 1 s,e· 
1 1 829 7;2 

Hamburg 1 325 '1
1 

:4 C3G 

Hannover 2 068 -;o 300 

l 
1 

2 391 ' 9_.4 1 

3 "118 i 12.3 1 

Kassel 

Kllln 

M.inchen 

Mllnster 
ltirnberg 

Regel'lsburg 

Wuppertal 

Vereinigta.s Wirt­
achaftsgebiot 

-

! 
1 398 5.5 

1 •150 5ß 
1 798 7~1 

2 122 8;''! 

2 523 9 9 J 

2 100 B;,3 

1 770 7,0 

-----
25 365 ·iOO_, 0 

601 

95G 

1 053 

·1 169 

1 363 '. 
1 030 ! 

099 

3 '161 · 

5 545 

7 BS-l 

4 391 

7 17<J 

3 203 

5 458 

15 372 95 023 

~12i7 795 

1 3,2 178 

! 7,9 5 545 

s,s 
1,2 

30,, 
j 10~ 7 662 4,6 

15,6 534 3,7 

10tß 1 719 11,0 

3.-6 3.-jg t 2,4 1 

! 
5_.8 1 702 j 11, 7 

6 3 .1 4GB 
i 
l 3,2 

4,6 509 3j5 

7„6 534 · 3,7 

3,5 552 5,0 

5,7 987 6,0 

100,0 l 14 s34 ~oo,o 
L 

j Ges toll 't1;1 Gük,., - ! /,ntei lc an den jspczial-leistg~ 
1-----!'..~98,n__ l Ostriobslo!_stungen Lok km jo Lok-

Kraft'A<lgon kill! 
Peraonenvor• 

kohr 1 'insge•• j vH Zugkilo- Wagenachsen~ betriebstaa 
1 samt moter km 

__ S_t_ut_t_g_a_r_t ____ r 07 ~3. r ; fJO ~; r . ~4 -7···· ;~5-----+--..:.::;;;..;~;.;;6;...;,;km.._. __ _ 

/\ugsburg 1 19 650 i <76 4,2 . 3i9 j 170 49, 7 

Essen :m.3~31 !27(62 Oß l 8)1 1 191 146,6 

_Frankfui-t 54 950 l 4,93 8/J II. 9;9 ! 102 061 0 

Hnmt;iurg 53 030 l 4s 76 r Ü:3 G_,5 185 93~9 
1 j 

Hannovor i43 770 i 12:,89 12; 7 j 1-1.!J 1 ~94 116 5 

Knasel 1 5,12 1 5 3 1 191 129r1 
Köln r/ .. 3 1 7_,4 , 1C2 219 _,2 

29 009 2,56 

147 ß9i 13_.26 

München 6:5 1 5,2 1G6 57,3 3fl 3G4 3_.44 

lllünster 7_,7 Ü:4 200 261 5 48 369 4_)34 

Nürnberg 

Rogensburg 

Wuppertal 

57 372 

45 280 

02 ·:16 

---------------•-···· . 
Voreinigtos Wirt- I_ 
seha ftsgobiot r 115 791 

5_.14 

-d/~ 
7.:.SG 

•' 

9;5 1oi2 1S2 471 9 

5._4 4)2 176 67:;2 

7_,2 G-7 195 59_,7 

l 
f 100,0 106 1 137,0 
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2!:b Länge dE>r klassi:fi3:i.0rten im VWG 

(Enu.c J·,rni 1949 ):·· 

----,---•-•-••••-•• a• •• ~--, ~ -••-•-•,---•-•••-•••-• • • •·- -• -•, .. , •• - .. ,-•••- • -•- •--••• •••·• -• • • - •••• • •• -•••--••-•-

• . J : _ t . La..~c:- LandM 1 · . · Auf 
· · .Auto~. 1 Reichs.-- strsßen s-traßen Ine,t-:a• j •r,:b, 100 gkm 

tannen stra8en L, O.rd- II,, Ord- ecmt .
1
. . . F·läche 

!l"J 11g ~-':u1'2.G kommen 

------·--·-------- ·km ___ ., km __ . ___ p.,!_rm _____ --.. k~~---·· _. J.:~.--.. ··· -·······--·- ·----~ ... _ 

Würt tembc rg-Bllc.cn 
Bayern 
Hessen 
No:::·drhoin-•Wcs'~f CJ. e. 
Niederf.lachs0n 
Schleswig,,-IIoJ stnin 
Hambu:rg 
Bremen 

VerqWirts-Jh,--ße'b„ 
insgcc„ 

283 
57:i 
360 
358 
29'7' 1 

64 
15 
23 

1975 

1514 4745 
5725 ·10319 
2520 5o33 
4304 8085 
l';-13 3 83G3 
1316 2652 

115 107 
58 72 

19685 39396 

4697 11259 10,9 71,6 
9790 261;.99 25,7 ·37 16 
6995 }4908 14)5 70,7 
8"/02 21449 20i9 62,9 
9279 22092· 'Pl 5 ..J,,., 46,8 
2151 6183 6,o 3914 

92 329 0,3 47,0 
76 229 0,2 57i3 

41782 102838 100 41.9 

25 ß'Bst.:i.nd a.., fa.hrbe:.--:-ocht:1gt.~:'l Kraftf Hhrzeugen in den ]3u.:.1desl.ändern 

(Stand } .,Jul:;_ 1949) 

Würt tew.be·.r,g;,-,Baclc:n 
Bayern 
HtiSS,:.11 

N ordrhei n-""We c, tf alen 
Nioierua.chsan 
Schleswig-Holst~~n 
Hamburg 
:BTemen 
Bau.Gn 
Wiirttembg~ ..... ;:!ohe:,.:-. ~. 
Rhe i 111 an.dm ?f.' a.1 z 

B'undesgabiet 

,. • ;· '• -.-----·--- -------- -, .. ····--·-·-----"····-- -------· • ' ··- •- > •••• 

K:i.~att...C' a..½1•zeuge I d a r u n t e x . 
inat;ee , ('-· P J< W ··-- , -,- 1;-K ll --t:Kraf t'i-äder 

~-~:o . ;t~:: oo{;ea . 1zyJ;;. •· _f ~_i~ l ~·oor:1~!s 
Stolt geb, ~qn•- to llind sin- Stck~~"' lih-· IStck :&.md, in,. 
f -..... -.-- ..... -.. , I-:El ,... ~!?!1_.• . ~<I:t)·,i:m . G~k: 11Jy1_, 

1 135 9,9 35 40 11;7 10 27 1 G-,7 7 61 _10~4 Hi 
321 23,7 35 66 19i2 7 51 t•. v9~3

~._i)•?~J 6 172 29~2 19 
140 10;3 33 40 11;7 9 2~ 6 64 10,a 15 
354 26~1 27 90 26,1 7 i02 e 140 23,e 11 
1711215 25 40 11,7 6 39 2l6 .6 71 12,110 

48 3,5 18 14 ·4,1 5 13 4?2 5 14 2~4 5 
43 3,2 2e 15 4f3 10 1r s,2 11 9 1,5 6 
14 liO 26 5 1:5 8 6 1~9 10 3 0 15 5 
32 2;4 25 9 2,6 7 5 1;6 4 14 2~4 11 
31 2,3 26 7 2il 6 5 111~6. 4 14 2,412 
60 5,0 23 :.7 510 6 17 5~51 6 271 4,5;' 9 

1357 100 29 .~43 J 00 7 1309 1 lOO 7 589 i · ,.._,, .. 
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30~ Güturvorkehr in•den Binnenhäfen des Vuroi.nig~on Wirtschaftsgebiotes 

mch Stromgc:bicton im L Ha.lujahr 1949 
in 1 000 fo,nl'JII 

davon entfallen auf Anteil dor 
U11&chlag Stromgobi ote Anl-:unft Abgang Stromgebiete insgesant zus„ vH zus. vH vH 

--· 
1. Elbegebiot •• 490 734 49,3 .756 50,7 4,2 

n. Wesorgebiet 2 669 1 361 51_;0 ., 308 49,0 1,s 
III„ Miti.oll:lndko.nalgebiot 1 '1 426 1 205 84.6 220 15,4 4,0 , 

IV„ Westdeutschos l<enalgebiut 9 686 2 371 24~5 7 315 75,5 27,, 
darvntar: 1 
Rhoin-Herno-Kanal 5 864 594 '!01 1 5 270 89,9 16,4 

v„ Rhoingebiot 20 216 10 448 51J7 9 760 48,3 56,3 
davon: 
Nioderrhein 14 196 5 5115 39/1 8 651 60,g 39,4 
MiUolrhein 786 618 78,6 168 21,4 2,2 -
lit&in 2 029 1 720 85,2 301 14,8 5.7 
01:,errhoin und Neckar 3 205 2 557 79~8 648 20,2 g;o 
ctav'on: 
Mannhoi111 1 665 455 87,4 210 12,6 4,1 
Karlsruhe 6".3 466 72_,4 177 27,6 11B 
Heilbronn 710 512 72:2 198 27,0 2,0 
Übrige Hilfen 107 124 66!2 63 33_8 o_,5 

VI„ Dono.ugebht 306 57 10,1 249 01,3 o,g 
ZUS8ffllll811 35 793 1s ·m 45,2 19 6~6 54l8 100 1 0 

3t„ Güt.erumschlng in den Binnenhäfon das Vereinigten l"iirtschaftsgebietes nach 

Stro1119eb!ete 

I. El bagab1et 734 
IZ. Weaergebiot 136'1 

III. Mittelland-
kanalgobiet 1206 

IV~ Wostdeut&ch&11 
Kanalgo& .. et 2571 

darunter: 
Rhein-Hern-
Ka.nal 594 

V. ~eingebiet 0448 
davon; 
Nioderrhoin 5545 
t,a ttell"hein 618 
Main 1728 
Oberrhein u. 
Neckar 2557 
davor, 
Mlnnheim 1455 
Kal"lsru he 466 
HoilbroM 512 
Übrige Häfen 124 

VI. Doraugebiot 57 
zuea11ne'I ~6·17'1 

Stromgebieton und wicht.igston Gütergruppen im 1.,Halbjahr 1949 

72 (j 1 O.:; 2\17 7:,6 
106 6 r· 350 1300 

·113 3 937 17 220 
1 

·197 557 l 730 456 73"15 

1 
39 ::?00 ! 6 135 527 1 

045 1727 rC:.15 i745 9768 

500 ·j694 j 740 927 8651 
9 3 f 2gO 206 168 

100 10 j1055 2021 301 

1 
231 12 j15G0 3301 548 _ 

1 
125! ~29 6 j 974 210 

31 .'j . 255 53 17? 
55 326 73 ·;91.l 
6 5 79 63 

„ 1 -, 249 
~i 14~.~ 1 2~S'S '5031 z:.155[ ";~('t"'~ 

bgang in 1 000 t 
. d n y o n 

1 Stoin'."' Erdon, Stoln--
"defrze und Kies:, 1,1nd ~oll. 

1 
Prau,,.. Sand ' 
ikohle ~lz 

87 
51 9 

5 

5 

2 
}4 

:1 
3 

r, 

59 

1 
1 

40 
12 

20 

406 

2 

495 

412 
5 

51 

·r1 j 27 I 
61 ':l2 

3 
5 2 

- 1 -

'}00 j 9ß~J 

•' 

101 271 .. 
41 i73 -
14 1B' 3 

6122 100 -
' 

514:5 6 -
6020 785 422 

' 
59(;2 706 335 

22 2 ... 
14 15 

-! 
21 61 11,.7 
2 321 1 

~, 1 8~ 

- ! 28 1 
247 _[ -

·1254s l 1341 ! 425 

5 ,s 

-
6 

' -
260 

3 
20 

1 29 
j 
j 2m 

l 59 
"128 
20 
1 

206 

1 

~lt-
a:lsen 

4 
19 

33 

26 

-
814 

609 
2 

31 
! 

Ankui 
und 

Abga~ 
iu-

samme 

, 41; 
2 6f 

1 

9 EE 

5 eE 
20 21 

14 19 
7IJ 

n CJl! 

3C 
.)5 75 
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32'" Die Ausfuhr des Bundesgebietes im Jahre 1948 

' ' 
\ Ernäh-- Gewerbliche l d a v o n Aue-
; 1 

Länder t rungs- irt schn.ft .------.------.-----1-r·uhr 
/wirt~ Rohetoff·e Ha.lbwarenj!Ferti • ins-
1 scha.ft l gesamt 

Württemberg-Faden 
B'ayern 
Hessen 
Nordrhein-Westfalen 
Niedersachsen 
Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Bremen 
Berlin 
Nicht ermitteltes Land 
. des VWG· 

i 35 
143494 

1752 
260 
920 
145 

1527 
436 

22 

in 1000 RM/DM 
! 97374 i 1917 
l 160131 , 3343 

108009 3250 
1091706 375125 

93504 1 11164 
_ 12957 J a10 
112400 j 39899 

51611 12481 
6228 . l 20 

33494 9356 

Ver~inoWil'·tsch-geb,insg, 40591 l 176s300 
Franz" Zone insges e u : o 

457425 

·Bundesg~biet insg~ D • 1 

Württemberg-Baden i 11 
Bayern 110456 
Hessen 420 . 
Nordrhein-Westfalen 75 
Niedersachsen 195 
Schleswig-Holstein 41 

Berlin + -
Nicht ermittelt.Land 4 

des V"dG. . 

in l 000 j 
' 27230 i 

41517 l 
· 29439 
~5'ß609 
22239 
4149 

35193 

1583 
7924 

• 
• 

646 
1159 
1184 

154955 
2920 

375 
15023 
. 338$ 

6 
2810 

5182 
5}654 
33137 

383609 
7030 
5123 

31288 
3264 

8 
20203 

1464 
12777 

B252 
149646 

2308 
16721 8679 
906 

3 l 
4113 j 

1 

1 90275 [ 97409 
/10Jl.40j 203631 
l 724221 110561 . 
i 332972 [1091966 
, 75390 i 94504 
l 69641 13102 

412i3i 113927 
35866! 52047" 
·6200i 6220 
39351· 33516 

i 

25120 I 
27581 
20003 
94000; 
1693i' 
2102 
1o691 
·a13e 
·1574 
10@1 

27241 
51973 
29859 

398604 
22434 
41 90· 

3555l 
12597 
1585 
7920 

::~:g Jl3~~ 
l 

Verein~Wirtsch.-geb~insg~al649 
Fronz~zone insges. l 0 

1~511 

1 -----+----------1--
580394 103265 109980 207149 592040i 

' Bunde-sgebiet ins~es. [ 
• <;1 106912 l 

o e 690952 

+ Berlin5 3 Westsektoren 
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33 Die Ausfuhr des Bundesgebietes im LHalojahr 1949 

--.....----1-··---------------
d a v o n . __ . J..Ausf"Olrr \ Ernäh- Gewerb- · 1 

Länder, i ....,,...,o-e- 11· ehe· Roh-- J'li"~}'L - l -~ .. ,1-; • \ insge-
. · j ;irtsch Wirts eh~ l stoffe ~~a:n t ~~g,-.j samt 

Württemberg-Baden 
l!fa.ye :tn . -. 

. Hessen ·' 
'Nordrhein-Westfalen 
Niedersachsen 
Sohle swig,;.'Rol e te in 
Hamburg · 
Bremen-
l!Perlin,+ 
Nicht ermitteltes L~nd 

·des VWG-· -

· 'Ver.Wirtsch,,-gcboinsg~ 
Franz a Zono : insgc s · · 
:Bundesgobiet insges. · 

Wü:rttemberg-Bacen 
:Bayern 
Hessen 
Nordrhein-Westfalen 
Niedersachsen 
Schleswig-Holstein 
Hamburg -
Bremen 
Berlin :+ . 
Nicht ermfttcl tes Land · 

des vvm ·· 
Verein.Wi-gebiet insgL. 
Franz.Zone insgcsa 
l&Undesgeblet insg~s. 

in 1000· DM" 

\ · 536 \ i04747 
: 15 784 · 179387 
i 627 104194 
/ 415 ·114112~ 
i· 3753 - 92e42 

- 1 1040 - l· 11246 -
,t 

. ! 2343 -1 41397· 
/ 1104 ! · · 10913 _ · i l - · 6530 
' 1.4 917 ' 1 23118·· 
i , 
t 

i 40520 . 1715500· 
"i 
1 
[ 

159 
43.58 

.j 165 
1 ; 123 

1130 
311. 

in lÖ00# 

2695] 
45070. 
29527 

-1 335506 . 
1 22161 
l 3241 

612 
225 

j 0 
' 
\4490 
J • 

12020 
3200 1 

1717 ) 
6667 j 

1157} 486060 
• 

1 

1 

l 
--+ Jierlina 3 Westsektoren 

963 
37.31 
2949 

318431 
5728 

164 
235 

6327 

12265 
·71671 
29394 

408536 
1362.5· 
4304 
29787 
1649 

16 

~1519 1. 105283 
· 103965 ·1·. 195171 

71851 ·- •,· 104821 
414159'· "r141541 
73489. · 9659.5 
_ 6778 ·: ·: :·· 12286 

11375 - 43740 
2931' ., 12017 

12837 3099 -! _ 

65:i4--=--= 6531 
71~~-- _ · 38035 

292 2961 23795 1 - 27110 
1123 16o61 27886 ' 49428 1 

1 
875 7674 20978 ' 29692· \ 

95619 )122612 117275 335629 
1514 ! 3849 ' 16798 23291 I' 

49 1234 1 1958 3552 
67 6964 2989 12632 

1858 495 847 342:5 
- ! 4 1713.., 1717 

3ss_1 _ _L __ , 933 1_883-,, 11157 

105248 164690 216122 497633 
0 0 . . : 43512 

0 • 541145 
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de,. •W.::, tL--1.,&dis·chrm A1>sfuhr an de:-:: Ausfuhr des Vereihigten 
\~irtscha'ftsgobi!J:oa -1„ Halbj"lhr 1949 

-· -----·-··,- '----.--- ------------
Wlir t.t 'lmb 1w g--Badl'!I) '-/or- ci ni gton. ~l!r t- \'für t tembor9:-:Badon 

Wo.ronyr·u ppcn _ 1 ~chaftsgo~icu in vH 0 des Vor. 
Wirtscha 0 tsaebietea 

1000 OM 1 ~000 g --------·---------------1-_:..:.~-- -- -
Ausfuhr insg•Jso.rat 
davon: 

iÜ5283 211-io 

Ernäh.-ui19s1.1irtac!--.af\ 
Gewerb] ich; -wi;tsotilif·; 
RO'iisto fi' a ·-· .. _ --·· 
daruntor :-
Bau- u,;f'Jutzholz r Rundh'llz} 
Salz 
l-lalbwaron 

daruntor, 
Gespil'ISto aus Wolle u,c. 0 Tierhaaren 
Zement 
Stdckstoff:::l'-'ngemi Hel 
Bau-u.,N1.1tzholz. (S=:hr;Ht11olz) 

F art igwar eri--Vo„ m· .:oug ,•is s11 
aaruntor; ----------
Gewebe J Gowi,•ku ..;.,dgl ,,o.us Seido u„ 
Kunstsuido 

Wolle u,arj,,Tiorh.:.nro 
.Baumwolle 
Fla:iha JI-E.nf :, Jute ,Har t-;":1s ern u,.dg~ ,. 

Leder 
Steinzoug--T on-u .?orz.,:,,l lanencug~" 
Che111,'1u,g1,1(, ~dl ~,1 K,:,•:;-;stoffc 
Lein. urtd Golat.~n.e 
Stanger,_8!1oche, O,-nl,t rius K~•pfc:•, 
KupfG,; ~~gi,:,run~an :, .,~Gn:::; t ~~r,dkn 
Motullon 

~~_rfi.g:_•11lf'_Q 11.:~ r,,j 0" lO!Jg'.l;,85_8, 
c'.aruht~r• 
Strick-'.~'.1"',,1aror. ~icdg!_,,au~ Soido 
~;u:,stso: d.., ·:.-.l., l:.;,;~:.; :.i 

536 
104747 

963 

729 
12265 

2690 
6 

7597 

34933 

1·!03 

353 
26289 

'!67 
830 
200 
160 
879 

üBB 
5G586 

5 

Baull;'nol1 :i 5'> 

So!IS t .. Kl.ii dur,g u.tiriJ 0 :0.,•s tktu1n>J101le 16 
Lcd9.r-,,,arcr, h!ino Scliur-,:,) 534 
Dücher.Kar·ton.No-:.c:. Bilccr· 47·1 

K::iuts'chu.-:· . ..:2.f cn 264 
• • ' 1 

StdnZ:'lU(l-. To-,,:,st~l;'\;u~.--_,Por.:ulhnw,. 348 

Mcsscl"S'.lhmieclc~r.:ire:, ! 46 
Wor~zouge ,lar1c,,;l,, tscha i"tlßeräto i • 1216 
Waron aus Ku;if-or •Jß•;,;i;erlcg~ i 881 

Edel.r:etall-,vorgold0 u,.,criilb, \•laran ! '2499 
• 1 

~lerkzcugmsc~1.dr.s..::h] ,,\,!:;_:. '.',:-.;' :_,.-_,,~, .-,,:,; 3051 
t-'cs ::hincn f ., c.,S:-,innstof ~·-, Li:>dc.----u,, ' 
Lederwaroni nd.;2 t~ie · 45~8 

Landwirtacha ftlcM::i:;c.i:iil r.rn !)31 

Krn Hmnsch:.ric:11 

Pumpen-_, Druclduftma~oh ,_:,, dg] .0 

Fördc~mi tbl 
Pr1 pi -cr---u .. ~~Jriu~:Jo~ oh i 1"!:::., 

Bi.il"'lorriaschi:•r: n 

Miseh\, , .... c:il,1 ~l1ri.!,1~gc-u ._&-.::nu:3::i1 ti1.=.!.ind 

Kro. f l.'l'ah !" ou Jü 

tlok tr;:; ;,;;-:,i· -:, t_i~:,gi,~si o 
Uhru; 
Feinmoc~•oUc,01.,hsc~.o E:·zi:,ugnisso 
Ki nd<,~s r,i,-.;,, ?m:~: 

?t,35 
600 
137 

_5789 

1102 

7<'-38 
6!!:!4 

367 
-4:n: 

G23 

159 
26951 

292 

221 
2064 

-811 
2 

7459 

334 

1 06 
t,i:;.13 

136 
252 

265 

21 ·j 

16295 

2 

10 

5 
1t.6 
":32 

• 80. 

--'!05 
14 

345 f 
259 . 

- '! 

';~~ 1 

1316 1 

1a1 l 
73'3 l 
17~~ f 

1641 • 
2:; l 

"."~-, l 
,J..J. 

2017/ 
1815 ! 
100 l 

1226 j 
1 

·V'l2 ! 

1000 DM 1000 $ 

1756020 497633 

40520 -;·1573 
1715300 486060 

351~'>65 105248 

35 11 
'1660 1198 

57-',346 164690 

3985 
20970 

261 
63670 

37.1'.!38 

16266 

6Wl 
i38G63 

1560 
1554 
25::,9 
122~ 
1'.?17 

30G6 

41555'1 

5-
7G 

1r,9 
138C', 
3515 

3300 
15246 
9!03. 

21786 
3760 

4'.169 
15039 

13240 

~2i60 

19035 
5,110 

r.0-:5 
.;7202 

7-1 i 
2::2~9 

-'.315 

120B 
5907 

78 
12372 

98225 

40:5 
·]?"Jß 

28904 
,;49 

465 
72B 
328 

357 

l 918 

1117897 

2 

16 

389 
909 
942 

4•122 

2518 

6232 
1075 

1293 
4317 

3925 
3G87 
5452 
~5-10 
-jG:;:.~ 

~l7G 
l"lß 

1 ·1[J9 

·l1569 
%50 

209 
6645 

11-18 

1000 0M 1000 S 

6,0 

1,3 
6, 1 
0,3 

6_,8 

5J8 
19,0 
29,9_ 
53,9 

7,.9 
13/! 
72,2 

100,0 

72~4 
10, 7 
38,5 
;13J4 
s,o 
2,3 

-0,5 
5_,6 

23,4 

57J2 
20,3 

34,1 
5,1 

12,e 
11, 1 

3,9 
5!)19 

3 .'J 

29,4 

15, 7 
18;3 
51,6 
18~4 
,4,5 

18,4 
1,7 

67,1 
o}o 

a,3 
61 2 

17,1'1 
30,3 
54,.2 
,,1 

13,4 
74,2 

100,0 
.62,5 
11,9 
37 5 •· 14,5 

a,s 
2,4 
o,s 
5,5 

24, 1 
57,0 
21, 1 

33,5 

5,1 
13l 5 
11,3 

l 4,0 
' 50 1 

- 1 • 
1 5, 0 

j 30~0 
: 17,4 
j 18;8 
: 51, 7 
f 18,4 

i 15,'1 
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35 "Entwicklung der Anteile der Länder an den kurzfristigen K.redi ten 

(ohn, Geldinstitute) 

(Vierteljahres~ndzahlen) 

l 8 1 -""'--1-i-..,...::S~t::::,_._._D __ -+..,,.Mär'""··,_..z-.....,....:J:.un~1·'---r-::S-e--:.:pt • 
Länder, 

Württemberg-Baden 

Württemberg-Hohenzollern 
Baden 

· Bayern 
Hessen 
Rhein land-Pf a.lz 
Nordrhein-Westfalen 
Niedersachsen 
Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Bre·men 
Läiidermäss_ig nicht er-
fasste Institute 
Bu·nde sge bi_e t 

Wünttemberg-Baden 

Württember.g-,Hohenzollern 
Bad·en 
:Bafern 
Hes·sen 
Rheinland-Pfalz 
Nordrhein-Westfalen 
Niederse.chsen 
Schleswig--.Holstein 
Hai:nburg 
Bremen 
Ländermässig nicht er-. 
fasste Institute 

Bundesgebiet 

Ju j ep • ez, 

Mill. DM 

118,6 301, 7 ) 480,6 1 

13,9 31,e 51,6 
21,3 41,4 65,5 

199,3 467,9 747,5 
79,8 215,e 304,5 
45,7 113,0 186,9 

448,0 1064 ,4 ) 1328 „6 
127,1 315 ,9 1 440,4 
40,9 92,4' 172,0 

188,5 377,5 541,8 
33,5 68:1 114,5 

25,0 106,5 250,4 

,1342 ,o 1 . ' 
3196,t1r, 4684,3 l 

8,9 

1,0 
1,6 
14,9 
5,9 
3,4 

33.4 
· 9 ,5 
3,0 

14,l 
2,5 

in Vc H~ 

9,4 

1,:0 
·1,3 

1'1, ,6 
6,8 
3,5 

33,3 
9,9 
2,9 

11,8 
2,1 

1 t. -0 1:)4-
1 
1100,0 i 100,0 

10,2 

1,1 
1,4 

16,0 
6,5 
4,0 

28,4 
9,4 
3,7 

11,6 
2 ,4 

5,3 
100,0 

551,61 

69,4 
94,8 

873,6 
426,6 
235,9 

1514,8 
503,9 
204,1 
685,9 
157,1 

233.5 
5551,2 

9,9 

1,3 
1,7 

15,7 
7t7 
4 ,2 l 

27 13 1 

9,1. 1 

3,7 
12;4 

2,8 

4,2 
100,0 

Quellei :J":.1s10.tsboritcbte der Bank deutscher Länder 

1 

666~8 863„8 

85)7 120,9 
113,l 148,3 

1030,6 1338, 1 
jl 7 , 6 l 6 5 2 , 2 
278 ,2 353 ,6 

1711,7 2236 ;4 
568,l 685 ,9 
226,4 272,9 
751,6 897 ,o 
179,1 249 ,4 

406 ,-8 492„0 

.6535, 7 1 6310,5 

10,2 

1,3 
1,7 

15,e 
7,9 
4,3 

26,2 
8,,7 
.3,5 

11,5 
2:.7 

10,4 

1,4 
1,8 

16,0 
7~8 
4,3 

26:9 
13,3 
3,3 

10.18 
3~0 

5~9 
100,0 
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3Q„ Antoil der Ländor :in don E i::lc19on auf r roikonto 

(t>hne Galdinstituta) bai den ,;','schi!ftsoonkan 
im Juni 1 Juli u. August 1949 

Einlagen auf Freik~nt~ ( Nichtbnnkenbundaohaft) ----~ 1949 
Juni Juli - in \;H Mill.OM in vH Mill.DM 

August 

Mill,OM in vH ----- .. 
--

WUrttßlllberg.-Eladen 1 250,9 · 10,9 1 257.-7 10,0 1 2913,2 10, 7 

WUrttembarg-Hohonzollerr 285,9 2.5 239,2 2,5 300,7 2,5 
' 

Baden . 358:8 312 372,5 3,2 409,7 3,4 

Bayern ,1 689,5 14,,7 1 702,6 14,6 ·1 732,4 14,4 
Hesson 919,7 e,o ~8,6 s,o m 1 4- a,1 
Rhei.nla11d..Pfal~ 543,3 4,7 sso,o 4,7 569,6 4,7 

' -

N:H-clrhein,.Jiostf~len -, ·:s 104,4. 27~0 3 17l., 7 27,3 - 3 295,3' 27,3 
Nhdorsaehsen 1 048,8 9,1 1 074,4 9,2 1 111,s 9,2_ 
Sohleaw1g..Holste1n 323,4 2,s 321,9 21 0 342,7 2,s 
Hanilurg 095,6 7_,'5 8?9_.2 7;5 867,4 1,2 
Or~mon 36B10 :s,2· .. - 361,0- 3,1 - 404,3 3_,4 

L~ndormllßi9 nieht ar-
faßte· Institute . 737,5 6,4 735,3 6t3 758 9 6,3 

1 

. , 
Dundesgobiot 11 501 1 8 100 0 11 646; 1 100:0 12 064,4 100,0 . -
QüGlle, Monataberichte dor deutsohar.Länder 

- Lll.11der 

Wllrttember~don 

WUrttembor-g--Hoho-nzo-U.o l"!'L 

ßadon 

ßayorn 

Haaecn 

Rheinland,,,,Pf a l'Z 
Nordrhei~esttiien 
Ni odoraaohson 
Schlua~ig..Holatein 
Hamburg 
ßremen 

LändormäBig nioht 
Institute 

erfo.ßtG 

Ounctesgeblet , -·. 

37. Einlngo,,und P::redi to in den doutschon ßundoslindorn 

.am 30.Juni 1949 ( Nichtronl<onkundscha ft) 

--------·--·---·~-- -------·----- ,&,.,. • .... ....... ' 
:1uf Fraikonton 

~-cbvon SPurainlnaim l<urz-
1 Mittel-

' insgo- in vH je u,b.ng-

' sanit zus„ dor go- Ei,._ fris t. 
samten l>K'hnor Kr~dite 
Einl~:3.0n i~!_s. 

!l.ill.DM Mi 11„DM vH DM ~J..l..OM 

1 250,9 1 271,8 
1 

2~ 1 7 10,1 813,2 1 
1 

285,_9 89,0 1 31,3 75,4 95, 7 1 

3661 8 105:5 ! 2S 17 82,3 · 120~2 
' J 

1 689,5 40,::, 9 i 23, 7 /;3,6 : 254,6 

91917 200,9 ! 22;7 48,6 628,7 
543;3 171,3 3'1,5 59,4 _313,O 

' 
3 10-l ;-1 518,0 19,9 48,(l 1 976,2 
1 048,8 327;9 :J· ,..: j 4?,7 675,3 

32.3 .• ) 'J('1l 2 27~9 l 33,2 268, 1 
863,6 76,-6 !3 1 D 49,7 7<J9,2 
300,0 32_7 [l: 0 GD.5 198.4 

i . . 
-l 

737,7 7515 ~01:; 1 ,; 

! 
411.;2 

1 

. -. 11 5G1,0 2'iG9I 3 2~ r·1 1 52,,5 7 55318 

Quelle: Mona\sberlohtG dor d..,utacher Lr.ridr,r 

krodito 
davon insge-
Hy,Pethekon- samt in 
1.1,Kommunal• vH dor 
nnlaihon 1~ 

lagon 

Mill,01'! vH 

110,5 
' 

65,0 

s,4 33,5 

s, 7 32,8 
204,3 74,2 

90,f 00,3 
24,2 ' 57,<3 

185,0 63,6 
98,4 64,4 
36, 1 82,9 
25,0 92,5 

15,5 53,9 

- 55,9 

1 B00;2 1 6516 



, .. 
' 
1 ~- -· 
1. '• 

-·16 -
Indexz:i ffern der Grundatoffir eise im Voreinigten Wirtacha ftogebiet 

· 1938 • 100 -
1948 1949 -

Warongruppe/Wu:re 
Juni Dez.· März Jurii Sept. 

1 

Nahn,n_gsmitt.el 
-124,5 Roggen 101,s 127,7 131,6 131,6 

Waizen 101 4 12712 _ 130,9 130,9 124,3 
Gerate 101!1 116~2 116,2 116,2 121,s 
Hafer 102,3 116,4 116,4 11014 128.:,1 
Kartoffeln 148,5 169,1 18~i;. 153,5 169,9 
Spoiaoarbaan 116~3 174,4 174,4 174,4 174,4 
Zuckor 130,1 130,2 130,2 130,2 130,2 
Margarine 125,6 125,6 125,6 125„6 125,6 
Ri11dar_. lebcl. 119,4 1) 175,8 2) 176,6 176.1 174,3_ 
Kälber n 102,3 164,2 2) ,so;a 2> 138 8 138 4 
~ehafe n- 118 9 157~3 2) 145,7 14517 140:2 4J 
J;chweifle II 111!3 1) 165,2 165,2 274;4 4) 336,8 4 

·. 

Butter 16818 100,8 168,6 1681B 1681B 
Eier 105,9 262:4 3) 378, 1 333,3 359,0 
Rohtabak 120.0 120 0 120,0 234.2 5) 234.2 

• ' insgesamt 41 123,5 154,4 155,8 174,0 184,0 .. Induatriestoffe 

Steinkohle 164,3 201,1 207,1 207, 1 2m, 1 
Braunkohle 107,6 . 147J4 1r17~4 147;4 _ 147,4 
Roheisen 215,0 21s,o 215,0 215:0 215_.0 
Kupfer 26018 320!3 320,3 238,.6 247,0 
Blei 454,5 762,6 715,6 585,9 585i9 
Zink 492,6 684,2 750,9 596,6 596,~ 
Aluminium 95,5 f 138l3 138, 3 134,6 130,1 
Schwefelsauros ~mo~iak 150,0 , ,.o,, 189,4 189,4 176,3 
KaUdüngomi ttel 98,2 17918 1s2,2 171,9 177.2 
Thomaauhl 103,1 131,3 131,3 131,3 131~3 
Suporphos~t 163,5 , 126,4 120,8 12B,8 121,1 
B111.11111110!10 358,9 322,6 3?0, 1 320,1 299,5 
Woli ~,. inländ. 174,3 174_,3 174,3 174,3 174,3 
Flache, n 240,6 210,1_ 270:7 2701 7 238,2_ 
Leincngnl"n 258;9 276,9 276,9 276,9 276,9 
Hanf 200,0 :i:!0010 200.0 200,0 200,0 
Kunstseide 138,2 15318 176,2 176,2 115,4 
Rindshtiuto, !nländ,. 1oolo _ 69910 360,0 320,9 331,5 
Kalbfelle, " 1<Xl1 0· 881,5 624,B 504,4 618,6 
Zollotoff1 

II 180,6 248,4 1287,2 287,2 24718 
Mauersteine 1B8,7 2!5,3 236,9 233,8 227,6 
Dachziegel 159,4 190,5 191,3' 194,1 194,0 
Zement 131,5 158;1 158, 1 158t 1 1sa,1 
Kalk 130,6 :w~;2 149,2 149,2 149,2 
Schnittholl 142,9 245,6 245,6 222,0 201,s 
Soda. 130,9 13Bi2 138,2 138,2 138,2 
5chwstelslluro 159,4 223,0 22a,o 2~0 •• a 204,7 
Benzin 103,Q 105,0 103,0 1031 0 103,0 
R9hkauta.~ 164, 1 10,6 63, 7 66,1 66,1 

insgesamt • u.11 6 218,0 210,3 l 20ii!,, 198,8 
Gesa111tindex 4) 154,8 192 6 18B1 5 191,2 193,3 _ , 

Quelle: .Statietischos Amt dea Vorein!gten ~lirtaohaftsgubfotea. 
Fußnoten: · 
1) Untor t.bzug dor in del' britischen Zono dem Erzeuge,, bis Ende Juni 1948 gezah_lten Subventionon. 

2) Untor Einrech_nung doa dem Landwirt zustohonden Anh'ils am Mehrerlös dos Käufers aus dem ·Häute- und 
Fellv1:1r-!c:auf in die Schlo.ohtviehprei-ae. · • -

3) Berechnet auf Grund von Meldungen aus Bayern, dll.s"als einzi9os l.:lnd Proise gomoldot het1 die ungefähr 
im Rah~en dar Verbraucherh15chatpreiso vo• s. ~tober 1948 liegen~ 

4) Untor Borücksichtig~ng dor tatsächlich an den Schlnchtviehmärkten gozahlten SchlachtviehP"eise 
für !3chweine und S,;,haf'e. -· 

5) Juni zahl auf Grand dos im Durchschnitt e„zielten Preises für RohtEibak der Ernte 194B 
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- 77·-
Die Preisinde.xz:!.ffor d.er sächlichen Betriebs--------·-.. - ... --.•-•~-... ·---·•---. ---·-

mittel der_ Landwirtschaft 

1938 = 100 
................ ;,._ ....... -­,,,.. r F~-~-ru-a~-,-.._949 -T~i 1949 August 1949 

"• ..... 

'r 

•!\· 

Indexgruppe Württ o ,::r-··--·+wu-·r-tt,-..,-1-r----~.~Württ.- l -
Badon Y,..W,G., Bacten _ WN,G. Baden V.w.a. 

Handelsdünger - 169;,9 162~, 170,9 162,3 165,4 153,2 
. 1) 

108~3 12278 107,9 121,8 107 ,e 12o,2 Brenne tqffo 

Zukau:f'futtermittel 126!<6 134,0 126,3 133:,3 136,1 139,7 
Unterhaltung d~Gebäui 189}9 189,9 188,4 184,6 185 ,4 179,3 
Neubauten 189 .,9 189,9 188,4 184,6 185;4 179,3 
Neuanschaffung grös-', 

serer Maeohimm 176,a 189!"5 174„a 102„5 174,1 178,6 
Unterhaltung vor. Mascll-

uiGerä.to:n,la.ndw~ 

Textilien,Loter-uL 

Klei.neisen:war&n 195 J) :06 ,7 184,4 192,2 175,6 187,l 
Wirtscho.f'tsh~ushalt 190,3 196,7 ]83,7 179~9 -~76,4 170,6 
Allgem ., Wirtsd!af·tsaus 

gaben 149118 146;8 149;1 154,9 147,a 151,6 

Insgesamt 170,2 174,2 167,2 16 9, o 164 ,1 164-,5 

1) Einsohli-eeslich Kraft- und Schmierstoffe und E:::loktr-~strom.-

Quellet. Statist • .Amt des vereinigtem Wirtschaftsgebiet.es 
unä Württ,Statist~Landesa.mt, 



., 

f . 

-4'.::·,: Ir.d.o:;:-;:üfforn. c.er BD:u ... ~oste·n 'in _Stüttgart..1. · 
' ! ••·•~.,,·•-•-••~ •~-•••-~•-•••-•-••1:-••• .. ,..:1r,..,..;•••-~••-•-:.L"" • • . •·• 

- r::~~-i::-ls:ruhe {_~d. im V, W". G·. · . 

Juni 1949 •-• - ·. ,. ' _ · . ~---· . . ... .:_--·-,- · .. -- -- A1-J.g,_15b. -:948 
· ' ·Iridexmtppe · ---··· ·· ·---·---,.,,-:..~,.....----,-~~-:-4~=~_,.;~~~-r,;;-;r, 
· . • 0 . . S-cu tt ,- I · -·- ·- .. '.:_--· \T .:J,W.•,G~J ~-. v.w.G. 
____ · _:--.-~ ... ._-._ ...... · .· --- --.·-·rg_xi _____ .,_ruh9 __ · ___ jJ.-+_.J:~~......;....!:.=-:=---~....,;;...,. 

.,-:,: .... ·_ ·. .. ,· . - 1 1 

ruhe l 

Erd~bf~ , : . i 240,6 · :
1 
.. · 30010 

-~-~.:,:~q;ü:Jtof;f..e:;f.xEi Bri:U 208,8 225,.,3 

: ,: .···-·?. daru.iti::r:;; · . ·. , 

228,3· 

_236,4 

· 142 ,9 

213,7 

223,5 

183,3 297,5 
212,;5 211,1 

. 237 ;5. 236,7 -. -' _ .. I,J1:1,1i8rstair.e. 223 15 ·1 262,5. 

:1c'_:;: >:'. _z~:~~;:~ --~-. _,. 153'ia _ i 159„1 
265,1. 
162,9 

J - -
148,7 145,5 · 143,6 . 

' 

: Sc.hni-tt~:plz 245~7 , 182„0. 251,8 - 254,5 224_,o 234,a 
· '·Handw.:rk~~n.r·oE:.:i ten, . 199,0 

. ,_ 

216,3 - 211,7 202,3 173,.7 191,4 
. L.öh..'le . e.inschl, Zu-

·:.,..; _i 1 •· -: schlag f nUnkost~n 
.. 

u.-,,d- Vereienst ·~ ,;'7 0 .6 
..... ,1 -· 194,0 

.1 

183 ,_6 198,7 190,6 177 ,6 -

· da.runter 

Tariflöhnt:; und 
,' ·-:~:~ _: . -

- Lohnnebenko.stm 179~4 
·/ 

:!.86,9 171,e 188,0 101,, :177,0 
-'.Plrin{urg ~d Baulei- ·'' •,, 

1 ' ' . . . . 

?07,9 j. 22~,4 106°,2 _tung · 213, ,4. 192,0 195 ,9, 
- . 1 . '·- . •· 

J3aupolizeil ,;c,u bt„h~e 197,3· 213°,4 .1,223,2 203,B 19~,o 1_89 ,:, 
, 

_._ ... ! . --Zi:fiBen für fü.Lugcld 
·;a.e~ Bauherrn 251,0, 32.0:1 l 350,5 407,5 .451,2 je2,2 

' •. 
... . - - - ·•• ~- ' . -,. 

! '. ! , ... / ·J ',' 

qeen.mt·baµk9ste:;,1 198,7 214,~ 1 213,3 204~3 _19'3,9 195~4 
. - '. ".·· . .:.-.:....._. ... \·· . 

1) Geometrische Mitteh,crte aus deri•, ~nde:istädte~• ~burg, He.rinover, 

]!:3sen,, X:öln_1 Tin,;,1011 -. 1i1~_-,.,n'k:furt V._arlsruhe, Stuttgart. 

~:i.el;_l'?_;_ Statist.,Amt des .Voreinigto:n Wirtsc~tsgebietes, · ., . 
'. f- .-

,·. ,. 

, r 

t •• ..., 

; 



' . , ... . ., ' . . 

4:: !.)' ?;:'-::: i sinf,ex2;if f e:ril_ f iir. c,-::e • Ti8b1m.sl1al tung ,. 

• .eiue·r -,füjt)fi.g(~;:.J! Lr-".'E,,;i tnn:'r-.IJ!cr:Uua-D.h: ia -.- ............. , -~·-- .· ...... -·····-·•'--·~-· -·- ··-- ---•-··-·--~--~ ....... 
Wi.i.r~t~mo8:r.·ß•W·B-aden. t:.l-i~. :i.:.ll V(::..·.üi).i~tan _W:L~·tscha:ftsge~)ie t.~ __ 

' - . 
!-. ,i'i~.!·t.21 j :-~1:: -~ l94-9._ .. -=:. -~ OD -· 

umba:si.er.; ::ruf l9313 -· 100 (J°,)rbrrrnc:h. 1949) 
- '•---••r.-~~----•...,,__,_.,_. --- ....,.... • -•• 

Na~gsmittol '/' 149 ;O j 14q 1 0 155 .6 
Genussmit'tei i 392~4 '394 .. jo 282?ü 
Wohnung . . , j 100 1 0 lOO~ü l.:.::·:,,(; 
Hei~ung u~Beleuchtung i 108; 9 -lüC :• 8 126-,,6 
B'eklaidung . . ;! 17 8 ;.5· l 202 J) -~ 3 

Re __ inigung u"'Körperp-f}ega.~ 127 :,9 ! 140,._o_ .. _J.4- :_-5 0 
Bildung u-,Unterhaltung 13/l j? [ ~?!?·,O l?.3,~ 

. Haus_ra.~ _ _. ... 1~~ 12 I- .1-b/ ,_o ;~11~ 
Varkeh: --··-·· _13._,, J,_ 1 ).}1 .9. ---.{.-.6 ., .i. 

Gesamtlebe~shaltung ·.•150;6 \ VSlt•ll59;3 
• • 1 

f 167 ,5 ,_i64 J_4· j' 163/;i 1 157 ,5 15 e,4 , i 288 1 209 , O· 285 15 284 ,e, 284, ~2 
1100.2 100,0 100,3. 100,0 101,- 7 
1117, 7 12e ,5 119',5 129 15 i2 oJ·o 
1 ?'59 ;, l 19.5, 3- 212 tl 188 ~6. 201 10 
153•3! 150,4 15Bil 1~9,0 154~8 
l,15:,1j l.40,5 144,01139;,8!_147,6 
210171 189_,5 1R3,9 181 1511':3~4 
· z~ f 22 1 13- 1 ' 12° ,1 1 1 7 . :..!..~·./ ..... -f-.. •~-.,~., .......... ;~ ] .. ~~.·_.-.-:-... t.~~~·--L}} .~ _ _:. 

!167-;,9j .J57„9 l58:i9/ ·153)7j 1551}-

Quelle! Sta.tist~A::nt d.ea, V_e·..'.:'-ein.i.gtcr1 W~-~tl:.'c~1clftr;gobietas 
-und. Württ,,Statist ,La.'ldGS8.!ll.!j 



42. Bruttostundonvordienste in Opf im Juni 1949 in den.Ländorn des 
Vcroi nigten.- \-/ir tscha ftsgebi etes 

,----,-------=-~----r--:-:--~::----:;--;;,,1i- ~Ud..: -··- !Wi.irttJ _____ i ___ lNordrh. Nieder-, Sehlos- Ham• jBremon/ W-urtt 
\Ba<.lan.j Bayorn1HessenlWest~- sach- wig - burg 1 . )V,/G , 
, • 1 fälan sen Hol- Hoheri., 
i ! , 1 stein zollef 

lnduetrie9~uwon 

-1--E-is_e_n_s_cha_f_f_,I_n_d_u_et_r_i_e_li...11_4_8_
1
7-:1-30b0 j122j4 l 141_,6 134,2 •· - - 140,2 J · • 

2 Nicht-EisenmetaU--lnd„ l132,2!122,0 1120!4 l 1301 2 1231 1 126,G ·1152,9 - 128,6 • 
3 Gießerei-Indust.rie j155~7j129~0 !128,2 !

1
_142,8 137;6 126,2 151,4 1441 0 139,a· • 

4„ Metallvero.röaitende Ind;134;8\120;0 j131;1 12415 123,3 11618 1361 4 133,0 125,4 • 

5 ;hemischp Industrie j119,7j117,0 .!121,6 1331 0 1?3~3 981 5 136.0 144,0 127,3 • 

6. Industrie der Steine [ 1 1 
und Erden /125_,s;100 10 1125,7 131 19 1121 3 118,2 

7 Keramische.Industrie !110?3;1021 0 111615 13918 1001 0 

8 Glaa-Ind\:lstrie j 44615 l118.0 

1

\ ~
1
2
3
5
3

,~
1
21118:2 109,6 

·9 Bau-Gewerbe l131.-1h2s,o 130,0 126,7 135J4 
10 Sägew-lndustrie /110:sl104,0 103;9 1 107,9 99,3 101,4 
11. Bautisohlerei und 1 • ' , 

Mlbelherste_lluP'!g l111,1i111;0 i 113.4 114,4 
t i ! • 

12· Paplererzeugende lnd. i'!25;0j106,0 ino.1 
· 1 • l • 

1051 8 

113,0 

13 · Pnpierver:.rtieif.en<le Indf 90,6! 881 0 1 87,8 

14 Buchdruck - Gewerbe ! 141:,51 '261 0 11~11.i 123J 7 1 133;2 130.4 

;13&3 6j":'i2:0 l ·114,2 i14:3 ! ·i22,3 120.0 15 Flaohdruck--Gs·11erbe 

16 Textil-lndustt"ie ' 91_.6) 86 1 0 l g,° 3 , 9f\.B'j 84 O 90 5 

17 Bekleidungs-Gewerbe 82;2j 83;0 ! 82·.5 ! 
18. • LederOf'zeugende Ind,- 139_,6j 118:0 ! 120:4 i 
19 Lederverarbulro:lustrie 100:9! 91,0 1106~9 il 

20 Bchuh-Industrie 1i1,91104_.0 j 100:a 
21. l'<hhrungs-und 6enuß~ittol- i i 

Industrie i 78, 1f 85.0 j 74.6 

22 Br.:iuere{-Gowe„be · j 13(\ •!' -;~l?_.O ! ·•"3 < 
f c. : • 1 

23 Mu_sikinstrurm.!n~en-u·,, ' i ! 
Spielwaren--Industrie j 105.611, !J1.0 l 103.6 ·,• 

1 • ' 1 • 

89.,2; 

"1·;/s / 
102~3 I 
104~ 1 l 103,6 

02,2 

121;1 

105,7 
92,3 

92,7 89,.4 65,3 

114~1 118,2 127,8 

11s,a l 061 2 , 103„1 

138:1 132.0 121,1 

- 118,0 100,1 

115,! - 117,6 

164,E 1371 0- 133,B 

141,4 130,0 106,0 

133,4j 135,0 112,0 

1 - 1 - 112,2_ 

1 99~~ 105,0 94,6 

i 149,4l 1Z2~0 j 131,7 

! 17414 - 1120,2 

92,~ 94,o t 95 1 
I 

105, i 79:0 1 00~ 1 

133i7i_, - i ~27,2 
• 1 , l 113,~ - 1102,2 

100:41 „ 
1
. 101,s 

1 1 
l -112,4! 100,o 1 94,o 

1144,~ 135~ 0. 114, 7 

! 141, ft37.0) 98,0 
' ! 

127,~ 98,2 

e 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

24 Kunststoffverarbei tendo! [ 
1 Industrie 1 9914! 95,0 86:2 j ",01 18 B9r8 

/;.6· ue Industrie- ! l ' 1 
ruppen ( 123,D( ·111)0 / 121:2 i 120,a 114,6 112,3 139;J 121,0 119, 6 1104, 1 

( - ) E.ingaklnr.;r.ierte Zah lon= Dur-chschnit t von weni S'Br o ls 20 erfaßten ;,rbeiter 

Quelle: St.:itisti•sches s".mt des Ve„einigten Wlrtsclnftsgabietes 
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,15, Wllchantlicho Ä!"boi tszoiten in StundEJn im Juni 1949 in den Ländorn des 

Vereinigten Wirtschaftsgebiotes 

Württ.,~ 1 ) Nordrh Nieder~ Schles- Hamor Bremo1 Süd, 

Industriogruppen Baden ! Bayern j Hesso'n:l: West- sa.tj,- l wig - burg j V" .. '(; \•lü:-tt.-
..__., j falon sen ; Hol~ f Hohonz, 

_,_..-. ___________ +---+i--~---+I ___ ......, __ ..,!,..:s:..:t;::.;ei:.:n.:.-+--!-1 __ ,..,.1 __ ...,.... __ _ 

1 Eisonachaffende lnd. 
\ i! i 1 1 1 
t 50 •• 5 _ - i - l 49 3 l 

2 Nicht--Eisenmetall-Ind. 

3 Gießerei - Industrie 

! 48;,8 \ 49;4 49,6 1 • . . 1 ! I 

j 44;9 44,3/ . 47:9 46_,7 40,5 t 49i9: - ! 47,0 

45~9 44:4[ 47,9 43,,7 ( 45,1 , · 46,9 4?,7 j 46;7 

4 lo'etallvorarbeitonde lnd-. 

5 Chemische Industrie 

6 Industrie der Steine und 
Erden 

7 

8 

9 

Keramische Industrie 

Glas •. Industrie 

Oau-Gewerbe 

Säge - Industrie 

~9_,4 

46;4 

46;7 

4610 

46;7 10 

11 Bautiaohlerei und 
Möbolhorstellung 45J7 

12 

13 
14 

15 

16 
17 

18 

19-

20 

Papiererzeugondo Industrie 4019 

Papiorverarbeitonde lnd„ 

Buchdruck-Oew,,rbe 

Flachdr uck--G_oworbo 

Texti 1-I ndus tri e 

Bekleidungs-Geworbo 

Ledererzeugende Industrie 

Led8t"verarbeitende Indo 

5.ohuhindustrie 

45,5 

50,0 

51 ;6 

44.9 

l 41~5 

1 
' 

21 Nahrungs;. und Gen<JBmi ttol•·· 1 
Indust,-io 1, 41: 0 

22 Brauerei~-Gswerbe 51, 7 

23 t-\isikinstrumenten-und 
Spiel1oe.renindustrie 

24 Kunststoffvorarbeitendo 
Industrie · 

Alle Industrie­
Gruppen 

46,0 

45,2 

45_,9 

45;0 

46.o· I 
46~9 1 

46~9 1 
l 

43;5 l 
49t9 ! 

t 45:,G 1 

48_,ß t 
47,5 j 

46,5 

42~5 

45J8 

45,,2 1 
46,8 1 

j 
46,6 i 
50,1 1 

44,1 46~5 44,7 r 4516 1 47,6 46,al 45fa 1 
4317 47,4 421 6 46,o [ 40, 1 49, 7 461 2 

1 
47.2 ., 
44„6 

45,8 

44.4 ,. 

44 •. 8 

49,6 

43.0 

5013 

51_.3 

45771 

40~~ 

46) 

43~1 
44.1 

49.3 46:7 

, 46.,6 46,5 

4ü,2 49-7 

45~3 45~5 

4618 4614 

50,9 

45,6 

47,2 

41il,3 

45,6 44,3 

50,5 49,6 

47;1 40,6 
49,3 48,4 

50:9 50,3 

44_.8 46,0 

42,7 

1 52,2 

1 ss,a 
. 45,2 

47.4 

43~4! 
44,0

1 
47,.5, 

49,91 

45,:?j 
r 

41,D 

45,7 

43;1 

43~3 . 

41,7 

47,,7 

45,7 - 47,8 

47,6 49,1 46,1 

43,1 48,2 46,9 

414 12 40,? 4616 

47~3 49,2 49,2 

53, 7 - 49,0 

43,7 40,3 45,7 

43,5 41,5 42:3 

51,0 - 47.!"5 

43 8 49,4 1 - 1 
46J2 l - 1 

' 1 45,6 1 

l ; 
45_.1 l 49~oj 46.9 
50,3! 51,2: 50.4 

. 1 ! • 

l 1 
42:-8 (36_.3 4·1,6 

1 

42,61 

46.3 

( - ) Eingeklammerte Zuhlen m lln1.ehschnitt von weniger a.la 20 erfaßten Arbeitern 

Quelle: Statistiaches Amt dus Vereinigten Wirtsohaftsgebiotoa 

• 

G 
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'!:J,~ •• EJ~ .. u t-tc-wo~he:ivcrdiensJ;t,;t i ri u:~ !.:,1 Jt:l"l.,. -ls. J 5.:-, a~J:i ! .. Un~·~..! ... 1., '.1:1,_: 

· ·· . Vo„einig'!:c,1 1'1irts::h::l"t.::Qobic~~~ 

......:..-...--:-:-T"1 -c:su~ 
1 WJ;-i;tJo . ·,, i No:-tirh-rt~j.JC::!~~ Sc:;:,;J,tlt Ha:n••I ßremoni I Württ 
, · 1 a:,,ar;,( ::i:.:.:'l", 1-lo.:~- · /]ac~- • 1 1,.=.~ •- 1 b1w9: ' j' 1:1.~ Ho_ 110.• 

. , Batl,Jn , , f .,,_, ~,,.. 1 11,,·1 ! .... 
Nr ; lndus.t..-1ogruri::c.n , 1 1 ! ! · a„e:, u~., · ·' .' 1 ) . 
• •· • • ' i · · , • 4-- l lJ? eo:.,, __ i---·~.:...:._;_--l~-~ 
· 1 ~isonachaffoncte·:;nd;r,t,•i·e7 68,6C 1 63:-50i 61_.:,:::I f,g_g„ 5e,-65 i ·• 1 -

2 t-E · ·1 - · ' " ,x, 1 · 62 1 5" .... "' .,... --; ,,~ j 50 "3 7G 7 !"! , NJich iaenmet.a-1 -.!nu, . 1 ,.;1, ,.;. l b-l., :, , .... .,y·•1 ul,,.,,.1 , ,.; 1 ,u .,.,., 

. 3 Gf.oßOl'ei,-lndt•s•t!"iO : 73_:;7 .::9,~i;•r' :io,S•ot. 61.1~1)5 50, "!'1 i 5::i),P ?·:u·JO ,· 68,.S-l ; .,- 1 

4 Mi:rtallvar~r!:n~te11da !nd.. l 62.,,21 54c,36 57,,e-~· 5?,.ii:: 55„-;7 33.,2:l 64„87 162.,·l? 

5 Chemische bd1.istrie / 55~'J2 ·53"77 5::"0;. 63,,07 -5::?~9'J 4G,,:.,7 6!:l,. )0 71.34 

6 Industrie ·der s'toir"" u.,Erde1 62·.·r6 4·9„97 59..,3!:> 65,-03 52,,t,2 60,,34 68„ 77 63~91 

· 7· .Keramische lndust.ri.e l 51'11~ 45„79151,9. 6."i,,~2 48~7.:i 58„52 

8 Glas - Induetrit:. , 68,Ao 55,,19 ! 57,..3Jj 56„97 54.,67 5~,.,01 „ 
9 lbu - G~111a,-biJ 60~9 _58,9:. ! 59 0 11 58..90 57,68 61 .. ,5 78..,2'' 67,-30 

10 l>llgo - Ir.dust:oia 5·1,,55 40,61' 1;7,9'i 50„45 46.12 50,81 o:1~97 62.,?_ß 

11 Bautischlorei · u„ 
~bel'1erstellung 53.,7'1 48,t:3 !:;0,.8~1, 52,..11 47.-16 40„41 61.:23 &i.:22 

12 Papiororzougend_e Ind;.:strio 31~00 52„CB 1 5'!.~I :i-3,.~6 Si„31 53,,67 

13 Papiervererbeiiendo I-,d. •l"i~19 404.13 513,,4·:.

1
1 4~ .. 85 46i;5? :!9~57 '14-:12 51,33 

14 81:Achdruclc - Geworbc 70,77 62„62 (?7,S,1 GOJ;./ 64,U9 6{J.,16 70 .. ?3 74._75 

69„14 

~0.38 

65_.32 . 

57„50 

5B„75 

5-7099 

49,15 

56„17 

61„66 

49,67 

50„24 

56c,04 

44s05 

64,73 

59..,91 15 F\aohdNck - ~uerbe , 70~41 j 5::V1G !\!J._!';9 5~,.,01 62„tit• 67 0 69 93.,ßtl 

16' Ti;nctil - Indu~•tr1e ; 41„1ö j·:4i„10 1:,-70 4-;~30 .33.(J.5 4i.:24 •l0,,.!.i'3 45,.25. 43-,49 

17 9'kleidu-•ngs--ßewari:>e i 3'1,.,06 35,.,23 s:),2, 38.-;Ql 35._6G :-,.:,_4:'!. ,;6,.04 / 32,,71 13~.-24 
.18 ledarorz,i,ugond„ lndusi;r~e j 68~23 · 5!·,S" ~!l::,2·J 55,,ß;:i 50.;,43 57~!J5- i;a.2::i:1 _ . 60,.37 

! 47c53 · 40.,96 /46,,0.!, 44:,lj,; <i•i,:00 ,;~ • .,€•! 5°6:31 J.. . I ~.,74 19· lad8f'vorurbo1t-endo lr>d,. 

20 

21-

Schuh~Indus-~!"ie . . . 

No.hrung:.·:,Jn_d Ge~1,011it~~i-~-
Ihdu1r~lc -

22- B!".8-uero:-~ G~w~rbo 

23 14.isi l(fos t..""Ur.lcnten-- und 
$,?ielwa~enindfS~~,e 

24 K1:nststof'fv1.n a.-b~lnd, 

1 · 4't, o-~ 32 ,32 J~1 ,oe 
~3..,65 63~6'.) 56.,'/M 

!!".5„72 

'13,.l:4 

1 
1;6,38 

43,.51 .-13,.72 ;!,1,i'!'J 50~64 

6'1,O.1 61„ fO ! 7i,~u 160 .. 37 

J 

-~C,_49· Ir 49„55)_ 
.;5„50 -

. ·' 

65.,01 60,47 

30"67 I 47„32 
;;;9„3i 1 .,., 

51 ~88 l 52,,64 

( - ) Ei . .19e1kh11me:-to Zahlen- Durchs:hn::t~ ·\l'on w::ni~.~,. als :;o :.rfäE-t.1;'1 f~rbcHo!"" 

Quolle: Statistiechr.,s /,r.it doa V.:irein~.g~en W::.r·~schoftsge'.Ji„t~ 

48,96 

40079 

41„87 

55„31 

" 
" 

.. 

.. 

0 

0 

• 

44.98 
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45 o .Arbei tsver~iens-to und. Arbei tezei ten der Ir.clu striea:rbeite:r.· ----•• •----•~--••-• -•,.~---r---•---- ---••-••--- -
in Württ~m'c.'2.!-".ß-:J?.8:den_~pd im Verein~gten Wirt_scha(_~ .. ~!_eb~ 

Facharbeiter W~B~ 1 
Angele=nte Arboi-ter We>B<-

tG:r WoB:, · 
Arbeiter z11sanrnen I W.,,lff:. / 
Fach, .. u,,a:1,:?;eler·1te A!'bei tcrinnen w„3,, /' 

1 Hilfsarbei·te-::·irman , W ~B. 
Arbe:i terinne:;. 7.UsCl.llll!len ( W',i13~ 1 

Arbeiter und .llrbei te:dnnen 
ZUBaJilill8i1 

il II 

Facharbeiter 
Angel . .:.f.rbei ter 
Hilf sa:cbei to~· 
Arbeiter z1.sa:'.fmien 
Fe.ch-u~.n1'Igel ~_,".rbo:i terinnen 
Hilfsarb~it8ri1L~en 
A.rbei ts;:.-:;.;:-ir..en zusammen 

Arbeite:::- 1:,nd Lrbei te:rinnen 
zusammen 
II II 

zusa,nr.:.'--'n 
Ti u 

li li II 

j W"B. 
'WcBQ 

WoB~ 
WoD, 
W,,B.~ 
Wd3c 
W„B~ 

/ W„B,, ' 
i V.oW,JJ.,, ! 

Quolle: Witrttdtatiet„JJ.n~1ci_ess.1e.t tu:;.d 

f: tunc.enverdienste in DM -----·---··-.. -
l,,2G 1.,39! 1~43! 

-<l-~, l ... 26 1039( 10341 
LO: l, Oo l.:,141 L13 
LlB L:-.21 L_33/ 1- 35, 
O,,'i7/ ·J,.,7') 0c-e~;1 8.-,' .. Ü,\ ,; 

0„641 0"_65 (' 6CJi Os 80j ,.c "1 
0„70 Os73 t~83! (~ ·:B4~ 

} ' i i 
1. osi - ., , 1 2- 1 L22; !. ,, .J..J. . J 1 
~. 9e! ]_,_.0-'.3 Ll3\ :!..161 

____ ,._ St,t LiGt„ Amt ,foa \f erei1:igten 17irt~c;r..:.i.·r- tSt§'Gb1etc,s ., 

1 .... 45 
l.d6 
1,16 
L,37 
i)c; 88 
0~81 
0,,85 

L,23 
1., ?.O 

47 
47 

,47 
.47 
43 
44 

,43 

.46 
46 



1 
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46 • Ind.frx:ziffern _ de~ Arbei tsve1°die:.1.ste ·,;!it, A_1:"_b0~.t 8Ze .',. teT!-. 

in Württ~m9~rg-Baden und im Vereinigtep_J~ir~H(?l"~~~~b~et 

S.:rpt~_l93B = _ 100 

Fach- u~v.ngelernte Arbeiter 
Hilfearbeiter 
Arbeiter zusammen 
F·ach•~ u-:-angeL,11.=bt:i terinnen 
Hilf sarbe.i. terinnen 
Arbeiterinnen zusammen 
Arbe i tar unJ}.I'lle i terinnen zus„ 

II ,, 

Fach- u~ angel<n:nte Arbeiter 
Hilfsarbeiter 
Arbeiter ZUSaf<l:JlüTI 

W..,B„ 
W„B„ 
W"B" 
W„B. 
WaBo 
w~,B„ 
W,,19'. 
V .w.G„ 

W.B.-, 
W~B„ 
W.,_B„ 

Woibl .Fach~,u„a:..1gcl ~J,.rbei torinnenW„E. 
Hilfsarbeiterinnen W.,B„ 
Arbeiterinnen zusammen WrB-, 
Arbeiter u~Arbeiterinnen ZUS,, W,,B-1 
II " ;r c: ,, li v.w,G .. , 

Mätm1.Fach-u1>f1.ngel ,,Arbeiter \ Yl„B~ 
Hilf'surbeitnr ! WoB.a 
Arbeiter zuso.mmen W„B.., 
Weibl .-Facb.-A.toangel„ß.l'bei terinnepW .Bn 
Hilfaa.rbei to:::-in18n 1 VlaB,,, 
Arno i terirmatjzusa1runen I W 
Arbeiter u, ArbGi te.:-inne::i zus„ 1 Vl„B„ 
I! !I :1 I' ,, 1;. 1 v.~r;;,,,s.·,, 

S ·i:;undenverdienst 

'125071129„6 
14304! 1'l7 ,;l 
129 ... g 132 "9 
146 21 149" 3 
14 2? °i lt1r 5 "7 
145 0 71 1480 8 
13o~sl 134~6 

, 122--0. 133„2 

142„s 144.7 147 "'~ 
15803 150„9 164 „ 6 
1451;,7 147 ~6 1500 7 
159„2 162c7 169t·4 
152~3 155~0 157 , .. 8 
15e„3 161„6 167 a1 
146~0 14e~9,· 152~3 
140~3 143„5- 14e„6 

Wocheno.rbei tf!.~.! 

85:,3( 87 eB l 8602 89"8 91.a 
8~~6[ 91 7; 1 87r..2 · 90~9 94-~2 ., ., l 
86,-1. 88..,6 1 86,5 ~o,o 92 .. 2 
87 >51 93„2 1 87~6 95~9 97.,. 3 
92.::l 94->7 90„3 93„3 94:c5 
88c2 91..0 85:.9 92e3 
86,3 08,:8 SScl 90,-J. 92„1 

1 

e7 .,9 9?. .. -6 e2„51 89,-7 90„7: 

Wo,c !~~dienst 

106:,l 112„6 121,6 128„6j :!.33-, 7 
l26,-9 134,1 137„9 14'1-~5l l55 ... 2 
110,,6 1:70.2 . 125 ~Ir 132 = 3i 13fl.,r„ 
1281.)l 139,~2 139-:-8 156 ü 16.~ :.--9 

l 130,;5 137„7 137 r,l 144-:2 148e7 
1 128„2 135~1 135„61 148„8 155,;9 
1 - , 2 9 ll9,,6 , 126.~5 134d 140„5 1 L •. .; 
100„7 ll 7 „ 0 125.,ö 130.:.0 137„4 

~O~- Württ,.statist-,Lnn.dc~amt.und . , . 
--- StatiR·i;, li,m'l:- ties vereim.gtcn Wir-:.:Jchnf'tsgebiets 
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4;:,.,. :Sr.:uc112i'tigtc Arbeitslose und offene stellen 

in don Ländern u.~s, Bundes, 

--------·----··--~- ---~----,------------~--------
1 . .. 0 0 1 
1 J3e schä:f tigt.:,; ::..n .L O [ 
! - - 1 

L a n d \1940·--i 1949 - i 11= •iJ,!ärz __ : Juni 

Württ.-Badenj 1116i4 l 1153,4 1152t7 
11 -Hohonz, 190,8 ! 314,1 31J,6 

! 
Baden 208 ;8 l 339, 1 3r;;· ,3 
Bayern 2528;9 

Hessen ! 1190~5 
Rheinl,-Pfalz 502,3 
Nordrhein-· 
Westfalen 3858,5 
Niedersachsen 1969,7 

Schlesw.­
Hol'etein 

Hamburg 560,7 
Bremen l 180tl 

1 

Bundesgebiet 113084;8 

i 
2401,2 

12:.0,7 

697 ,2 

580,0 

1 215 1 8 

113469 „5 

1 

2411,8 
1220,3 

·:: 02,} 

649,0 
580,6 

184,2 

11 71'1•--·•· --, ) ,u•J;. 

Arbeitslose in 1000 Offene Stellon 
in 1000 

1940 i . 1949 19481 -1949 
Juni i -März--~\ ,._,_J_un_..,...i--+--J .... uni--,.+-M--.-,-är_z-...::,...:...::;J-urii....,_~. -

. 
1 

30' 01 44 ,5 
; 

1,1 4,0 
2,2 5,8 

145,7 36,1.,7 

41,9 98,9 
4,2 26,2 

57,3 
4,8 
7,1 

31,.a,3 

104,9 

33,7 

122,31 

59,1! 

139, 7 i 182 1 7 

259;9 286,7 

1 

2ls2( 

VL5\ 
6,91 

- 1 
1 

\ 

449,1! 1168,2 

189il 

51,9 
l 16 ,7 
! 
1 
11203,2 

43,3 l 16,4 
10,4 7,5 
16,1 8,1 

11,3 

6,6 

6,7 
33,4 29,O 

t, 13, 3 

20,e 9 ,5 

0 

• 

76,7 
21,5 

4,2 
3,7 
2,8 

197,1 

e,a 
7 ,6 · 

53,6 
13,a 

144,4 
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./4.$;:; Entwicklur.:g der l3oschäft:i_gten„ A.:-bt::f- tslosen und offenen stellen 

in Württc~berg-Badcn un~ im·Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

aeit der Währungsumstellung 

Beschäftigter Cbeitslose Ofi:"ene Stelle l Auf föö Be:.. Von-100-A!'beits 

M9nat ... J'u.."'.l.i ·,tß=:lQO . Jtt."l.i 48,.,,100 Juni 4a,,,..100 schäftige losen wsr,'):i. 
. . . kommen Ar- Unterstützungs-

beitslose -- em fän er 
i 

WB.-. i VV/gft WB,! VWg. 1 ·-v-.s vwg„ WBJ VWg„ 
. -- ··---r--- - . _ _...._ __ 

1 l 1 

_!.94B- . 1 
31 / ·i2 1 

1G6 147 Juli. ' 40 42 s. 4 ,~ .. ! II 

Augi.~st \; ' 106" :74 44 40 3 6 12 1 25 
Sep'to 101 ; 100 103 j 174 52 44 3 6- 19 34 
Ok:tgber t, ,1, 95 1 J.64 55- 45 3 6 21 40 
November " r, 88·1 159 52 41 2 5 22 44 
Dezember! 104 102 84 168 43 33 21 6 30 51· 

! 

! 1 

1949 
' ! 

Ja.nU:a.r 1 113 212 45 32 31 7 33 55 
Februar ... ' ,; ::.32 235 46 31 3 l 8 39 61 
März 103 i 9;; ll;-9 256 38 29 4\ ·9 43 65 
.Apri_l • i 160 1 271 3~ 27 4! 9 47 63 ! 
Mai ; 179 1 275 28 23 5 9 53 66 : t 

Juni- 103 1 99 191 i 230 26 22 5 9 57" 70 1 

. Jul~ -~ ]}1 1 284 26 20 5 9 5.9 72 
' 194 J 295 22 5 9 62 1 75 . A:u,gust C t ;:. ... 

-·-----· 



87 

-1n r_:";,.j:_1. J;tinr:~::slä.~~6.o!'n 
. - ' 

(An:K a,ng :19:1,9) · t ' 

---- .. 
Württemberg-Bad~n- 198460 512 
Württemberg.,..Hoh,.mz „ 44275 3~8 l 

113672 5T,3 · 
14212 32,1" ' . 

.Ba~en 40206 3,8 
Bayern 

l 
668543' 7,3 

H:esa~n 254409 6,o 
Rheinla.nc1.-Pf n.b· ! p:6484 -4 .o 1, 

Nordrh~in-Westfn.len 1 725351 5 :,7 ·1 
- lTiedereachsen 

1 488219 7,2 
Sohl~ swi~:wHo:i,.st (~ in_ 

1 
;273·045 10~1 

Ha.uib~g 
1 1 ' 

57289 · 3,8 
· Bremen· ' 225l2· .L) 

Bundesgebiet 1, 2896802 1·,o 

.1 
i 
l 

1 

13448 . 27 ,9·· - . 
406006 ! 60~7 
127232 1 l 50,0 
10935· i 9,4 
205006 · j ,28 53 
31).5538 70~8 
160471 58~8 

2681 4,7 
2878 12,8 

1402079. 48~4 

1 

1 

-1 

. -. 



. ' 
~ft .~~-:1-r.en -d,:1r_· ~l1:-i~:l6) f-.rrrJ&r aus el,~~~:lig~11 P.l3!i -.;~i{;e~::;t•·ot\n 

' i;,-.d-Z6!len -.·ol'I 2~., J11,,i 1948 bi:: z~;n 5_~:,Mä:-i. •i9<9 · · 

~-:~!;~:.~~1-~~;;;·,.;;::··:i_i,l~r-:;j~~~ii~c_:i ~6~~;:;·:-cf.,sutz;-11. t;::3-h-/ ~;I~r j - Antei] 

. shiu,:irn. eteu~: lcir'.<., _. ·1 s.oha1·~-- ! ·c.to~O:" : 'at.::Lll'-rn Tabak-! samt der· 

. , .;:__ __ ~_.;.-._ S:euer: .•. ~..!.:~:C.LL ___ . ____ :_t1_ .. Z2,_lla -2.~d- Lö.ndo'r 
-;•_ · · · ! · · · M(!lior1on r,;,1 ' · vH .. . . ..,~ .. ... ,.,,.;,, r .;;, 1 ,:21 . '"" 1 .., T . ""·· , ~--,1-3-"T. ---85-3-'--~-9-:: 

_:_ •. ~-~rttelllberg,-Hohen1."i„1·. ~,:o 23 j 4fl 12. 40 3!3 ' 24 175 21 (? 

.. '.. Badon _ · 1 ,:,1 30 1 , 33 19 49 76 60 220 i' 21 5 \ 

.'.•;:,;· Be.yorn ' 1·119· 190 ·, (329 159 3'13· 271 155· 1390 15;5 · 
•• ~. ••"'. ' - p 

,; . HE1~son G79 'i32 :'-200 ,100 ·192 ·104 47 ?83 lj s,a 

.. • 

'.. '·Rh~i_nia~dffalz 5G·i 57 93 26 99 97 55. 398 j 4,5 

'::·irdrhafn-1'estfalen 22.g 476 588 256: 752 42u 168 2664 1 291 8 

· : Nie!,!crsaohson 

i:amburg 

·Brom.«>:." 

. Efundosgeblct 

235. "!05 253 .187 88 1002 j 11,2 

43 j 92 21 86 65 34 338 1 3,8 

1-1·1 1 :113 59. -,33 3.14 261 aoo 1 e,9 

26 --1 · 32 . '15 37 ,. 199 j ' 135'' 318 1 3,5 

. , S'J5·1 1365 1 1';47.:: 859- 2199·• 1990 1 ·1141 8~41 i 100 

e15 

273 

119 

. i ' . 1 • 1 i 
__ .--,-_..:._ __ -__________ .. ,,_. ___ .. _____ 1 ____ , ______ l -______ L __ .;____;_ ___ _ 

Jo Ko;,; .:br„Bo'/ol:iorung im Mona tsdu;-choc;hni tt DM 
---- ·: _.:.:......,__!·---•··-----

1 -----· ' .! 1 

1-
• i 

WUrttomborg-Baria~ ~9; -._7 3ß4 5:;3~ 2.52 6„01 5,56 3,27 ~4,73 

w,;tt...,oc;-•,s•" o 1 j · . ., 1 

~.3,.30 2_,09 ,L,!J2 ·~.' i "~ .,_5:i 3_33 2,28 16_._63 ., 
Baden. · 12,59 2;50 2ß8 . 1;,71 4~-30 6;G3 5_,26 l 19;22 

Bayern ! 13:,56 2J30 :._.,99 -~ .i s:; (;}16 3;29 1,89 16.84. 

Hessen i '17;-7"7 3,45 5~,2-l 2,G2 5_;03 2;72 . 1!23 20~4~ 
1 

Rhei nlo. i'ld..P 1·0.1 z l ·:1,.?2 2,-.23 3;52 0.,9!:l 3~83 . 3J 76 2, 15 15;.48 .j 
N~rdrhoi n--Wostfälon 1 19,,i:i8 4; 1.5 5_,14 2.23 6_.56 3_,66 1,46 . 23,24 

1 

., 
Niadorsachsen J~.31 2.28 3~84 ':,:.,72' 4;;13 3,0o 1,44 16.37 

1 

'I ·' 
,.:i!'l~~-;;ie1, ,i !J..r'o?.s t_,ü n -i~ .·15 1:96 3,75 0.86' 3_.,52 2;66 1;37 1:5.,81 

Hc.116urg 33,34 8112 e;30 -1 .. :; l ' . 9;,73 '25, 15 19:12 58,49 
El.·ooon 25,.nJ 5,,52 6.71 3,.09 7,79 4'!,07 ~.29 66.91 > . 

Bund.:is.gabiet ·!G; .:;g 3;24 '1_,62 2,:.0.~ 5,22 4, 72 2,71 21,21 
1 

,; ___,.--------··-·.--·•·---~~·...__ . 
1) mit Lindau 



YIUrthmborg,..Baden 

WUr-ttemberg-Hohenzo 1) . 

Baden 

Baye!"n 

Hesson „ 

Rheinland-~falz 

Nordrhei n-\'I es t falen 

Nied;ireachaen 

Sohleewig-Holstoin 

Hamburg. 
1 

Brsmcn 1 
j 

Bundesg~biot · I · 

D _;_.; i p,,.-, :,~e n _dEir C un<i.:,s lanc!.:, 3:Js ~h-,c;_~;; i 9'2:1 Reichssteuer ri 
; ' ' . 

, und Z_öllon. v~m ·1„Apr:L'. ·:9'4~ :)·fr zum 30:S:cp;~mber-,15l49 

Mi llionon DM. ------, 
i 

512 105 "i22 ' 76 
1 
1 

12[] 19 ,',7 
1 

,,11, 
.. i 13: 2S 

29 '1 .23 ., .. , ·- ,, 

837 139 f 21.1 "!32 

480 97, ~,13, 1- 80 
.., 

1 
, 2,~5 f~6 72 i 23 

1'i,,4 3<.i2 386' 2t1 

62°1 1 '.11 92 

196 31 d.s . -1 t~ 

30i 76 58 ~6 

- 88 20 25 -:o 

5'.c:36 rn2·1 ·in: 74f, 

1 

1 

171 

4-1 

i 47 
1 ·233 

·153 

C>'J 

l 
<.,, 

632 

21.B 

79: 

')5 

28 

~i:)37:_ 

"i56 

29 

7,:, 

324 

GO 

87 

'i39 

2", L .... 

73 

352 

1'12 

!9'.J') 

l 
_J 
' 

l 
1 
1 . 
) 

,. ___ !.__ ___ J_ 
'~-- -----~------ ___ , _____ 

;Ja i<o;:,f ~0:" ,ß.:;vö}!;,:; !1.n,g im Mr:n.:its uurch&ohnitt 
•i 

78 

. 15 

56 

178 

33 

48 

171 

·,28 

,41 

244 · 

104 

1096 

DM 

z - .._ 1 •' •• -~ - - " . !---··-· - - ~-.,~-·. -.. T. --·~--! 

) i ·,1 . !je"; - i' ~;27 i 
·württemborg-Bauen 22, 12 /1 3,27 7,39. 6,73 i 3,36 

1-
~· ' .... ,-

WUrttemberg-Hotitinz,). ·, )' ! '15;19' 2;si G,5O 
i 1,61 6;:;:6 4,07 1;99 

.Baden 
1 

17:,03 31 ~6, 3 84 
I· 

3) 01 6,03 7.;23 I '' 9 69 " . ' 
B.:iyorn 15,13 i.52 3)l2 2,~ 5:-·l2 5}16 3,23_ 

Hessen !E_,64 3/18 4_.,39 3, i3 5)9-i 3;1-i 1,29 

Rhoi nland-Pfalz 14,14 2,66 li, 16 i ·' ~1 5;03 5,04 2;79 

Nordrhein-We;tfaien 22 J5't .o;,68 '\,99 3;1~2 8 "18 ·.s, 69 2;21 ,! 

Niedersachsen ~s .1'1 - , ?.,,'14 3,82 2~23 5}~9 5;43 3,10 

Schloswig..-•lfo~stoi" ,2,02 ·[.'90 3,37. 0~73 4 .. 82 4,48 2,55 .• 
1-lamburg s:2·1 

-
32,56 6_027 1„9:' 10~25 38101 · 26 41' 

) ·-
Bremen 273 10 5,34 7:,53 2,97 8-63 .... .;.:_; 10 3,2;00 

8(:ndoogebiet -~8_,64 3; GO ·.:_;5Ö 2:-63 6.?.:]G 6_._99- 3_.86 

! \ 668, 

I' :157" 

l 205 

1161 

.. 560 

332 

2fo3 
-· 

' 848 

. 269· 
"653'. 

,230 

7266 

.28,85 

22,26'_ 

"26,72. 

·20,_99 

21., 75 

19,18 
28;26 

20.57 

15;so 
70;57 

71,20 

25,63_ 

vH -

912 

,2,2 

2,0. 

1_6j0 

7,7 

4,6 
' -

3~.o 

.11, 7 

_3,6 

9:,0 

,·3,2 .. 

100 -

- . : 



,. 

'.,, 1 
,; . 

90 •. 
52c, Äntei le der' L tindor- o.n_ einigen wi9_htigen Grßß(mord!1un';,)eii de; Bunde;gebiets 

~··· 
.. 

,· 
Lend 

.. 
', 1 

-. . ' 

Urt~mberg -
Baden·· 

.. w Urttemberg -
·· Hohenzollorn 

Ba 

Ba 

He 

den 

yerr:i; 

SS,;in 

R hoinland 
Pfalz 

N ordrhein 

-

-
Wostfalen • 

N 

s 

ie_ders 0ech"sen 

chleswig,-
Holstein 

mburg Ha. 

B remon 
\ 

! 
1 

FH!cho 

1946 
·. 

6;4 

1 
1· 4:2 

1 41_1•, 

,2b,6 

~/6 

. 
ß.1 

I 

' 1~3.9 

i 19,2 

6,4 

0;3 

0,2 

Lä nderweise nicht 
'erfaßt -

-

B undesgebiet 
. l 

1100, 0 

Brotge-
Be,vl- tr~ide-

kerung ernte 

Juni 
1949 1948 

~,2 1,0 

•. 

2;,5 2~9 

2,;7_ 2_,2 

19,5 
'. 

25,1 :, 

: 

9_, 10, 1 

' 6. i , . B:2 

.. 
27}3 15,8_ 

14,,2 19 1 

i 
5,7 \,5 

\ 

3,3 0,1 
. 

v, o,o 
1 ,' . ' 
1 . ! :.. 

' 1 

! ·mo, o ; 100".D . · ., 

,, J 

--~--- ~-----
Ini.!ustrl e ' - Steuor:.. f§.~ldweson 

Bes·ehtlf„ , Umsah A11s:- auf- E inlaQen 

tigte fuhr komrrien insge- Spnr-oin,;. 
- aamt ·lo.gen 

Juli t.ug • 1,,Halbj, 1.4. - Juni Juni 
1949 1949 19--19 30„9.,49 1949 1949· 

--

10;6 i0,1 5,0 9,2 10;9 1~.o 

2:,9 2~5 2.2 2t.5 3;6 
, 8~0 

· 2,,6 2;6 , 21 0 3,2 4,} 

13.i-5 --12l~ 9,.1 16;0 14J7 1u,2 

7,,9 7~? 5, 5 · 7,7 BsO 014 
-

4,5 4_,3 . 4;6 4,7 s,9 

i 
1 

41: 7 4-0.8 62,0 .3010 27,0 24,9 

-
9;4 l 10;5 4~3 

-
111·7 9.)1 ü,2 

1 
1 2~3 i 2,e 0;7 316 2,,8 3,6 

' 
1 3,, i 4_,g 2-:5 9jl 7;5 3,1 
i 

. , 
' i :3 ! 2„0 " 0,6 3,2 3,2 1,3 f 

1-- ' i '·• 

i ! 

·1 - l - 2J5 - 6,4 3,5 
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